the Act of Det. 6. 1917, on fie. 
"at the Post Office of Chicago, I. 


By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


Witendes Ringen bringt Denticen J 
wenig ein, ſagt Paris. | 


Berihte von London und Berlin. ': 


(Seltefert von der „Affositrten Preffe* 
London, 13. Juni. Bi 


und den „United Breb Affocistiona”.) 


Die Schladyt wütete heute entlang der Fünf— 
zigmeilen- sront von Montdidier bis nad) dem Walde von Rillers-Cot- | 
terets;: im diejer Front it fait die ganze ene Tijelinie einbenriffen, | 
nebit dem nordweitlichen Teil der Marneftont. 

Südlih vom Walde Nillers-Gotterets gab es zu Zeiten Kämpfe | 
bis unmittelbar nadı Chateau Thierrn hin; hierdurd wurde das Kampf | 
gebiet nodı um 25 Meilen vergrößert. 

VYondon, 13. Surf. Der beutige 
tiers lautete wie folgt: PBritriche Truppen ichoben ihre Linien an der 
Flandern— Front, im Gelände ſüdöſtlich von Merris etwas weiter vor. 
Auch die Franzoſen verbeſſerten dort ihre Stellungen nahe Ridge Wood, 
wobei Gefangene in ihre Hände fielen. Von unſern Truppen wurden 
ebenfalls en Gefangene eingebracht. Geſtern machte eine britiſche 
Truppenabteilung einen erfolgreichen Vorſtoß ſüdöſtlich von Arras, und 
die Feinde büßten Gefangene ein und, verloren außerdem drei Schützen 
grabenmörſer. 

London, 13. Juni. Aus Feldmarſchall Haigs Hauptqu 
geſtern Abend nur berichtet: 

„Franzöſiſche Truppen unternahmen in der letzten 
erfolgreichen Ueberfall in der Nachbarſchaft von Loere. 

„Sonſt hat ſich während des Tages an der britiſchen 
von beſonderem Intereſſe ereignet.“ 

Paris, 13. Juni. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete 
über den Verlauf der Kämpfe an der weſtlichen Front, wie folgt: 

Während der Nacht erneuerten die Deutſchen nicht mehr ihre An— 
arıiffe zwiihen Montdidier und Anthenil, wogegen die Franzoſen dort 
ihre Stellungen befestigten. Auf dem reiten rlünel diefes Nampf- 
feldes warfen die Kranzofen bei einem Gegenangriff den Feind auf das 
nördliche Ilfer des Mas zurüd. Deftlih von der Dife beietten die 
Aranzojen neue Stelinugen auf den Höhen von Grair Bricard und Meli- 
eoea. Hunderte Seiannene und viele Mafcdhinengewehre fielen in die 
Dande der Aranzoien. Zwiicden der Nisne und Villers-Cotterets wird 
der Aampf erbitierter Weise weitergeführt und dort haben die Deutichen 
bis öftlich von Kaberfine rortichritte gemadıt, und aud auf dem Gebiet 
von Gocnvres und St. Pierre-Nigle hat der Feind feiten Fuß gefaßt. 


Beri 


ericht des britiichen Sauptquar- | 


uge 


artier wurde 
M art 
Nacht einern 
Front nichts 


heute | 


Ein ftarfer Angriff der Deutichen zwiichen Vonresiches und dem Belleau 
Walddjen wurde nnter bedeutenden Teriujten für fie.jelbit von amerifa- 
niſchen Truppen abgeſchlagen. 


Nach heftigem Nampfe het der Aeind in Gocuvers und in St. 
Bierre-Daigle Auf aefaft. Seine geitrigne Gewinne aber waren im 
Sanzen jchr nerinaiünig und itanden in feinem Verhaltnig zn jeinen 
Verluſten. 

Paris, 
at: 

„gwiichen Montdidter und der Dije erneuerte 
ſeinen Druck Auf unſerer Linken ichlugen 
unſere geſtrigen Gewinne wieder zu entreißen, 
hatten im Raume des Bellowwaldes 

zu ae, machten weitere 
n zahlreiche Kanonen und Maichinen ngewehre An der Front St. 
Maur-Mutbenil blich die Lage unverändert. 

‚Nut unierer Rechten erneuerten die Deutichen ihre Angriffe ent 
na der Maß. Nach mehreren Veriuchen, die ihnen fchwere Verluite ! 
wiachten, aclang es ihnen, auf dem füdlichen Ufer in der Ortichaft! 
ca um d aut den Söhen von Groir Nicard Ruh zu Fafieır. 

Seltlih der Maas führten umnfere Truppen am Montaa een 
Nitdzug auf der Yinie Bailly, Tracy le Nal und mweitlih Nampoel unter 
dem Schu von Dedungsabteilungen dur, die unsere Bewegung vor 
dem „seinde masfirten. Im Raume von Saute Brave fchlugen wir 
einen teindlichen Anariff ab und machten Gefangene. 
‚Zudlid der Misne fanden verzweifelte Rämpfe, 
es zum Banbgemenge fam, zwiichen dem Flur 
Villers Cotterets ſtatt. Unſere Truppen leiſteten 
Angriffen hitzigen — Der Feind machte geringe Fortſchritte 
auf der Hochebene weſtlich der Ortſchaften Dommiers und Cutry. Alle 
gegen Ableny u. St. Vierre Aigle gerichteten Bemühungen ſchlugen fehl.“ 
der Marne beſetzten unſere Truppen Monteourt, das 


13. Juni. Mittwochabend berichtete das franzöſiſche Kriegs— 


x 





der „zeind während | 


* 
20003 
und 


olle ſeine Mer- 
fehl. 

und von St. Maur 
100 Gefangene und erbeute— 


J— 
ii 
tiiche, 
Wir 
Fortſchritte 


in 
il 


ver 


Melico 


m deren ”Wer- 
und dem Walde 


den feindlichen 


lau? 


von 


‚ordlidy der 
Heine Sehölz nördiih Eloup und den jüdlihen Teil von Rırffiares ” 
Perlin, 13. Nuni. (lleber London.) 
meldete acitern Ibend: 
„Armeegruppe Kronvrinz 
von wechſelnder Stärke. Die 
auf Anfklärungsgefechte. 
Armeegruppe deutſcher Kronprinz 
Hutier im harten 
Wiedereroberung 
mehreren Diviſionen 
Feind wurde 


Das Große Hauptquartier 


Rupprecht 
Tätigkeit der 


von Bayern: Artillerieduelle 


Infanterie beſchränkte Sich | 


Geſtern ſchlug die Armee von 
Kampf einen erwarteten Gegenangriff ab, der 
der Hügelgruppe ſüdweſtlich Noyon Stärke 
von den Franzoſen unternommen wurde. 
entlang der ganzen Angriffsfront von Le Ployron bis 
Antheuil mit den ſchwerſten Verluſten zurückgeworfen. Seine in gro— 
ßer Zahl in's Feuer geworfenen Panzerwagen liegen zerſchoſſen auf 
dem Schlachtfelde 
Zwiſchen Mery und 
(Hegenangrift zeriplitterte, 


zur! 
von 
Der | 


in 


NR 


Bellon, wo der feindlihe Aniturm in unserem 
dauerten erbitterte Rampfe bis zum An— 
bruch der Nadıt. Nördlich der Finmimdung der Mat wurde das Meft- 
ufer der Dife vom Feinde Aaciaubert. 

„Die von diefer Armee eingebradte Gefangenenzahl fit auf über 
13,000 geitiegen 

„Zurh den Werluft der Höhen füdmweitlih 
aezwungen, Stellungen im Carlepontwalde, öſtlich der Oiſe zu 
räumen. Wir folgten dem weichenden Feind auf den Ferſen über 
Carlepont hinaus und erreichten, nachdem wir uns unſeren Weg weiter 
vorgekämpft hatten, die nördlich Bailly durch Tracy de ? Nal bis Nampoel 
verlaufende Linie. | 

„Nordweſtlich Chateau 


Noyon wurde der Feind 
ſeine | 


Thierrn feste der Feind ungeachtet jei 
Ipfer jene vergebliden Angriffe hbartnädig fort. Mehrere N 
brachen bier mit blutigen Verlusten nieder.“ 
(Ergänzende Spätabend- Meldung des Grosen Sauptauartiers :) 
„Auf den Schlachtteldern nordweitlih Nonon und füdlich 


| 
| 
} 
Arsne fam c3 zu örtlichen Zufammenitöhen.“ 


der 


Truppen für.den WDeften beftimmt. 


London, 13. Nuni. Der Rorreipondent der „Dailn Nems“ 
tete aus Stofholm, da Martm Gorfy in feiner Petersburger Zeitung 
„Nomoja Zbizin“ behauptet häite, die Deutichen beabiichtigten, die meiiten 
ihrer jest in Rufland befindlichen Truppen von dort zurückzuziehen und 
nach der weſtlichen Front zu ſenden. In der Zeitung hieß es des 
Weiteren, der frühere Chef des deutſchen Generalſtabes, General v. 
Falkenhayn, habe in einer D 
die Schlachten an der weſtlichen Front kritiſch und entſcheidend ſeien, um 
aber einen engiltigen Sieg und überhaupt das Ende des Krieges berbei- | 
führen zu fönnen, würde c& notwendig jein, im Weiten große Truppen- | 

maſſen zufammenzuzieben. Da nun die deutichen Truppen an den rufii« 
ihen und ufrainijhen Aronten ihre Aufgaben durdgeführt hätten, und 
jegt der Ruhe pflegten, habe der Katler dem Generalitab befohlen, Vor- 

fehrungen zu treffen für den Transport von Truppen nad) Franfreich, 
und dab im Weiben Rukland, in der Ufraine und in Gro&-Rufland | 
nur fo biele verbleiben jollen, wie für die Aufrechterhaltung der Ordnung 
notwendig een wird. Der Transport jollte innerhalb fieben Tagen 
durchgeführt werden , umd. umfangreiche der gegen eine 


berich- | 


| 


‚farmer, Händler und andere Intereſ- 


\einigen, 
handlung zwijchen dem | 


E. 


vorläufig vereinbart wurden. 
Vertreter der verſchiedenen Parteien T 
waren nicht gewillt, eine endgiltige naught zerſtört und ein zweiter beſchädigt. 
Nach dem geſtern bereits in Rom veröffentlichten Bericht der italie— | Ogema, 
!jchloffen vielmehr, 


nächſten Mittwoch wieder 
men. 


den Chicagoer Konſumenten wie bis— 
ber 12 Cents das $ 


Schluß der Verhandlungen wie folgt | ichen 


genden Verlauf. 
ıgrüppen 
Yuguft und Geptember bor, 
|die Vertreter jeder Gruppe nicht gut- 
| heißen mollten, 
| Auftraggeber 

| Alle 
‚ihren Auftraggebern unterbreitet und | 
werden am nädjften Mittrooch, den auf dem 


Itreffen. 
| qutgeheißen, 


13 
dad Quart, aber am ı August wird | Paris 
eine Erhöhung de3 Preiles auf 13 
ı Gent3 nötig werben.“ 


den vorläufig 


Milhproduzent erhalten Toll, 
iman fi nicht 

'ftimmte Formel, 
zum großen Teil von praftiihen Er 
wägungen 


die Grundlage für die Preisberech— 
nung bildete. 


eines 
Prozent feſtgeſetzt werden ſollen. 


Vertreter des Staates New ort, in 


| tereffengruppen 
für 9 


| Vertreter waren W. 9. Jordan von | derung eines neuen PBrozeffez für der 
|&eneva, der Vorfigende der Milch» | Gewertfchaftler Thomas X. Moo- 
| fommiffion 
Morf, und R. D. Cooper pon Little 


| prafident 


siner| 
toritöße | || 


Luftwärme. 


epeſche, die abgefangen wurde, erklärt, daß Mo 


Chicago. Donnerstag, den 13. Juni 1918. — X 5 Uhr Ausgabe 


By order of the Ba: ; u 
A. S. Burleson, N 
Postmaster-General. 


30. Den — Ar. —* 


Sie ſteht dem — Konjumen- 
ten am 1. Augnit in Ansficht. 


QAuf 15 Gents das Quart. 


— 


Ule Intereſſengruppen einigen ſich vor— 
läufig auf Milhpreife, deren endgil- | 
tige Feitiesung am 19. Juni ſicher 
ſcheint. —Julipreis bleibt wie bisher. 


— 7977000527 


—X 


Eine Erhöhung des Milchpreiſes 
bon 12 auf 13 Cents das Quart iit | NR 
für den Chicagoer Konfumenten am | 
1. Auguft au erwarten, wenn Milch |; BR ER T 
SARA AEE  SR ER 

Gopyriabt, Committee on PBubltc 

farbige amerifanifche Pioniere in Franfreid). 


in x | 
Information, from Underwood & 1lnbermwood. 


ſengruppen ſich auf die Milchpreiſe 
die in der heutigen Be 
Vertreter der | 
Bundeönahrungsmitteltontrolle W. | 
Lamb und den Milhfarmern, | 
Händlern, Fabrikanten von Milch— 

produkten und Kondenſiranlagen 
Die 


Italiener melden Flottenſieg. 


Venedig, Italien, 13. Juni. Wie hier amtlich verkündet wird, 
wurde nahe den dalmatiniſchen Inſeln durch den Angriff talieniſchet 
Torpedojäger auf eine öſterreichiſch-ungariſche Flottendiviſion ein Dread— 


Entſcheidung ſofort zu treffen, be⸗ 
die Preiſe erſt niſchen Admiralität beſtand die feindliche Flottendiviſion 
ihren Auftraggebern zu unterbreiten, Schlachtſchiffen der Klaſſe „Viribus Unitis“. die von zehn 
und werden die Verhandlungen am |Jägern begleitet waren. Ciner der letteren foli' ebenfalls 
aufneh⸗ ſchädigt worden ſein. Diedtaliener ſelber ſollen gar feinen 
Alle Anzeichen aber deuten litten haben. 
darauf hin, daß die heute vorläufig | 
vereinbarten Preiſe gebilligt werden. 
Der Milchpreis für Juli bleibt für 


aus zwei 
Torpedo: | 


Schaden er- 


für fofortige Sriedensperhandlungen. 


London, 13. Juni. Die öfterreicher demofratifcdre Liga hat Fürz- 
lich ein Zirkular veröffentlicht, 
von Friedensverhandlungen in einem neutralen Staate verlangt. 
Preiserhöhung nötig. Aufßerdem wurde darin die Demokratiſirung der öſterreichiſchen Konſti— 

W. E. Lamb, Anwalt der Molke- tution verlangt und die ſofortige Erwägung der von verſchiedenen klei— 
reiabteilung der Bundesnahrungs- neren Nationalitäten in Oeſterreich- Ungarn vorgeſchlagenen Geſetze. 
mitteltontrolle, ſprach 


Quart. 


Slovaken und Jugoſlaven herrſchende aufrühreriſche Stimmung. 
Zum Schluß heißt es in dem Aufruf: Ein baldiger Frieden kann zum 
Wohl unſeres geliebten Landes erlangt werden. 


über das Reſultat aus: „Die Ver— 
handlungen nahmen einen befriedi— 
Alle re 
Preife für Juli, | 
melche 


legten Doincare und Wilfon. 


Am Nabrestag der Anfunft de 


varis 13. Juni. der 
niſchen 
Poincare an den Präſidenten Wilſon den Ausdruck der Bewunderung 
von ganz Frankreich für die großartigen Bemühungen Amerikas, 
Gi lückwünſche zum prächtigen Verhalten der amerikaniſchen 


IE 
Schlachtfelde 


ohne vorher ihre 
Rate zu ziehen. 
Preisporfchläge | 


zu 
baben diefe 


Truppen | 


19, Yuni, wieder zufammentreten, 
um eine endgiltige Entjcheibung 1, 
Werden dieſe Vorſchläge 
ſo wird der Milchpreis 
für den Kleinhandel für Juli wie 
bisher bleiben, d. h. 12 Cents für 


Kleine Kriegsdepeſchen | Schlimmer Alinoifer Damm: 


J iur 
A. 


O 13. 


— 


nincy, Juni. 


Baris meldet Hungersnot. 
Paris, 13. Juni, Das Echo de 
ichrieb, obagleih Deutjchland | 
jan der meitlihen Front angreift, 
muß e& doch hungern. In einem Ar— 
itifel der Wiener Arbeiterzeitung fei 
’ ’ | mitgeteilt worden, daß in einemWai- 

verſtanden ſich zu fenhaus in Thüringen ſechs Kinder 
vereinbarten Milch⸗ den Entbehrungen erlegen und daß | 
Intereſſengruppen, andere zu Skeletten abgemagert wä- kein Verluſt an Menſchen oder Vieh; 
Milhfarmer, Milchhändler, Fabri- ren. Der befannte Nationalötonom |aber 8000 Meres Yand wurden | 
fanten von Milchprodukten und Lei- Profeſſor Franz E. Hein machte in unter Waſſer geſetzt. 
ter von Kondenſiranlagen. Bei der der Münchener Bayriſchen Zeitung | Neres Land find in dem Düütrikt: 
Teltfegung der Preife, Die ber | bie Deutfhen darauf aufmerkfam, ‚aber das übrige Yand wird — 
hielt daß die 
ftrilt an eine bes werben würden ald zu irgendeiner | noch aushält. 
fonbern ließ fich | Zeit, und daß die Verforgung mit 
ı Weizenmehl wahrfcheinlich ganz auf: 
leiten, menn natürlich hören würde. 
auch die Preisberechnungsformes des 
Ackerbauminiſteriums letzten Endes 


Pumpenſtation entſtand, als 


Alle Intereſſen einverſtanden. 


Wie verlautet, Meilen nördlich von Quincy, um 


if ( s Iihr Morgens bradı. 
preifen alle 


meer pr Fr ern 


Berbündere Bereine. 


| Sie werden heute Abend Beamte für 
| neues Geſchäftsjahr erwählen. 


Der Vollziehungsausſchuß der 


Gewerſchaftlerföderation. 
Paul, Juni. Die Ver— 
—— der hier verſammelten 
Amerikaniſchen Arbeits-Föderation Verbündeten Vereine für örtliche 
Einigung auf Butterfettgehalt. möge ſich etwas länger hinziehen, |Selbftregierung tritt heute Abend 
Endgiltia beichloffen wurde, daß ais die üblichen zwei Wochen; denn | 
alle Milchpreife auf der Grundlage |e: liegen zu viele bebeutiame Ge: | 
Butterfettgehalted? von 31a) |Fchäfte bor. 
Die |reöfonnent noch immer auf die Be=| 
an den Verhandlungen teilnehmenden | richte ber zahlreichen wichtigen Aus— 
kin 
ernem | Gejtern Abend beichäftigte fich das 
bon brei Prozent | zuftändige Komite (nach der Ber- 
werden den In— agung des allgemeinen Konvents) 
ihre Staat? em-|mit Refolutionen, melde den Präfi- 
pfeblen, Preife in Zufunft ebenfall? | denten Wilfon auffordern, Schritte 
til mit einem Butterfettgehalt |zu tun, um die Unabhängigteit Böh- 
Prozent feftzufegen. Dieje | | | mens zu fichern, fomie mit der fFotz| 


neue Geichäftsjahr zu 
A. J. Cermak zum Sekretär, C. F.— 
Pettkoske zum Finanzſekretär, A. H. 
Roſenſtiel zum Schatzmei 
dem Preiſe für Milch mit — 
Butterfettgehalt 


Ben kein Zweifel beſteht, 
feitgejegt merben, 


| zum Vräfidenten des Verbandes er- 
mählt werben mürbe. In Vorſchlag 
gebracht ſind nicht weniger als ſechs 
Perſonen: George Landau, A. D. 
Weiner, Peter Ellert, A. C. Wehr— 

SRir S ich— 
— ber in Gan fprancläto megen mein, Fred Rirmann und Stabtrid)- 


= ter Xohn Stelf. 
| angeb licher Beteiligung an einem | Job 


iſt I ce d 
ıBombentomplott zum Xode Det | Den Se finft —* * 


* wurde. — Verbandes erwählt werden wird. | 
Auch wird derzeit in einem an⸗ Die deutſchen Mitglieder des Voll— 
deren Ausſchuß eine Reſolution er⸗ ziehungsausſchuſſes ſind um 7 Uhr 
örtert, welche verlangt, daß fortan | u einem Kaufus einberufen mor- 
zwei ber zu mählenden Beamten ber | pen, um fih auf einen Kandidaten | 
Föderation Frauen fein follen.| zu einigen. 
Um ben Komites noch mehr Zeit Gt ber Grnennung ber Yus- 
In —* —* zu Er ern ſchüſſe wird ein eigens dazu ernann- 
ammtlihe allgemeinen Gibungen | 
Ghicago und Umgegend: Klar heute) möglichſt —* bemeſſen werden. ed * Shan ne oil * 
Abend, wahrſcheinlich auch morgen bis | 8 — 
gegen Abend hin, wann unbeſtündiges hungsausſchuſſes ſeine Empfehlun— 
Wetter ſich einſtellen wird; —— Sieht verdachtis aus. gen machen wird. 
L Mäßig — Südwind. r | 

Allinoie: ar beute Abend, mai u häbtifä Brandinfpektor Hat| — Das Abgeordnetenhaus des 
auch morgen. Steiae: de Lufiwarme nierfu ung eingeleitet, um Staates Zoufiana nahm mit 80 gen 

Wisconſin: Teilweiſe bewöllt heute Abend feſtzuſtellen, wie das Feuer entſtand, en 21 eine Vorla ea, welche d 
he ar —* Morgen bie vier Gebäube | —* das Stimme, gewährt, 
beutc sinn: a Bei | r.1 57—1463 Blue Island Ave * * 

BE ES er en 
gen wärmer. lern befanden, teilweife zerftörte und IM & k F 
Nieeder Michigan: Klar beute Abend und einen Schaden bon etwa $30,000 a — 
morgen, im Inneren bes Gebiete® morgen richtete. Wie es heiht, brach Das 
| wärmer. Feuer an berfchiebenen Stellen zu | 

gleicher Zeit aus. | 


bon 31, 





für den Staat Nem! 
Falls, Präfident der Dairymens' 
League von Nem PYork, und Bize- 
der National Mill Pro- 


ducers' Aſſociation. 





Der | 


xſcheinlich | eine 


Abeı 


beuie 


ıd und morgen; 
Abend wärmer, 


im 


— — — 


Member of the Associated Press. 
The Associated Press is erx- 
nen Br entitiled to the use for re- 
— — ———— en | * Im Alerianerhofpital it en u — — 
Uhr Morgens... '54 SAjährige Joſeph Gladowsfi, Nr.|dited in this paper and also the 
Uber Morgens. za LILO N. Marfhfield Ave., den Ber- local news published herein. 
Uhr Morgens ü legungen erlegen, die er fürglich, — — 
64 | wie berichtet, — * jeiner 


Uhr Morgens 
30 | in ber —* 


Temperaturſtand: 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
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eriten amerifa- | 
Truppen in ‚sranfreich telegraphirte der franzöftiche Präfident |coi, ger, Bruiiels, 


fomwie | 


fommenden Wochen härter einen Querdamm geſchützt, we 


Als ungmeifelhaft |! 


IM. 
ı Mariball, 
; | E. 


| 


ernſtlich be⸗ A Red Cloud, Neb.: 


| 


| 


I 


fi) nach) |Lebteres bezieht fi anjcheinend hauptiächlic; auf die unter den ticechi- |C. Elements, 


| St. 


Benſton, 
in welchem ſie den ſofortigen Beginn 818 W. 





| Str, 
Ein | Yaveer, 
Verluſt von mindeitens einer halben Nen.; 
Million Dollars an den Feldfricdh- | %o-; 
ten und Schaden an den Miffiijippi- |) 
Stromdämmen nnd an einer neuen | Moore. 
der | Nance, 
| „Indian Srave’-Stromdamm, drei S. — 2— Ave, Gieago Rohce E. 


20,000 tel, 


| 


RR 


| Binton, 


zufammen, um die Beamten für das | Yat bertem, 
ermäblen. | Wei bſter Cith, 
Derzeit martet der Jah- | Mährend an der Wiederwahl von | 2% Motnes, Ya-; 


und fanadiiche 
Leopold Neumann zum — — heute veröffentlicht wurde, 


mar ed heute |palt auch den Namen eines Chi-! 
Mittag no völlig ungewiß, mer) cagoers 


Pr. 3219 Arthingion Straße, 


— = 


entf r IE 7 227 
p ethende, \% geichrieben, 


* 
14 


| 
| 


La. ; 


Aus der Donnerstagsverluft liſte. 
Waſhington, 13. Juni. Die heute 

veröffentlichte Verluſtliſte zeigt unter 

den 188 Namen folgende mittelweſt⸗ 


liche, dabei auch ſieben von Er 
und Vororten: Weitere Erfolge, nber anscheinend ei 
wohlfeilen. 


®efallen im Nampf — Sorporäle | 
Sräjident Wilfon und Senat. 


Mart Gentrn, Weaver, An.; Samuel 
(Seltefert von der „Aſſoziirten PBreffe” ‚United Breß Ulfoctations”,) 


x. Hethenen, White Eulphur Springs, 

WB. Va; Gemeine Eimer Anderion, | 
South Amberft, ©.; Harry E. Fonger, | 
Grand Rapids, Micdh.; Oscar E. Fran, | 

Paris, 13. Juni. Ans dem amerifaniichen Hanptquartier i in Fran 

reich tuunrde des Naheren berichtet, daft die Denticden einen jehr — 

Angriff anf die amerikaniſche Stellung zwiſchen Boureſches nud 

| Bellean-Wäaldchen an der Marne nemadt hätten. Die Nmerifaner | 


Minneapolis; Harley Mattor, Pidetts, | 
Wis; Rahmond Pichotta, Wabeno, 

haupteten ſich vollſtändig und brachten dem Feinde anßerdem —SE 
Verluſte bei. 


Wis.; Theodore Will, Toledo, O.; Jo— 
Beim amerikaniſchen Heer in Framkreich, 


ſeph Zoke, Akron, ©. 
An Wunden geſtorben Gemeine 

Earl M. Guerrin, Eaſt Jordan, Mich.; 

Oliver E. Norſtrum, Sifter Bay, Wis. ; 
zeichneten amerifanifchen Mrtilleriefener war es 
dab bei der Säuberung des Belleau-Wäldchens, nordweitlih bon E 
tean Thierry, 400 TDeutiche zu Gefangenen gemadt werden fonntee 
|Yeßtere, denen gejagt worden war, die Amerifaner würden fie marteri® 


+ 


und den . 


> 
I). 


13. Sumi. Dem much 


wundet, 11. 
1. Im Kampf vermiht, 4. 


Don Tauchboot verfolat. 
Norfolf, Va., 13. Summit. Sapitän Wade vom 
Dampfer „Edward Rrice” berichtete, das; fein Schiff von einem Taudr 


Henro in Sicht famen. Mine 
Der Tampfer war etwas 4 


* 
> 

—* 
O 
Ds 


W. 


—* 
Wis.; 
Lis.; 


c 
Bır.; Gr 


St ei — 
Marz 1m 
Nohn €. 


tiller, für ausma 


- 


| Pu 


hebe, . 


co 


., 


det 


Nevada, 
Groves, 


Thomas H. Stineman, Wabaſh, Ind. 
An Krankheit geſtorben — Koch Har— 
den Wallace Fowler, Glasgow, Ill. 
Jas. A. Bayne, Grand Rapids, Mich. 
Schwer verivundet Leutnant Ri⸗ 
chard A. Newhall, Minneapolis; John 
Minn.; Sergeanten Charles 
Cunninabam, Grand Rapids, Mich. ; | 
—— Leon ©. Bunting, Walfer- | * = 
Leslie G. Gwing, 1436 | falls fie in Gefangenschaft geraten follten, begannen zu fliehen, als da 
Guvier Ave., Chicago, Ill.; * Wäldchen nicht mehr länger gehalten werden konnte, aber durch das 
U F ö 
M. Kalden, Si. Yonis; ze A |amerifanifhe Geichügtener wurde ihnen der Weg gefperrt. 
Gordon, Winterjet, Na.; 
Gray, St. Louis; Edward G. Meier, 
ak ie 
| Milwanfee Ave., Ghieano; Karion 8. | Wajhingtoen, D. E., 13. Juni. 
| Shumate, Bnefied, W. Va: Audion verluſtliſte enthält 188 Namen, die fich wie folgt verteilen: 
Steele, Eduewood, Na.; Terlin W. | (Sefallen im Sampf, 19. Kranfheiten erlegen, 4. 
Id od, Mei MW. Ba; Tean | . 
erwood, Weit Union, — —* An Unfall und anderen Ur— 
liams, Warren. O.; Wm. J. * J 
Youis; Gemeine William N. ll | Tut durdy Neroplanunfall, 
1136 Glarf Str., Chicago; Names Koh | 
Grattiot, Wis.; Edward Berry, | 
I 
Edward Bomwers, Ridgewan, Mich.; Das | 
bid W. Brock, Cleveland, Sin.; Noel 
e. Ri: * J wet Yun K 
Garpenter, Freedom Station, D.; Sa; | Par, fo lange, bis die Kichter von Nap 
muel Chanen, Crandon, Wis.; Ralph 5 | deitens 12 Geichofien wurden abgefeuert. 
Coot, Marion, O.; George Waldemar | 
Eoof, Menomonte, Wis.; Glen Cole, Senat lehnt offene Diplomatie ab. 
ford, Ehippewa Falls, Wis.; Keith Waihington, D. E., 13. Sumt. 
Eretors, St. Paris, ©; Muguit De 
Zord N di 8 * 8 $ L . . .r 
— 1532 WW 63. Sir, Glicage, gr. | Nongreßbotichaft vom lesten Nanmuar nicht die „üffentlihe Erörterim 
f N. O.; Yin Angelegenheiten“ meinte, jonderit mur die „offene und aus 
drei Dougbiy, Pedro, O.; Grover Gi: | liche 
ne Wis Su | Ns Folge diefer Erfläruig wurde im Senat der 
rell, Chab, M. yıbjon, | xSaho. dar Nerhand an iiber Wertrüce bei offenen Türen 
Fort Matte, Ind.; (Syart Gonder, Ga; |'spabo, dab „Berbandlimgen uber Bertrage ber offene gefüß 
Sohn Gordon, ° n 
| sort, ©. ; Rufjel CR. a ee mit 50 acgen 23 Ztinmmen geichlagen. 
Ind.; Harry Hartel, Sturgeon Bau, | Antrag bildete einen Julaß zur Unterwoodrefolution, durch d 
Lloyd R. "Leiter, Maribes, VW. 2 A : ö * 
Simon Lindenfelie Pittsburg, wert den würde x Ueber die Reſolution ſelbſt wird man nach einem 
dei getrigen Tages erzielten - lebereisfommenr- heute, Kanes 
Batavia, II: Walter M. Mann, um vier Mhr abitiı ’ 
. B Marnens. $ * a * — * 
Mich.;: Bl Margeas, Ruth, | Die Grläuterung feiner Angaben über otiene Diplomatie 
* Mi ſJe any — 8 13 4 9 —* 
Frank Martucci, Albion, Rich 2 | Bräfide: it Wilſon bereits anı 12 cınem Memorandum 
Vichee, Neljonville, ©.; Joe 
— ET 1 ..- 
e 3 2 Senator Hitcheock, dem Vorſitzenden des Ausſchuſſes 
— Ind.; „Oscar Beziehungen, verleſen wurde 
JIronton, O.; Tony Noack, 9 
ıcnteier, Weitvort, TDaf.; Williant | 
13. Jumt 
| Berfen Murphusboro, JI.; Allie Res | m ech 
terfon, Gvanzsville, Wis: Mlvin H.1Wm. A. Gran, dem Anwalt für die fünf en vd 
wurde die Sauptperhandit 
—— * John ee \die heute beginnen jollte, bis zum Zowtembertermin verichoben., 
e c Yy V J 
Foreſtvill Vis.; Iſaac A. Rumſey, Serr Gran teilte mit, 2 
Tappam Str., Milwanfee; Frank R. ‚und ſein Arzt —— —6 bedrobt, a 
Schuh, Marksfield, Wis Harold W. |nötigt würde, zı jeßiger Zeit die Verhandlung aufzunehmen. Rod © 
Si = F 
13 Sit Tripper Str., Chicago; Mare | non, nergrub den Mopi in die Hände ımd fenfzte zehn Minuten‘ * 
Sunderland, Jerſeyville, Ill.; Burley re 
Dmen Roberts, der Sonderanwalt der Negterung in Die 
Wooton, Yattn, DO Names A. Wyrick, Falle, drang 
Piedmont, W. Va. darauf hin, daß die Verſchiebung nachteilig für die Regierung 
N ae : . mittlerweile Zeugen fterben oder au dem Suftänbigng 
Sergeant Nuthford PBeterfon, weich dad (Herichtähot 
Ya.; Storporal Charlen Rolton, | bereich des Gerichtshofes 
Xa.; Gemeine Herbert D.— wei der PBeflaatern. die friiheren „QIageblatt”-Redaftenre 20 
Des Merner und Morris Tarfow, waren legten März von der Anklage 
Harriſon, Woodbi un, Sa; Ran ©. \ 
Milo, Ja.; Ron R. Nees en 
Xa.; Glen ®. Shalvban, Die übrigen Perlagten find: Beter Schaefer (Bräfident der „It 
blatt“ Geſellſchafty, Barl Nogel. (Zchatmeiiter) ımd Hermann 
iddnos, (Geſchäftsführer). 
| 


Tot durch Aeroplanunglück — Leut. 
Scott, Detroit; Harold K. Simon, 
John T. Winters, Littleton, W. Va.; 
5 
ville, Mich. ; 
Milltam | 
& ano, Mheeling, W. Va.; 
Edward E. F 
Wieder lange Verluſtliſte. 
Wis. Edward Vrill, 1958 
Arza En Wunden erlegen, 9. Schwer verwundet, 137. 
H. Walter, Rankin, Ill.: — 
x, Mard, |Tadhen geitorben, 3. 
cor, De Bere, Wis.; Anthony Armes, | 
State Str, Rockford, Ill. 
Burbank, Watervliet, Mich.; Ralph J. 
Morrall, ©.; Earl E. |jchnell für das Tauchboot. 
Boyne Cith, Mich.; Edmund Commer: | 
J 
* rung ab, daß er mit ſeinen Angaben über offene Diplomatie in de 
James J. Dougheney, Toledo,? heitfler Angelege re * 
Veröffentlichung vervollſtändigter internationaler Beziehungen 
Robert F. Fer⸗ 
Ba.; Fred 
dillae, Mich.: Winen werden fjollten, fall$ zwei Drittel des Senats nicht anderweitig 
mie. Apr Seſſe B ff} . 
Wis.; Denen 3. Heilen, Broolfield, | ;ope Debatte während des Arienes auf ein beitimmtes Maß befdhre 
Thames Maber, 120 3. Mivei —* 
mmeit. 
Henn R. Markus, Louis 
das er dem Staatsſekretär Lanſing überſandte, und das 
Clinton. Ind.; Claude N. 
1332|” * 
Der „Philadelphia Tageblatt“ Prozeß. 
Parſon, Pe Meiter, CHla.; Yof. €, | Rhiladelvbia, 
ngeflaaten vom „Bhiladelp 
Bloeb, Kaufanna, Wis.; Mar 9. Pon- | Tageblatt“ unter dem Spionage-Prozeh, 
ehr | dab er einen Nervonzulammen 
Onſted, Mich Ebwin Schmidt, 585 | au — daß CT einen Rervenzuſam nenbruch 
E ( 
harte, Fenton, Mich.; Franf Stevens, |er dieie feine Erfl (ärımg beenden fonnte, brady er wieder völlig zuje 
dell, Manton, Mib.; Baitl M. | a8. 
nicht neradezir auf ſofortige Verhandlung, wies och 
In nicht beſtimmtem Grad verwun- könnte, da 
wegziehen könnten. 
3 Moines, Na.; Francis M. | 
aan freigeiprohen worden, gaben aber dann ihre Pollen 0 
Carl M. Sutton, 


Nora Springs, as 
| Sentervilte, Na. 

Dttawa, Kanada, 1 
überſeeiſche 


a.; Teddy M. 3 


v 2 N ! 
3. Sum. Die| 
VBerluitliite, | 


ent 


Form lich gebucht. Die Staatsanwaltſchaft hat bere 
über 40 Zeugen, zumeijt Wlteif 
händler, vernommen, bon berien bie 
VBeichuldigten unter dem Vorwande, 
Anzeigen für Vergnügungsprograme 
me ihrer Gewerkſchaft zu fam 
Summen in ähnlicher Höhe 
follen. Ein Zeuge fagte 
3, dab ihm mit ber Zerftörung | 
— Geſchäftes gedroht worden 
wenn er eine Anzeige zum 
preife von $150 in dem Prag 
berweigere. m Soupieuanee 3 
Union find fämmtliche € 
bücher befchlagnahmt orben 


Hoffnung, daß fi darin ag 


St aatsanwaltidaft verlangt hohe Bürg 

ichaft für „Con“ Shen und Genoiien. 
ı Mit einem Habead Corpus-Antrag 
bewaffnet trat heute der Anwalt Da: 
der. \niel Eruice vor Richter MeCoorty 
|tmie berichtet, an 12. und Halften und verlangte, dab Cornelius 
(„Eon“) Shea, Ray Tagney und 


Straße von einem Krtftmagen über: | 
fahren wurde, ftarb gejtern Abend | Frant Pope, die Geſchäftsagenten der 
Metol, Scrap Iron and Safe Mo— 


im County Hofpital. 

|verd’ Union“ aus der Polizeihaft, in 
|der fie fich feit 36 Stunden befinden, 
Hilfsſtaatsanwalt 


“x 


% 


“1. 
4 


* Der Poliziſt Peter H. Oſtiller 


X er, 
3 


Connor, 


J 


nf 


een terte rt fange 
$ entlafjen würden. 
‚xohn PBroftalsfi beantragte darauf, 


den Antrag abzuweiſen, da bie Ge-' seichni folcher $irmen finde, bon 
fangenen bereits heute Morgen unter ß fi 


nen Gelber für derartige A ei 
$|ber Antlage auf Verfhmörung zur; ge ang gen 


‚langt worden find. 
| Erpreffung in der Marmell Str.:Be- 
>| 3trlamade fürmlih gebucht morben 
$ feien. Richter McGoorty gab dieſem u 
Antrage ftatt und mie den Habeas | Senrietta Mat Edwards ift mit 
AR Gorpus-Antrag ab. Gegen Shea,, Texarfana ermordet worden. 
+ 
i 
3 


zn der nächſten Nummer der 


„Sonntagpoſt“ 


erſcheint ein erſter Artikel über 
die Feſtlichkeiten, die in dieſem 
Jahre aus Anlaß der Sundert« $ 
ten Wiederfehr des Tages ftatt- 
finden, an dem Xllinois als 
bollberehtigte® Mitglied in die 
Vereinigten Staaten aufgenom- 
men wurde. Der Artifel unter 
dem Titel: 


„sundert Jahre Flinois‘‘ 


it von den Mitarbeiter unieres 
Blattes Dr. Walter .. Seinge 
der in einer Reihe 
von. weiteren Artifeln unieren 
Leſern intereſſante Abriſſe der 
Geſchichte unſeres Staates und) 
Mitteilungen über die Art der 
Feier des Jubeljahres bringen 
wird. 


Sie lebet nod. 


R 
| 
t 


— 


Tagney und Pope liegen ſoweit ſechs f Er 

Beſchwerden von Ülteijenhändlern | zerankanı Urt. ber Pal 

| wegen angeblicher Erprelfung vor, » Deteftives bier in dem Hai 

auf beren Ausfagen bin fie verhaftet 691 Moodland Part Frau He 
wurden. Die Befchiverdeführer find | Man Edwards, die ber Ro ER 
Philipp 9. Glidsmann, von dem fie! unter dem Namen June Cop 

$100 erpreht haben follen, 8. Sas ft. In der erwähnten 
muels war gut für 550, Sam. Nas man bor einigen Wochen: 
chenberg tvurbe um $150 erleichtert, permejte Leiche einer Frau 
'Ifaat Williams bluiete um $250, | für diejenige ber Gattin 
Joſeph Cohen um $200, und endlich | miffen E. 2. Edmwarbs hie 
Harry Goldſtein wurde um 8250 ge⸗ | icheinend lag Morb Do 
ſoropft wie die Genannten wenig- ſchreibung der Frau paßt 

en⸗ behaupten. Die Gefangenen| pas Weuhere der bier i 

|mwurben fpäter nach dem Stabtgericht | Frau Edwards, und d 

J in der Maxwell Str. gebracht, wo die — nun feftfteflen, o) 

 Staatsenmwaltihaft beentragen wird, |warbs noch lebt und d 

daß ſie unter je $100,000 & — einer anderen Frau iſ 

ee; pre Anwälte bing gene gibt au, ie € 
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N: x 5 
% ; 


Zu beitellen in der Geidhäfts- 
ſtelle der ——— 223 W 
— W. ſhi agton bei 


im Senat vom 


großenteil® zu Dante 


In unbeftimmtem Grade vers 


“ns 


boot verfolgt wurde und zwei Stunden hindurch unter —— 


Big: "mi 
Wegen der ernitlihen Erfranfung. Wo 


— 
Br 


4 E 


4 
geln 
A 


Die heute befannt gegebene Arm er 


amerifanifch 1. 


Br 


9— 


Präſident Wilſon gab die Ertla 


Antrag Borah N 





⸗ een A an A - v h J J J 
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BE -135D0 MILWAUKEE AVE. 
Freitag Koupon:VBerfänie 


-KOUPON— ‚,—KOUPON—. 
Strümpfe, Sein | gen. — Fubboden- 
; gerivpte jhivarze baum- | | lad, helle ‘yarbe, . Nefte 
woll. Kinder-Etrümpfe. || Qualität für Fußboden | 
Doppelte Ferſen Se | u. Holzarbeiten. $2.25 


SBeltzeift u. Karben-stom- 
mationen, Größ. 121, 


14. 8öc- 50e 


für nur. 


KOUPON—. 

"Baichb. Anabenanzüge. | 

Pi — Se. | a | 
eötfarbigen Wiadra3 — 

Er met beickt. Gr. J 


—— 8 Sabre: 
Berte für.. 


X 
ji 
KOUPON 
— 
I Mmsben-Binien.— Au 
1 guter Dvalität Percales 
7 — in bellen ı. dunflen 
7 zen — oder 
egulare Kragen?; 
3360 


KOUPON__ 


a war iu 2DE || Selm ie 81.39 | 
| — das-Paar zu ee 


r—K0oUPON—., ‚—— KOUPON— 
Soden, — Baummwol- | ı Beien. — Vieriah ge | 
Ilene Männer-Soden — | | näbte Garpet-Befen. — | 
fhiwarz oder lobfarbig. | | Ertra aute T7öc QDuali« | 
In allen Größen. Re || tät. Mit Koupon im | 


guläre 19c Wt. 123c | diefem Derfauf 39c | 
1a2C u 


- bad Baar BE BBE. ..... 
— ——— — — 


—KOUPON—. ‚»— KOUPON— 
Union-Euits f. Anaben | | Rub - No - More. 
Sein gerippt oder | | Mälhe-Eeife; 49 

Mefh. Weib oder Ecru. || 10 Etüd für.. c 
Weiße! 


Größen 24 Bid 32, — || Ghailc. — | 


50c Werte, für 39e | äfhe-Seife; 10 
—-KoUPON—. ‚,»— KO UPON— 


nur 
— 


Stück für nur. 


— — — — — — 


— — — 


Mädet falt über ben Rüden 
| 


tief, und mas er bazu rebete, das 
mas feine Sphärenmufif. Stellen 
Sie fi) da8 mal vor, Herr Amt3- 
rihter, wenn Gie einen Feind hätten 
und * hantirte ſo mit dem Meſſer 
es 


laube, Sie mürben. fi in 


einer einjamen Mühle auch nicht be= | 


ſonders bebaglich fühlen.” 

Wolff merk!e e3 mohl, der Wind 
batte fich bei dem Alten gebreht, und 
er webte dem Schufter fonträr. „Ic 
vente, der Riemann bat vorläufig 
genug,” iagte er. 

„Drei Sabre Zuchthaus — jamoh!, 
und mit all dem Gefinbel beifam= 
men. Meinen Sie, Herr Amtsrichter, 
daß er da Gutes lernt? Rache Iernt 
er und wie man die Rache ausführt. 
E3 mwird ja wohl nicht zum Schlimm- 
ften fommen, aber wenn mal mas 
auf der Mühle paffiren follte, dann 
| weiß _ich wenigitens ganz genau, mie 
Pr Spur läuft.“ 

Das war feine Unterhaltung, bie 
lauf Liebespinge hinübergleiten fonn= 
ıte, und ber Amtärichter rüdte un= 
geduldig auf feinem Stuhl. 
| ber als der Ulte fi) ausgepol- 
tert Batte, nahm er einen tiefen 
Schlud. „Na, Xhr Wein ift wenig: 


ter, und ich fol. fie auf Gemeinge- 
fährlichleit unterſuchen. Efeliger 
Weiberkram! Sind Sie vielleicht 
auch darum unterwegs?“ 

„Doch nicht,“ ſagte Wolff verlegen. 
„Eigentlich babe ich im Forfthaufe zu 
tun?” 

„Nämlich, Sie‘ miffen vielleicht, 
daß der Dberförfter zugleich Stan= 
desbeamter if. md da mollte ich 
einige Regifter bei ihm einfehen . . .“ 

Das Lügen wurde dem Amis— 
richter fauer, und da ber andere ihm 
darin über war, fo fand er auch we— 

ınig Glauben. 

Sie fuhren mweiter, und je höher 
dad Gebirge um fie aufftieg, deito 
trauriger wurde im Nebel die Ge- 
gend, die unter der Hille von Schnee 
und Eis fonft ihresgleichen fuchte. 
Die Bäume trieften von Näffe, und 
an dem ftumpffchmwatzen Geftein rie- 
felte unabläffig da® Waffer mit me: 
lancholiſchem Tropfenfall. Bisweilen 
ſtrich eine Krähe tieffliegend über 
ben Weg, und dann ſechnob der Gaul 
und drängte den Wagen gegen den 
Abhang. 

| „Mich dünft, e3 liegt etwas in ber 
as fagte der Doktor, der leicht 
bon Stimmungen beeinflußt murbe. 


(Eigenberidht der „Ubendpoft*.) > 


Spiel und Arbeit. 


Die für die Unterhaltung der Nefruten in Camp Grant gejorgt wird. 
Von Dr. Walter %. Brigas. 


Nicht nur im Leben bes amerita⸗ Diufif im Lager, 
nifchen Woltes, überall auf der Welt| Nicht genügend verjorgt 
hat man lange erfannt, daß das; Lager bisher mit Mufit. 
Spiel, die Zerftreuung nad) ver tägs | dung von Militärkapellen 


it das 


ift zwar 


Die Bil: | 


lichen Routine ein michtiges Leberrs- 
element ift. E38 tann daher nicht wun- 
der nehmen, daß die flugen Männer, 
denen die Aufgabe zugefallen iit, 
im Zeitraum bon wenigen Monaten 
Millionen von jungen LZeuten aus 
ihrer gemohnten Lebendmeile heraus 
zu Soldaten umzuformen, auch bie: 
fer Seite de3 Lebens gebührende Auf- 
merkſamkeit zugewendet haben. In 
den verſchiedenen Schilderungen des 
Lagers iſt ja über einzelne Züge die— 
ſer Tätigkeit kurz berichtet worden. 
Eine zuſammenfaſſende Schilderung 
aber zeigt erſt den Umfang, den ſie 
ſehr vernünftigerweiſe angenommen 


hat. 
Für die geiſtige Anregung nach der 


überall im Gange, aber es fehlt an 
hinreichendem Material, um wenig— 
ſtens jedes Regiment mit einer ſol— 
chen zu verſehen. Das Beiſpiel der 
Great Lakes Nabal Training Sta— 
tion ſollte da beſſere Früchte tragen. 
Soldaten brauchen Muſik, und zwar 
nicht blos die gelegentlichen Leiſtun— 
gen auf einem Barackenpiano oder 
Grammophonplatten. Auch nicht nur 
die immer ſehr wünſchenswerten und 
reichlich befuchten Konzerte in den 
Y. M. C. A. Hütten. Sie brauchen 
* militäriſche Blechmuſik. Das 
weiß man in den alten Ländern ſehr 
gut, und die Pflege der Militär— 
Itapellen ijt dort eine Sache, die ſich 
jedes Offizierkorps ſehr angelegen 


Mnner⸗Sporthemden. 
Ausipinuem Chambrab | 


amd: Deilfardigen 
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1e3 in netten„ Muftern. | 
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nett bejegt. 8öc 
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69c 
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Serfeb, | 
Werte. 
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‚in unferem Ver: 
fauf zu mur 
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Sinicheien. — Gut ars | 


acht aus 
Stoffen, in 
Farben. Größen 
15 Sabre. K8öc 
Werte; Das Baar 
—— 
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dauerhaften 
diımtien 


6 bis | 
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Etrumpfe. 

Größen. 25 MW 
| mit dieſem Kou: 
i pon: zu nur... 
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KouPpo 
Bettbeden, — 
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weich siniiben, 

tot; $2.50 2 an 
1: Runden, nur 
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Auswabl von N 


obne Elaftic all 
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baumwollene Damen- 


nd 
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Große 
weiß, 


Marfeille Etil, gefämt, | 
ſchwer, | 


179 | 


Große | 
eben 


e Far—⸗ 


de | 


ie | 
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Damen 
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mit Libve beſetzt. In 
teaulären 
Größen; 19c W 


len 


10 Mds. 


vLeibchen. — 
Fein gerivpt, oh 
mel, niedriger Hals — 


Aus - No» More, — | 
Baih- Pulver, 2 
Radete für nur., ge | 
ale || Gieanierine. - Der | 
I} Beite5sc Alenzer; 3 | 
r. lle ' | Büchfen für mur.. Sc 


ohne Yer- 


m 


5” — * 
—KOUPON—. ,—-KOUPON—. 
Garpdinen Scrim- || ! 
Neiter. — Längen 2 biß || 
Weib u. Ecru. 
121sc Werte; in Dieiem 
Berfauf die 
sau nur ... 


Tennis - Drfordd, — | 
| Für Anaben, Mädchen 
| u, Sinder. In fchiverem | 
weißen od. fihmwarzen | 


„63 || 


| 3b; 
— 


—-KOUPON— __KOUPON—_ 


18x36 
itern 


ferdicht. 


nür ... 
— 


Congoleum Matten — 

in netten | 
fanitär und male | 
Speziell in dies | 
fem Berlaı 


if zu 210 || Größen 1014 bis 
rn ud Il 2; $1.75 Werte 
— — ee = 


Mädchen » Pumpe. — | 
An Ratent-Zeder. Solide | 
| Xederfoblen, ein Riemen 
Mary Jane Facon. 


Ic 


Mus 


—-KOUPON— __KOUPON—. 


| „enter - Konlcaug. — 
tabment, 


| Kräftiger 
| fchmerem 
bezogen 
bis 33 
| zieh 
— 


——-KOUPON 


Handtücher. 


* 


1 


Boll aus 
bar; Stüd au 


fe Pade » 


die Länge 


akel. 


— e ⸗ 


Noman von Friedrich Jacobſen. 


I16. Fortſetzung.) 


„Alſo doch vigilirt!“ ſagte Wolff Ha 
chelnd, wenn auch mit einem leiſen f 


Unbe 


& 


— 


ereins iſt 


F des Weges komm 


en 


im 


gen. 
Der Alte richtete Tich ftramm auf. 
immer 
der Herr Amtsrichter Nacht3 
follten, 
E Bigilire ih aud. Lind wenn ich den | 


Dienſt. 


dann 


gebleichte, ſchwer. Trivle 
Garn, groi mit 
Konpon nur 
Sechs an einen Kunden.“ 


KOUPON-——_ —-KOUPON—. 
Elaitiihe Strumpfhal- 
ter» Längen. — Peite 
Qualität Gewebe, 
fchwara oder farbig 


SC i|. 


wann bei ihnen bejehlagnahmen; der | 


| 


| 


mit | | 


Merceriiirted Roplin— | 
Drabtgeflect | | 


Sm Garn merc, fchweres 
we, Iriſh Cord Replin, mr 
6 Zoll bo, | | in chtfhhwarz,- 


230 J mit Koup. 5390 


10 Parb3 an 1 Kunden, 

Sandtüiher, te3 umgebleichtes fchme « 

red Cheetina. fehr feft, 

wert 230c, mit 225 | 
| Komvon, Pd, det 

10 Dard3 an 1 Aunden.“ 
nee 
—kKoupo — 
Strumbpfhalter. — Für 
_ in Kinder, in allen Grö- | 
. | | Ben, fhivarg oder weiß, | 


|) Iöc Werte — dad Te | 


' Raar au 
—— —— — — 


m ——— 


Zürfis | Muslin. — Nardbrei— 


18c | 


Eichler fing zuerit an. 
Grödener kommen bier 
Frage,“ ſagte er. 
Schießbrügel, 


„Meine 
nicht in 
„Sie fenren ja die 
die wir dann und 


bejte ijt feinen Schuh Pulver mert. 
ben Sie einen Vers darauf?“ 
„Einen ungereimten, Herr Ober: 
örſter.“ 

„Los damit!“ 

Wolff erzählte die Beobachtunge 
des Wachtmeiſters Kunze. 

Der Alte kriegte vor Lachen einen 
Biſſen in den Hals. „Nehmen Sie 


"Seren Amtsrichter erkannt habe, | mir’3 nit übel, Herr AUmtärichter, 


dann falutir’ ih!” 


Er tat e3 und machte Tehrt. 


"Aber Wolff hatte noch eine Frage. | dreißig Sabre in diefem blutigen | nterichter nad Weg und Steg. 
Wohin der Müller geht, das wifjen | Gröbe, und der Müller fittt noch viel | 
‚länger auf feiner gefeaneten Spring: | 
\müble, ab:r darauf find meine Ge- | 


m —_ 


nicht?“ 


„Rein, Herr Amtsrichter!“ 


Sollte e3 fi; wieder fo treffen, |danfen noch nicht verfallen. 
‚&3 follte ir der Gegend einen Wil: 


Ebann geben Sie ihm doch nach!“ 
Bu Befehl, Herr Amtärichter!“ 


€ Anordnung. 


| 
| 


| berer geben, den ich nicht Tenme?|richter mtcht bei der Sache. 
dinterher ürgerte Wolff fin über | Haus bei Haus will ich Shnen bie | tritt ja allerdings feinem Rivalen ge= | Sturmmwinb, 
Jahn mar ein | Kerls nambaft mecen, die fich mit | jene 


aber diefe Gejäichte tommt mir denn 
doch zu komifch vor. Xch fie nun 


Mas? 


gut beleumundeter, fogar ein | dem Gejchäfte abgeben. ch brauche 


ee Mann, und wenn er aus) 


af etwas an. 


> Sahrezzeit. 


Rangel an Schlaf die frifche Luft | 
auffuchte, jo aing das feinen Mens | 


bloß Binzugreifen, dann habe ich die | 


Beicheerung. “ber ih muß bie 


Bande doch auf der Tat ertappen. | 


Auffällig blieb es In die Springmühle ift jedenfalls 
Freilich immer, befonder® um biefe fein Gewehr hineingetommen, jo- 


Run, die Menfchen find; 


lange ich Oberförjter in Gröbe bin, | 


bisweilen wunderlih und haben ihre | und bei einer Hausfuhung miürbe 


. Stedenpferde. 


‚ich nur alte Kalender und ähnliche | 


Er Bngwifhen war dieCffengzeit her- | 
Ebeigelommen, und der Amtsrichter | 
Emadte Schluß. Er braucte nur eine 


Dienjtwohnung zu aelangen, die nach 
Far folder Schlöfjer viel zu groß! 
Er ihn war und von einer alten 


a 


DHausbälterin in Orbnung gehalten | ! reundchen 
urb ſche Seite pfeif' ich. 


Da kam Eichler angeleuct. | 

io gerade noch vor Xores-! 
2 „Ich bin Ihren 
ſchten Berg hinaufgekraxelt 


* 


= 


&luß,“ fagte er. 


A 
A 
* -rio 


eine Halbe Minute 
Für Sie 


immer, 


Zeit?" 


ie eine Geih, denn die Herren vom | 
find bölif fir mit dem! m ' 
den PBunktum. Haben Sie noch haben es nicht darin, feiner bon) 


Herr Ober» 
— Über was haben Sie denn | 
Für einen feinen Zwilling bei fi?! 


binaufzugeben, um in feine‘ 


Schmöfer finden.“ 
Der Amtsrichter nidte dem Zwil— 


lIing.zu. „In der Mühle ift der freis | 


worden. Aber 


nicht dahin ge= 


lich nicht aefunden 
warum follte er 
bören?“ 

„Weil es nicht 
liegt, Freundchen. Auf die morali- 
Vor Ahrer Zeit 


haben wir bier einen Aftuar gehabt. 


| 
' 
ı 


| 


De babe id} bei Jhnen ja noch gar| 


nicht gefehen!“ 
2 Der Alte fymu 


nzelte. 


Ein Jä— 


—* ge haben Sie doch, Amtsrichter⸗ 
Ben. Leider gehört da3 Ding nicht 


er, fondern ift ein Korpuedelikti 


E 
Dolff machte ein ſehr ſiefſinni⸗ 


Eeſicht. 


„Billen Sie mas, 


den 


Heraang, 


| 


| 
| 


| 
| 


| 


Herr Ober | 


‚ fagte er, „biefe Sade muß | 


en erben. 


berall die Wahrheit. 


meinem ürmlihen Mittagsmahl 


er alö bei Zimpe mirb e3| förfterf” 


erklärte 


Eichler. 


Im Wein liegt 
Nehmen Sie 


| 


Der Mann mar die Pflihttreue 
ſelbſt, aber eines Nachts erwiſchten 
ſie ihn auf dem Anſtand, und er 
mußte über die Klinge ſpringen. Der 
hatte es im Blut, aber die Jahns 


ihnen, ſo lange man zurückdenken 
kann. Geſchäftsleute waren ſie, 
Geld Haben fie verdient, rechnen 
fonnten fie — ein richtiger Wild» 
bieb aber ftiehlt auch die Tage, um 
bon der Nacht nicht zu’reden. Das 
ift meine Anficht!” 

„Aber Kunze bat den Müller doch 
auf der Landftrahe gejehen, 
Oberförſter!“ 

Kunze ſollte gelegentlich einmal 
Gras freſſen! Sind meine Rehböcke 
auf der Landſtraße? Ein- oder zwei— 
mal mag er ihn geſehen haben. Ich 
weiß nicht, wie einem ſchlafloſen 
Manne zumute iſt, ich ſäge jede Nacht 
meinen Aſt. Aber ich kann's mir 
vorſtellen. Aus der Haut kann man 
nicht herausfahren, da fährt man 
aus dem Bau. Er hat wohl auch 
ſeine Sorgen.“ 


„Wegen dem Eide, Herr Ober— 


n 


in der yamilie | 


Herr | 


ſtens nicht in Gröde gewachſen. Mich „Sehen Sie doch nur in den Wald 
dünkt, Amtsrichterchen, Sie können hinein, wie das dunſtet und dampft 
es in Ihrem Bau aushalten.“ — das iſt, als ob er ein Geheimniß 
Der lommt nur für beſonders hätte, und er möchte es von ſich los— 
werte Gäſte auf den Tiſch, Herr ringen.“ 
Oberförſter. Uebrigens iſt es ſchreck-⸗ „Sind Sie abergläubiſch, Dok— 
lich einſam in dieſem Bau.“ tor?“ 
| „Blaß genug — mas?!“ „Man wird e3 faft ziwijchen dem 
„Zehn Zimmer,” fagte Wolff feuf: | Shut! — Da drüben kommt die 
gend. „Drei davon bemohne ich — | Schufterfate zum Vorfchein, wie ein 
| Tieben ſtehen leer.” Pilz, der mitten im Sumpf fteht. 
| Sie waren beide jehr nachdenklich! Die alte Walther fol ja gebroht ha- 
geworben, und der Oberförfter brach | ben, fie mollte das Gerümpel an- 
(Bad au \fteden. Na, das brennt wohl faum, 
| Als er in Gröde angelangt war, | das gibt nur einen häßlihen Qualm.” 
ſcheuchte er Erna aus der Stube und „Und doch täte es gerade dieſem 
ſagte zu ſeiner Frau: „Alſo die Ein-Manne not, daß volles Licht in ſeine 
ladung habe ich von der Seele. —— hineinkommt,“ ſagte der Amts— 
'ift auch in feinen vier MWänben | richter. 
menfchli, nur in Beziehung aufden! „Wenn die Herren bom Gericht 
| Müller Sahn rappelt’3 bei ihm. Jm nicht hineinleuchten können, wer foll 
| Uebrigen hat er fieben leere Zimmer, es dann tun? 3 ift mir leid um 
|imenn mas aus ber Gefchichte werden | ihm, mas er auch getan haben mag; 
ſollte, dann muß auf die Ausſteuer aber das gehört auch zu den Geheim— 
geſpart werden. Heute Abend eſſen niſſen, die der Wald feſthält. — Na, 
wir Kartoffeln und Hering.“ da hätten wir Gröde ja glücklich vor 
| * . * | ung — daß Iiebliche Laufeneft. Soll 
| Bei den mafchechten beglaubigten | ich Sie bei der Oberförfterei ab- 
| Dichtern fehneit e8 um die Meih: | fepen?“ 
nachtözeit, aber die Natur ift nicht) Der Amtsrichter dankte, er wollte 
| immer fo gefällig, ihnen die Stange nicht, daß feinetiwegen ein lmmeg 
zu halten. Es trat ein greuliches | gemacht würde. Vielleicht ftand doc) 
ı Taumetter ein, Von den Bergen fam | jemand unter der Tür oder wenig- 
dad Waffer in Strömen, und bei) ftens am Fenfter und fchaute nad 
|Zimpe am Tor lief der Seller voll. | ihm aus — und dann fam die ganze 
| Davon wurde das Bier nicht befjer, | Lüigenpaftete ana Licht. 
und bie Herrenftube jtand verwaift.| Unten in der Springmühle war 
|_,‚Amtsrichter Wolff 309g Walfer-!ein ganz fremder Gaft eingefehrt. 
liefel an, denn er jollte ja heute am Solange diefe alten Mauern ftan- 
he 
dünkte ihn nicht richtig, einen Wagen eigentlich niemals die Rede geweſen. 
zu nehmen, wo wäre dann das Das zähe Geſchlecht der Jahns wurde 
Sprichwort von den „Freiersfüßen“ alt, legte ſich eines Tages hin und 
geblieben? | 
Es jollte aber doch anders foms | von 
| men. | Guftanps Mutter, hatten eine Aus— 
ı Alser in feinen Lodenmantel ges | nahme gemacht. 
| widelt über den Marktplat ging und) Much der jebige Befiter mußte 
ı Zimpe ihm vom Torweg aus „Ver: nichts von Gebreiten. Er hatte fich 
‚gnügte eiertage!” nachrief,  fam|zmar niemals gegen Wetter und 
ı Doktor Berger in feinem Einfpanner | Wind abgehärtet, aber die MWalbluft 
| gefahren. Er hielt ftill und fragte den | ftrich frifch genug durch das Spring 
tal, um die Lungen auch ohne dies 
„In bie DBerge Jagte | zu ftärten — außerdem war er troß 
Wolff vorfichtig. feiner weißen ‚Haare noch gar nicht 
„Diele Abticht habe ih auch. Wols | fo alt, 
‚len Sie mitfahren?” | Und nun hatte e3 ihn gefaßt. 
Ganz mohl fühlte fich der Umiz-| Micht plöblich, wie dag überall im 
Man Leben vorkommt, nicht mie ein 
der uns ſchüttelt und 
legentlich auf die Hühneraugen, aber ein paar Riſſe gibt und dann wieder 
ſich von ihm auf die Freite karren zu abfährt, ſondern leiſe und ſchleichend. 
laſſen, iſt im Allgemeinen nicht Nicht gepackt hatte es ihn, ſondern 
Mode. nur angetaſtet. 
Dem Doltor aber war es lang-— Zuerſt mit einer gewiſſen Nervoſi— 
\meilig, allein zu fahren; er quetichte tät. Die konnte ſehr wohl daher 
‚Teine dide Geftalt in die Ede, und | fianımen, daf er fo wenig fchlief und 
Fra Ihlüpfte unter das Schub: |jo viel in alten Schriften herum- 
| leder. 
„Wie ein Vielliebchen,“ ſagte | fchredhaft. 
Timpe zu ſeiner Frau, als er den 
Beiden nachſah. 


hinauf,“ 


Hr 


A 


alte Walther beaegnet, nach ihrer Ge— 
|  €3 regnete nicht, aber man fonnte | wohnbeit plößlich hinter einem Buf 
aus dem Nebel Baditeine formen, | auftauchend wie ein Gefpenft. Und 
und der Doktor begann eine mebis | fie hatte den Miller anaeredet. Ob 
Izinifche Vorlefung zu halten. es i 


ſagte er. „Im Allgemeinen kann die Schlaf — fie könnte es ja bei Nacht 
Waldraſſe ja was vertragen, aber von ihrem Fenſter aus beobachten, 
wenn es anfängt zu näſſeln, dann wie das Licht in der Mühle wandern 
kriegt die zäheſte Katze es mit dem täte. 

Guf Mor IM nt * at 

Huſten. Der Müller Jahn hat auch (Fortſetzung folgt.) 

daran glauben müſſen. | — 

„So nebenbei. Mein Hauptzweck * 

iſt die alte Walther in Grode Das Vom Gruudeigentumsm oret. 


Frauenzimmer wird immer verrüde | 


mr 


Note wleden wurden zu 
‚Bläschen, juften, brannten 


i 
| Und fhmerzten, HiS ich beinahe verrürt 
| wurde. Guticura- Seife und -Zalbe 


| bradıten Heilung. 
| „Grobe rote Fleden zeinten ich in 
| meinem efichte und twandelten ſich ſpä— 
ter in Puſteln. Mein Geſicht ſah ſchreck— 
lich aus. Die Puſteln juckten, brannten 
—2 ſchmerzien, bis ich faft verrückt 
wurde, und ich kratzte ſie, bis ich kaum 
| Ruhe bei Tag und Nacht fand. Sie tun: 
| ren bart und arok und auf fait allen 
| bildete jich ein Kopf und fie verbreiteten | 
fich über mein Geſicht, dieſes gräßlich 
entitellend. 
Viele Arzneien wurden angewandt, 
| aber ohne Erfolg.und drei Kabre Yang | 
ivar ich in Behandlung. Mir fam 
eine Euticura-Seife umd Salbe-Anzeige 
gi Geficht, und ich faufte die Sachen. 
ine 15 oder 30 Tage lang fortgejekte 
Anwendung von Kuticura-Seife und 


"1 an ber Lincoln Str. verkauft. 





meitlih von der Clybourn Ave., 
ı Grund 150 bei 149 Fuß, ift zu $60,- 
‚000 von der Weller Mfg. Co. an bie 
‚Chicago Title and Truft Co. als 
| Treuhänder für einen nicht genann= 
ten Kunden verfauft worden, die An- 
‚lage der Bryce Pie Eo. an der Güd- 


Das fiebenftödige Zinshaus 
bi3 18 Late Park Une, Grund 
bei 180 Fuß, mit $30,000 belaftet, 
gott an Anna Ahern übertragen | 
worden, im Taufch für da3 mit! 
$7000 belajtete und auf 833,000 ber | 
wertete Qaden- und Wohngebäude an 


ſchmökerte, aber er wurde allmählich 


oſtecle der Lincoln und Walnut Str., | 
ae — im ſportlichen Leben des La- tor Milton H. Berry, 
| x ? | | | 
Gate ©, 9714 |der Parade der 40,000 Mann vom den fcharfgefehnittenen Gefichtäzügen | de 
d 75 Lager bi Rodford und zurüc heim- |ves hochintelligenten Amerikaners. M Nachdru 
kommen, dann werden ſie Gelegenheit Sein ganzes Weſen iſt mit Energie geltend macht. Wird er nicht richtig 
ift zu 395,500 von Edward X. Pig: ‚haben, eine Reihe ber interefjanteften erfüllt. 


ftarfen törperlichen Arbeit forgt bie jein läßt. Dah man auch hier mit 
Zagerbibliothet. Neuerlich verlautet, diefer Entwiclung redimet, darauf 
daß eine Anzahl mwohlausgebilbeter | meifen die vielen Mufifftände hin, 
Bibliothefare biefem Zweige ihre be= die im Lager errichtet find und um 
fondere Aufmertjamfeit jchenten und pie herum meite Pläbe gelaffen find, 
einen Zeil ihrer freien Zeit in ben|fo daß möglicht viele der Leute den 
verfchiedenen Lagern zubringen werz | Konzerten beimohnen fünnen. Aber 
ben. Das Hauptaugenmerk gilt det nie Yuzgeftaltung der Kapellen it 
Auswahl ber Bücher, bie jet von al- | offenbar erft einer fpäteren Zeit vor- 
len Seiten hereinftrömen und e& kann pepalten. 

nicht oft und nachbrüdlich genug be= 
tont werden, wie wichtig Gaben ge=' 
tabe biefer Art find, und der Appes | 
tit nach Zeftüre ift unter den Solda- 
ten geradezu unftillbar. Alfo heißt e3 


„Eine ungeheure Rolle jpielen na> 
türlih Die Wanbelbilder, und in 
jeder Hütte der Y. M. E. U. und 
‚der 8. o, E, jorwie in den Auditorien 
„ und dem großen Lagertheater werden 
immer ce und mer au Don BE ni. Wahl Werken Di 
Band jahrelang wealos herumſteht Bilder ſorgfältig ausgewählt und 
Die öffentliche Bibliothek an Waſte denlurict, und h ‚mit ber Aufſchrift 
ington und Randolp Straße nimmt | „TOT. n ults only“ in Mabifon Street 
bier die Bücher entgegen und fenbet 933 en finden * Weg nicht 
fie an die verfchiedenen Lagerbiblio eicht nach Camp Grant. Wobei 
thefen. ‚übrigens natürlich feinesmwegs gejagt 

den Hütten ber Y. Mm. c. a fen Toll, bab diefe Cinfhräntung 
und der R. o. E., in den Baraden 
felbft find kleinehandbibliotheten an⸗ 
oe Die in Jar, hr otlonme 
ington fpielen natürlich auch eine Mrmroter snhalt auf Dieje Zeile 
nn en u — ie dem | pen Freunden ſchärferer Lektüre be— 

gehrenswerter gemacht werden ſoll. 


Umfang, wie man urſprünglich an— 

en Sebenfall® hat ber bereits Dielfahe Erfundigungen haben 
früher einmal erwähnte Doc Berry, mid übrigens davon überzeugt, daß 
der ursprünglich die Verteilung der Im Allgemeinen die Moral der Leute 
Zeitungen in dem Lager übernommen IM Lager eine auägezeichnete iſt. 
hatte, die Sache wieder aufgegeben Fälle, wie ber feit Woxhen verhan- 


und iüberläßt es privatem Anterejfe delte Prozeß wegen ungefeglichen Un- 


der Soldaten, fi Vlätter und Ma- | griffes auf ein Mädchen, deffen meh: 


‚tet, alö Die geheimnißpollen Um- 
Ihläge und Aufichriften mancher 


iligen Abend zu Eichler Hinauf. Eden, war in ihnen von Krankheit| gazine zu beichaffen, die nicht ohne=|rere Neger verdächtig find, find voll- * 
Die ſtarke kör— 


hin in der Bibliothek aufliegen. tommen vereinzelt. 
| Außerdem aber erfcheint eine mod- | perliche Uebung und Abhärtung der 
hentliche Zeitung in New York un: jungen Leute Ientt ihre Gedanten 


ſtarb ohne viel Geräufch. Nur einige | ter dem Namen „Iren and Camp“, von Vielem ab, das die fehwüle und | g” 
den Frauen, darunter auch| die mit Hilfe je einer großen Zeitung |ungefunde Atmofphäre der Groß- gi 


| einer Nachbaritadt in den 33 Lagern ftabt mit fi) bringt. Wolle Auf- 
und Fliegerfeldern verteilt wird. Für merkſamteit wird ihrem Geſundheits— 
Camp Grant hat dieſe Aufgabe die zuſtand geſchenkt, und die Aufklä— 
Chicago Daily News übernommen. rung darüber, daß eine gelegentliche 
| Das Blatt in Hleinem Yormat, vier: Erkrankung im- ntereffe der Allge- 
| fpaltig gebrudt, hat fehr flotte Rand- |meinheit fofort die jorgfamjte Be— 
zeichnungen. Viele Bilder, die für handlung und Pflege zu finden hat, 
die Soldaten Anterefje haben, find ift allgemein. Nicht der mirb be- 
darin. SKarrifaturen fehlen nicht. ftraft, der eine Erkrankung fich zu= 
Schilderungen von Frankreich, vom|gezogen hat, fondern ber, der aus 
Leben und Treiben in den verjchie= falfher Scham fie zu verheimlichen 
|denen Lagern, interejjante, Briefe, jucht und fich nicht jofort meldet. 

Vibe, Berichte über Spiel und Allein nicht blos das ſexuelle Pro— 
Sport, und fortlaufend eine fran⸗ hlem in der Moral wird erfolgreich 
zöfifche, turzgefaßte Sprachlehre bil- | gelöſt. Mit großer Genugtuung 
den den Inhalt. Herausgegeben wird Sprechen die Offiziere davon daR 
| das Blatt vom „National War Work auch der Vertehrston unter den Sol- 
Council” der Y. M. €. U. 65 ers ipaten ein möglichft guter ift. Nobeit, 
fcheint feit etwa 35 Wochen. Bisher Schimpfen und Flucen wird nad) 
hat es nur eine Unnonge, aber bie it | Funfichteit unterbrüdt. 3 find na- 
allerdings bezeichnend: „Wrigleys rlich Elemente unter den jungen 


Spearmint”. "Leuten, denen diefer Ton Gewohnheit 
| Sportliches Treiben. 


und Bebürfniß tt. Uber überall 
Bon Sport hat da Lager natür- wird darauf gefehen, daß in ven 


Inicht viel weniger da8 Basketball» ren Verkehr der Soldaten die Ele: 


Barade ift dafür vorgeforgt, und im gegen derartige Dinge eine innere 
Winter wird Baste..all auch fehr Abneigung haben und deren Einfluß 





das Boxen und das Ringen. Yür|Wejen des Solbatifchen. Daß na- 
das erftere find an verjchiedenen |türlich bie ftrenge Yernhaltung vom 
| Stellen des Lagers die entiprechen- | Trinten wejentlich dazu beiträgt, bie 
ben Podien errichtet, und die Dffi- Aufgabe ber Erziehung der Leute 
|ziere regen die Leute zur Pflege die auch in biefer Richtung zu erleich- 
'fes für Soldaten gewiß im jeber |tern, ift pollfommen ar. Eine in» 
| Hinficht wohl geeigneten Sport3 an. |terejfante Beobachtung diefer Akt hat 
Das Ringen und Boren ift bei den Dr. Berry mit dem Engagement 


Sabrifanlagen an ber North Ave. und |Megern außerorbentlich beliebt. Man eines jungen Mannes aus Rodford | 


'fieht in den freien Stunden vor den Namens Rasmuffen gemacht, dejjen 





ı _Die alte Wellerjhe Zabrit auf der Baraden der farbigen Truppen über- | Einfluß gerade in bdiefer Beziehung praußen in Camp Grant, wie in 
| Sübfeite der North Ave., 150 Fuß all dichte Knäuel don Leuten ſtehen, die Rohheit unter dem Perſonal ſei- aͤllen anderen Lagern zu löfen iſt, 


die mit lautem Geſchrei und Hände- nes Lunch Rooms vollkommen aus— 
tlatſchen dem Kampf zuſehen, der gemerzt hat. 

gewöhnlich mit einer ungeheuren Zä⸗ 
higkeit und Ausdauer geführt wird 
und auf deſſen ſtreng ſportmäßige de 
Durchführung die 
überall wachen. 


Doc Berry. 


Ich habe über viele Einzelheiten 
NEL t borftehenden Art außer von den 
Schiedsrichter | jiperaus gefälligen Offizieren von 

‚einer originellen, aber jehr wichtigen 
Für den vierten Juli ift ein Höhe: | Perfönlichteit. des Lagers, dem Doc- 
Aufklärung 
Ein jhlanter Mann mit 


ger3 geplant. Wenn die Leute von erhalten. 


Er ift feines Zeichens ein 


Borfämpfe zu beobachten, die den |DOfteopath und in Winnetfa anfäffie. 


in Mabifon Street viel mehr bedeu= | 


Verrohung und Verwilderung, 


| 


_  THE@HUB 
Henry C.Lytton& Sons 


Subway 


| 


Der einzige Bafement-Verfaufsraum, ausichlieglic wohl» 
feilen, zuverläffigen Männer- u. Rnabenfleidern gewidmet. 


Münner- Anzüge, zu 514.50 
y Danerhaftes fanch ge 


milchtes und Sommer idweres 


Kanmgarn, außergewöhnlich gut 
gejchneidert und in hübjchen Moden. Eine 


a 
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der großen Geld eriparenden Gelegen- 
7 heiten, welche dieſen Subway-Laden 
| 
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zu einem größeren Erſparniß-Zen— 
fir Mannerfleider gemacht 
Alle Größen zu $14.50. 


trum 


haben. 


Mäuner-Hoſen. Ein Verkauf 
kleiner Partien und nicht wei— 
ter geführter Sorten in Wor— 
ſteds, Caſſimeres u. Cheviots, 
in Anzugſtoff-Muſtern und 
Streifen. Speziell zu 83.69. 


zn a m m m m u 
BB BRD BR BARH BB EHEN 


Perfaunf von Männer 
Hemden. Angebrodene 
Partien von böber 
marlirten Hemden, 3. 
Bargainpreis don Tde. 


Khali-Hofen, aut gemadt — 
voll! im Schnitt, alle &r. 1.05 
Khali-Goveralis fir Maichi- 
nilten, Motoriften u. Gärtner 
- fpesiell zu nur $2.95. 


Anion-Suitd f, Män- 
ner, aus Nainfoolf — 
Nodelty Muiter und 
Streiſen. Speziell zu 
nur 536. 


Canvas Touriſten-Oxfords für Männer; weiß, braun oder 
aran; Veder- oder Fiber-Sohlen; jpeziell zu $1.35. 


* 
—* 


Erſparniſſe an zwei Paar-Hoſen⸗Anzügen für uaben 


Dauerhafte Stoffe, dauerhaft geſchneidert, Auswahl eleganter 
Muſter, neue Faſſons mit abnehmbarem Gürtel. Beide Paar 
Hoſen ganz gefüttert, Größen 6 bis 18. Speziell zu 85.95. 
Waſchbare Knaben⸗Anzüge Knaben⸗Oxfords, in Gun— 

Größen 2% bis 8 metal Calf, Enalifh oder 
Sabre, ihlibt u. Combi: breit Gr. 


su Bas . e Bebenleiften. 
nation Gifeite, zu 69e. bi3 5%, zu $2.75. 


DES DB EB Am ma m m 5 


ım® 
ı_ EB Waſchbare Knichoſen 
— für Amaben, In ſchwe— 
rem weißen, Duck und 
fcy. geitr. Crafb, 69€. 


‚u 
I 


a 
| 


deren Orten abreijen wollten, erhielt | 3 
Diode - Nenheiten. | 
nn nn) 


ler den Auftrag, mehrere » taufend | 

Sandwiches für die Leute bereit zu 

‚halten, und er löfte ihn, troßdem er 

‚alle notwendigen Borräte i ter — 

| Stunde J Mader 55— Eigenbienft ber „Abenbpoft“, 

mußte. Seht ift fein bedeutend er= 

‚meiterter Lundroom das Mekka 

aller hungrigen Lagerpilger, in dem) Bei diefer Blufe ift der Kragen 

fie trefflih bedient werden. Am|aus fontraftirendem Material das 

| Samstag werden bort nach wie vor | Wichtigfte. Man zieht die Spiten 

‚taufende von Sandivicdhes an die ab= | durch zwei Deffnungen an der Bor: 

\teijenden Urlauber billig verfauft. |derfeite, oder man teilt ihn in zwei 
Aber Doc Berry ift weit mehr, al | 

(ein erfolgreicher Geihäftsmann. Er 

'ift ein eifriger und forgjamer Be: 

\obachter vieler Dinge, die aus ber 

|Majfenanfammlung der Soldaten | 

ientftehen. Er fteht den Offizieren | 

und Autoritäten mit feinem guten 

‚Rat eifrig zur Seite. Er ift teiner 


Damenbluſe. 


Da war ihm vor acht Tagen die lich das geliebte Baſeball, aber auch Korporalſchaften und in jedem enge- jener philiſtröſen Reformer, die ſich 


ſoft unangenehm breit machen, ſon— 


ch Spiel aufgenommen. Faſt vor jeder mente die Oberhand betommen, die dern ein Mann mit ungewöhnlich 


‚offenem Blid und tlarem Urteil, ſo 
‚einer von Typus des Col. Houſe, 


ung Mm. „1e8 ihm ebenfo fchledht ginge wie ihr, |piel in den größeren Hallen gefpielt. ſehr ſchnell zum Durchbruch kommt. deſſen ſtille, aber eindringlich zü- | 
„Der [chmeißt ich auf die Bruft,“ dei er „irgends Ruhe fände und |YYher eine viel größere Rolle pielen Sie gehören ja twoirklich nicht zum |tigleit oft Vefferes und Wirkfameres | 


|rufsmäßiger und freimilliger Apo- 
sel, die das Leben der Menjchen 
regeln wollen, ohne jeine Natur und | 
‚fein Wefen im Einzelnen und im 
Zufammeniohnen unter bejonderen | 
Umjtänden zu fennen und richtig zu 
| werten. 

Sole Leute braucht man 
dringend. Denn die Aufgabe, die da 


‚feiftet, als die fombinirte Wrbeit bes | 


| Teile. Die Vorderjeiten find an„ben 
I Schultern gefältelt und die Wermel 
werben mit entfprechenden Manfchet- 
‚ten abgefertiat. 

—8 Größe 36 erfordert 1%% Yard 36 
ft fo neu und ungewohnt, daß 8 Zoll oder 1%4 Yard 40 Zoll und 5% 
gar nicht genug Kräfte geben kann, | Yard fontraftirendes, 30 Zoll brei- 
welche auch allen Nebenumftänden | te8 Material. 

'ihte Aufmerkfamfeit widmen. Aus! GSchnittmufter Nr. 8882. 4 Grö— 
jeinem zum größten Teil ganz unge= | Ben — 36 bi3 42 Zoll Bruftweite. 
‚hobelten Material Heißt es nicht nur | - 

Soldaten maden, fondern Soldaten, | Schnittmufter find unter Angabe der 
|tie wiffen, daß fie in wenigen Mo. | gewänichten Größe und der betreffenden 


| ; . Nummer gegen Ginfendung von 10 
‚chen einem jtarfen Feind gegenüber | Gents zu bezichen durch die „Mode- 
'ftehen werden. Das ift ein ———— der —— 223 Weit 
jich auf die Seele diefer jungen | Waldingten <tr., Ghicago, Ill. Cheds 
, * auf * di 3 *— di und „Monch Orders“ follten auf „The 
enfchen mit ungeheurem Nachbru | Abendpojt Go.“ anägeftellt werden. 
—+ o—— 


Belferung hält an. 


aber 


'geleitet, jo fann er ebenjfo gut zur, 
wie 


Vorzug haben, nicht von profeſſio- Vebor Amerika in den Krieg eintrat, zur Vertiefung und Verernſtlichung Zum erſten Mal feit einer Woche konnte 


nellen Kämpfern, fonbern rein fport= hatte er eine Erfindung auf techni= ihres Lebens führen, das fie für ihr 
IZand und für ihre Mitbürger in d 


ih von den Soldaten ausgfochten |fhem Gebiete gemadt und die 


Chef Schwettler heute eiien. 
ie, _ Die Beiferung im Befinden bon 


& dor ——— 
— — — — — F — * — —— 


/ 


\ 


5 | Poligeicher Scyuettler fchreitet im 


| ii . u werben. Eine riefige Arena ilt' Wind entilator Co.” ge: | Schanze Tchlanen follen. Man mu 0 
der Sübmeftede der 91. Str. und? Eine riefige Arena ift|„Bercn Windom Ventilator Co.” ges | Schanze [älagen | \erfreulicher Weile fort, umd ber 


Baltimore Mpe., Grund 75 bei 135 für diefen Zwed im Bau. Unter |gründet. Der Krieg aber ſchnitt von dieſen Gefichtspunften ausge- | CT i 5 
Su, ee * ze Sir dem Proteftorat des tommanbirenben | ihm die Möglichfeit ab, Stahl zu bes hen, wenn man die Riefenarbeit, bie [pen eg - eriten 
und dem Fluß in Burnham, acht Generals Charles 9. Martin und |fommen, und er nahm nad einigen |die leitenden Männer in Kamp Grant | Tal in einer Woche feite —* 
AUcres in Morth und neun Bauſtellen des Verteidigungsrates von Illinois Beſuchen in Camp Grant zunächſt zu leiſten haben und an der ſie mit ſich nehmen, auch —* er = 
jüblih vom Jackſon Park. | bat fich ein Erefutivfomite gebildet, |dejfen Werforaung mit geiftiger |hingebungspollem Eifer tätig find, Intereſſe an —— po 13 

Am 20., 21. und 22, Juni wird dem Leutnant Y. E. Eddy, der Die Nahrung, Zeitungen und Magazinen, |ihrer vollen Bedeutung nach werten |\eilw ZAltızre als eu jehr gutes gei- 
im Hotel La Salle der nationale | pifionsoffizier für Mthletit, ber | auf. Als er ſah, daß viele zivile | will. den betrachten. en jegt die 
Verbandstag der Hausbefiker und | Bankier Foreman ald Schabmeifter |Wefucher des Lagers feine Gelegen- Hoffnung, daß ihr Pa —* geneſen 
Hausverwalier ſtattfinden, zu dem | angehören und deffen leitender Geift |Heit hatten, fish dort etwas zum| — Liberal. — Papa (feinen Sohn |wird, denn feine torper taft hat fi. - 
Präfident William M. Ellis, Chi-|Spearman Lewis ala Direktor ift.|Effen zu faufen, erivirkte er die Ve |in der Univerfitätsftadt bejuchenb): | derartig gehoben, daß er jelbit einen 
cago, alle biefigen Grundeigentums- |Auß dem etwaigen Erträgniß ber |willigung zur Errichtung eines Lei | Du, Otto, Du rauchft aber famoje | Rückfall würde überftehen. Fönnen, 
agenten einlabet anläßlich der - de — die Site werben verkauft nen Lund Rooms neben der Bahn | Zigarren! Viel befjere als ich. — |follte fich ein folder einteilen, was 
ng — ein Fond für athletiſche ſtation. Eines Morgens, an Sr —* Kiſte präſentirend): Dann aber nicht et wir 


alls fein,“ | e „Zufammenhängen mirb’3 mohl 
bonn komme ich auch glei pamit. Nehmen wir mal an, baß 
Der Mevande. Den Weihnacht per Müller fi damals geirrt hat, 
End bringen Sie bei mir zu, das |fHeußlich ift fo mas immer, Und 
ja hoch die Strafzeit der Jung= | der Riemann trägt “es ihm fehmer 
Men. Und für ein Nachtlagerinad. Meine Erna... .“ 
ei ih auch noch Raum in ber) Wolff war fehr intereffirt und 
BR — — um. Alten ein. RE 
ne Viertelitunde fpäter jahen| „Meine Erna war nämlich geitern J 
finanber genenüber —* ſtießen in der Schuſterkate, wegen der ge⸗ ae er er 
Det Amtsrichter hätte am lieb: | ftidten Zigarrentafche . . . nä, Stopp, | Hautleiden zu lindern und zu heilen. 
Dri ein Garn von feiner Eims | wege t geftidten DMorgenjchube. | Nichts ijt reiner umd milder, als bieje 
eiponnen, unb wie er fi] Daß geht Sie weiter nicht an. Unb| Tr | 
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ESalbe ſtellte meinen guten Teint wie— 
der her. Ich war geheilt.“ (Gezeichnet 
Frl. Beatrice Barton, R. R. 1, Vor 55, 
Grand Rapids, Wis, 14. Sept. 1916, 

E muß Schmerz bereiten au bedenfen, 
daß ein großer Teil Diejes Leidens wenn 
nicht alles, hätte vermieden werden fün- 
nen dur Gebrauch von Euticura-Seife, 
und feiner anderen bei ber täglichen 
Toilette, nebit ein wenig Guttcura- 
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EN“ IN 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, 


Namenszug von Chas. H. Fletcher 


ee 


ERTEILEN 
ägt seit jeher den 
und ist seitüber dreissig Jahren 


unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 


und „Genau so gute “sind. nur Ex 


perimente und gefährden die Ge- 


sundheis der Kinder. Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 


anderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Sootbing Syrups. Esenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 


fall; es beseitigt die dadurch ent 


standene Fieberhaftigkeit, und, 


indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 


. 
Seit über dreissig J 


ahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


EN TAERTERR 


grrssrer ers 
Berlonal: Hadıridıten. > 
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- Am Betie feinez von einer Cpe= 
ration jich erbolenden Gattin Klara, 
geb. Meyer, wurde im Michael Reeſe 
Hoſpital am Sonntag der frühere Ge— 
richtsreferent Stein, Mitglied 
der Anwaltsfirma Stein, Mayer & 
Stein, von ſchweren Schmerzen befal 
len. Er verlor das Bewußtſein und iſt 
geſtern Nachmittag in der Anſtalt ge- 
ſtorben. Herr Stein war 56 Jahre alt, | 
in Chicago geboren, hatte an der Uni⸗ 
verittät Male die NRechtmwilienihaften ı 
jtudirt und tvar jeit 1884 bier al3 An 
malt tätig gewejen. Dereinit imar er | 
Srohregent des Ronal Nrcanum für 
den Staat Jllinote. Mıiryer der Gattin | 
binterläßt er zwei Atnder. Der frü- 
bere Richter Rhilivp Stein mar fein 
Bruder, Levy Mayer jein Schwager. 
——— | 
Frieden vermittelt. | 


Zndnen 


Sicher erhalten Lohnzulnge. — unten 
Streif3 werden eingeftellt. | 

Die SNriegsarbeitsbehörde, die] 
unter dem Borjig von Frank WR. | 
Walſh im PBundesgebäude in! 
Sitzung ivar, befaßte jih im Laufe) 
de3 geitrigen Tages mit deu Be- | 
ſchwerden von vier verſchiedenen 
Arbeitergruppen. Die erſte war, 
wie geſtern berichtet, die der Stra— 
ßenbahn- ımd Socdhbahnangeitellten | 
in Chicago, fowie in Nemwarf, R. S., 
Sceranton, Ba., Portland, Ore,, | 
Eait St. Louis md in” anderen | 
Städten. Im Falle der tm Biefigen | 
Diitrift itreifenden 2500 Gieker | 
wurde den Streifern ein Tageslohn | 
von 85.50 zugeiproden, eine Zu 
lage von $1; die Eutiheidung it! 
bis zum 1. Mai rüdmwirfend. 

Die jiebenhundert Mann, melde | 
bei der „Marf Manufacturing Co.“ 
in Cvaniton ftreifen, wurden bon | 
der Behörde veranlaßt, zur Arbeit 
zurüdzufehren und eine Enticei- | 
dung der Behörde über ihre Forde- 
rungen abzuwarten. Die Marf Co. 
itellt Meffing- und Stahlröhren für | 
Schiffe her und liefert au für die 
Bundesregierung. 

Die Beamten der „Franklin | 
Union No, 4“, der Gemerfihaft der 
Rreßeinleger, veripradben der Be- 
börde, ihren Leuten zu empfehlen, 
weiter zu arbeiten, io lange der 
Zarifausihuß neh in Beratung üit. 
Wenn der Ausihuß fih binnen drei 
Tagen nicht einigen fann, fo wird! 
die Behörde vermittelnd einichrei 
ten. 

Das Uebereinfommen mit den 
Giehern, deren Streif Striegsliefe 
rungen in Mitleidenschaft zog, Tam 
infolge der Bemithungen des Pize 
prälidenten der „General Motor 
Co.“, Herbert H. Rice, und des! 
Verbandsprälidenten der Gewand 
mader, T. W. Ridert, zuftande, Im 
alle der „Marf Manufacturing 
Co.“ waren die Arbeitgeber vor der 
Behörde gar nidht vertreten: die 
Arbeiter famen mit dem A 


Anerbieten, | 
iih dem Schiedsipruc der Vehörde 
zu unterwerfen und 
zu den bisherigen 
weiter zu arbeiten. ihre Vertreter 
erflärten, dal ste bei dem Vor 
ihlag von patriotiihen Wemeg- 
aründen geleitet würden, und da; 
jie von den Arbeitgebern erwarten, 
dab dieje ihnen bei der Beilcaung 
des Zohnitreifs auf balbem Wege 
entgegenfonmen mürden. 

Bezüglih der Angelegenheit der 
Straßen- und Hocdhbahner veröffent- 
lichte die Yehörde acitern Abend das 
Folgende: 

„Die Behörde hat beide Seiten in 
dem Streit zwtichen den Straßen 
und Sohbahngeichihaften in Chi- | 
cago und ihren Angeitellten an- 
aebört, und die Sade tit der Be 
börde zur Entiheidung überlafien 
worden, fomweit die Angeitellten und | 
die Stadt, die an den Straßen- | 
bahnen beteiligt it, in Frage Fom- | 
men. Die Straßenbahngeiellichaft | 
dagegen will fich der Behörde nicht | 
ohne Vorbehalt unterwerfen, bat | 
cher verfproden, am 24. Jumi dei | 
Serren Taft und Walib, den Por- | 
fißern der Behörde, Argumente über | 
die Frage ihrer Fähigkeit, mehr | 
Sohn zu zahlen, zu unterbreiten. 
Die Gefellihaft erflärte, fie miırde 
jeden Zohn zahlen, den die Behörde 
jeitjegen würde, wenn biefe cinen 
Weg. zeige, auf die Ein- 


inzwiſchen 
Bedingungen 


wut befallen war. 


den Mitgliedern 


Vernichtung 


werden, 


— — Em 


Einihreiten tut not. 


Trei Manncı wurden geitern von einem 
tsllen Hunde gebilfen. 

Ein Hund, der gejtern an D. Xad- 

ion Blod. herumlief, bik vier Män: 

ner, von denen drei jich entfernten, 


ohne ärztliche Hilfe in Anfprudh zu) 


nehmen. Der Bierte, der Rechtäan- 
mwalt Lawrence P. Conover 
Hinsdale, wurde nach dem Iroquois 
Hoſpital überführt, verließ dieſes 
ebenfalls aber, ehe ein Arzt, der die 


Wunde ausbrennen ſollte, zur Stelle 
war. Eine Unterſuchung des Tieres, 
das von einem Poliziſten erſchoſſen 
| murde, ergab, dat es von ber Toll:| 
Der PBolizeichef, | 


dem gemeldet wurde, daß 23 Berfo- 


nen in zwei Tagen von Hunden ge-| 
bilfen und daß 15 Zollmutfälle ge= | 
erließ geitern 


melbet worden ſeien, 
den Befehl, gegen die Hundeplage 
unnachſichtig vorzugehen. 

— i — t — 


Ratſchlage für J. W. W. 


Was Detektive McBride als Mitglied 
angeblich erlauſchte. 

3. U. MeBride, ein früherer See— 
mann, der fpäter al3 Detektive in 
Regierungspdieniten gemefen ift, war 
geitern der Hauptzeuge im X. W. MW. 


ad* 


Brozeh. Er tit, als er Detektiv war, 


der J. W. MW. Organifation beigetre- 
ten und bat auf diefe Weiie allerlei 
nad: ; 


ausfindig gemacht, bejonders 
dem er dad Vertrauen von Ü.%. 
Miner, dem © 

Aberdeen, Wafh., erworben 
Miner riet, wie MeBride 


hatte. 
bezeugte, 
der Organifation, 


Arbeit in Anlagen anzunehmen, in 


denen Munition und andere Strieas: 


bebürfnijfe bergeitellt werben, unb 


| dort fo viel Schaden wie möglich an- 


zurichten. Befonder® den in Flug 
zeugfabrifen arbeitenden Mitgliedern 
empfahl er, darauf binzumirfen, daß 


‚in den fertigen Flugzeugen möglichit 


viele Fehler ſeien. 

Ein gewiſſer Edmund Gillen hat, 
den Ausfagen don MeBride zufolge, 
ben in ben Holzfällerlagern arbeiten 


|den Mitgliedern die Unmenbung ber | 


Sabotage anempfohlen und allen 
Mitgliedern gelagt, das bejte Mittel 
zur Beendigung bes Krieges fei, bie 
Herftellung von Krieosbedarf durd 
der Weizenfelder, Mu- 
nitionsanlagen, Shiffäbauhöfe ufm. 


ı mit Hilfe von Branditiftung zu per: 


hindern. — 
Korreſpondenz von Herbert Mah— 


‚ler, Organiſator in Seattle, Waſh., 


wurde heute von Regierungsanwalt 
Porter den Geſchworenen vorgeleſen. 
Bezüglich eines Kampfes um das 
Recht der freien Rede in Everett, 
Waſh., ſchreibt Mahler: „Eine gute 
Anwendung der Katze (Sabotage) 
wird viel helfen.“ Das Einſchreiten 
der Behörden gegen die Straßen— 


reden, meint Mahler, iſt der Beginn 


eines Verſuchs, die J. W. W. aus 
der Holzinduſtrie zu treiben. An 
Everett müſſe ein Exempel ſtatuirt 
damit anderen Orten die 


Luſt vergehe, Aehnliches zu verſuchen. 
Mahler ſchreibt dann von der Nie— 
derbrennung einer Kiſtenfabrik 
Everett, deren Beſitzer Mitglied und 


in 


einer der Anführer des Vigilanz— 
ausſchuſſes gegen die J. W. W. war, 
und berichtet, daß mehrere Mitglie— 
der an der Waſſerfront Arbeit ge— 
nommen hätten, um Sabotage zu 
verüben. 

In einem anderen Briefe heißt es, 
daß Vanderveer, der Verteidiger der 


13.8. ®. im gegenwärtigen Prozeß, 
| Mahler geraten habe, Tich regtitriren 
zu lafjen, damit der Organijatton | 


In weiteren 
von geheimer 


kein Schaden erwachſe. 
Briefen iſt die Rede 


Agitation und ihren großen Erfolgen 


und einem Generalitreit für den 

Fall, dah die Verfammlungspläße 

der %.W. W. aefchloffen würden. 
—-- 990 


Kurz und Wen. 


* Die Reiche des 15jahrigen fina- 


ben, die in der Nähe der Drtichaft | 


Cicero im Abmwaljerfanal aufaefiicht 
ipurde, iit als die von Names Bocan, 


Nr. 1847 ©. Loomis Straße, ibenti- 


fizirt worden, 
* Mährend er in dem an 55. Str. 
und Princeton Ave. gelegenen Schup- 
pen eine Zolomotive ber Bennfpl- 
vania Bahn auäbefjerte, fam ber 38- 
jährige R. Schäfer, Nr. 5601 Prince- 
id zu Fal, daß 

FRE 


| Brafident der Straßendahnlinien weit 
darauf bin, dah Bundesgeiet im Weg | 
fteht. — Finanziers unterbreiten dem | 
Stadtrat ihre Gegenvoricdläge. | 

I 


bon! 


Sekretär des Zweiges in 


je 


— — — — — 


Appel an Bundesregierung. 


Ift nötig, um Militärs freie Fahrt 
auf Strafenbahnen zu fidhern. 


&o erflärt Busbn. 


| 
‘ 
| 
| 
| 
| 
| 


Ehe Mitgliedern des Heeres und, 


ber Ylotie freie Yahri auf den Stra=| 


Ben- und Hocbahnlinien der Stadt 
gewährt mwerden fann, ijt es nötig, 


\daß die Bundesregierung dazu ihre 
Einwilligung gibt. 
| Antwort, die Präfident Leonard W. | 
|Busby von den Straßenbahngejells | 


Das mar bie 


ihhaften geftern auf einen bahinges | 


henden Vorſchlag des Stadtrats gab. | 
der Straßenbahnlinien | 


Das Haupt 
erklärte jich perfünlidy einverftanten | 
mit dem Plan, machte aber darauf | 


‚aufmerffam, daß ein Bunbesgefeh | 
Dffizieren und Angeftellten der Bunz | 
| besregierung 
| Dienftleiftungen anzunehmen. 
'fchlug vor, daß der Stabtrat fi 
mit dem Kriegö- und Marineminiiter , 
in Verbindung 
| Schritte getan würden. Keine Stadt | 
\in den Bereinigten Staaten gemähre | 


berbiete, foftenlos | 


Er 


ſetze, ehe weitere 


Angehörigen des Heeres und der 
Flotte koſtenfreie Fahrt auf ihren 
Straßenbahnen. Es ſei aber wün— 
ſchenswert, daß Chicago damit den 
Anfang mache. Der ſtadträtliche 
Ausſchuß für örtliches Verkehrs— 
weſen beauftragte ſeinen Vorſitzenden 
Ald. Henry D. Capitain, ſich mit 
‚den Bundesbehörden in Verbindung 
zu jegen. | 
Finanziers machen Gegenvoricjläge. | 

Vertreter der Hoch- und Straßen: | 
babngefellichaften unterbreiteten dem | 
Ausſchuß für Verkehrsweſen geſtern 
die Antwort ihrer finanziellen Hinz! 
termänner auf die Vorjejläge ber | 
Stadt für die Yinanzirung ber 
‚neuen Verfehrzgefellfchaft, in der die 
Straßen: und Hochbahnlinien und| 
die zu erbauenden Tiefbahnlinien | 
verfchmolsen werden follen. Präft: | 
dent Yuzby von den Straßenbahn: | 
'gefellfchaften unterbreitete ben Be- 
Icheid der Tinanzier3 Chicagos und, 


\ 


New NYorkE, von deren Zuftimmung | 
die Finanzirung des neuen Unterneb: |# 
Sie # 
verlangen gemifje Aenderungen anf 
ben Vorfchlägen der Stadt, mie der J 
ftabträtliche Ausfhuß für örtliches | 
BVerfehrämefen fie formulirt bat. Die | 


men? zum guten Teil abhängt. 


finanziellen Hintermänner der Li— 
nien jind nicht damit einverjtanden, | 
dab nad) dem Plan der Stadt 


ternehmen 


Eigentum von den beftehenden Li- | 


'nien getrennt werden Jollie, e5 feinen | 
befonderen Wert haben würde, fon: | 


dern nur old altes Eifen verfauft | 


werben fönnte. 


ruben. Weiterhin 
Koften für Einlöfung 
briefe der beitehenden Straßenbahn= 
linien, deren Nennwert jich 
$140,000,000 beläuft, 
Ablauf Der 
babngerehtfame im Xahre 1927 ein- 
gelöjt werden müffen, auf feinen 
Fall fünf Prozent überfteigen follen. 
Dieſe Einſchränkung fei untlug, da 
Niemand milfen fünne, was die Bes 
ihaffung der Gelder für Einlöfung 
der Pfandbriefe often könne. 
iollte eine Seftimmung 
daß 


fat gebradt 
gegen 
Dipidendenrate auf die Wertpapiere 
ber neuen Gefellfhaft erhoben bie 
Finanziers Einwand. Gie 
höchftens 6,22 Prozent dad Nahr be- 
mejfen. Straßen und Hochbahn- 
geſellſchaften ſchütten 
ſchnitts dividenden von 4,88 Prozent 
aus. Präſident Busby verlangt, daß 
die Dividende auf 6,35 
feſtgeſetzt werde, was 


werden ſollen. 


ungefähr 


—* 'B 
$275,000 mehr im Jahr ausmachen | 


würde. 


Der Ausfhuß wirb die Norfchläge | 
Walter LE 


durch feinen Anwalt 
Fiſher prüfen Iaffen. 

Höhere Kraftdroſchkenraten. 

Wie Alles, 

Kraftdroſchkenraten in die Höhe ge- 


\ben. Bisher betrug die Rate für je |M 
den zufäglichen Benuger einer Kraft- | 
droſchke 15 Tents für die Fahrt. Der | 4J 


ſtadträtliche Ausſchuß für Hrtliches | 

Verkehrsweſen beſchloß geſtern, dieſe 

Rate auf 25 Cents zu erhöhen. 
— — —— 


| 
Frau Selfridges Nahtiaf;. K 
iu 4 


Die in Highcliffe, England, 
Mai verſtorbene Roſalie A. 
ridge, Gattin des 


im 


renhausbeſitzers in London, 


Vermögen verwalten ſoll. Das Te— 
ſtament wurde im Nachlaßgericht hin— 


— — — 


* Wegen ungenügender 


dung hat Kreisrichter Baldwin die M 


Klage des Stabtrichter® Gemmill auf | 
ı$100,000 Schabenerfag megen Eh- 
Irenfränfung gegen ben _ftäbtifchen 
| Oberrichter Olfon abgemfefen. Die 
Klage war eine Folge ber Unterfu- 
chung Be Beta og Gemmills 
gegen mt des Stabtgerichtädie-' 


die | 
Hypothek, durch die die in bag Un=- GB 
zu ftedenden Gelder ge: 
fichert werben follen, auf ba3 neue J 
Eigentum aufgenommen werden foll.|B 
Sie erflären, daß, wenn biefes neue F 


Die Hnpothet follte 
jowohl auf den beitehenden Linien |R 
al8 auch auf dem neuen Eigentum |R 
erheben die ?ri- | I 
nanziers Einwand dagegen, daß die 
der Pfand: FJ 


auf | 
und bie bei ii 
beitehenden Straben- | 


Man | or 
annehmen, | & 
für die Einlöfung der Pfand- Ri 
briefe die tatfächlichen Koften in An=  B 
Auch J 
die vom Ausſchuß feſtgeſetzte Mi 


ift auf! a 
jetzt Durch-⸗ x 


das Jahr 'P 


fo werden aub die IJ 


J 
Self- 8 
früheren Chica= | R 
goer Gejhäftämannes, jebigen Waa- | 
hat | N 
'$200,000 hinterlafjen, bi3 auf $26,- 8 
000 in fleineren Stiftungen, an ihre F 
‚nier Kinder, für die der Vater das | J 


1 

| 

| 7 
terlegt. | 5 

| 

| 


Begrün= | # 


"gend ein Bimmer im 


jich zur Zeit auch befinden mögen. 


—— 


— 
ee 


— — 


Der Flaggen-Tag wird morgen in dieſem Laden gefeiert werden 
Der Geſchäftébetrieb auf allen Floors wird um 12:30 Nachm. für fünfzehn Minuten 7 
eingeſtellt werden, während wir eine kurze, würdige Zeremonie der Achtung und Liebe für 
die Flagge abhalten. Unſere Kunden ſind zur Beteiligung eingeladen, auf welchem Floor ſie 


State, Jackson, Van Buren Streets 


— — — 


DE nn — —————— — 


BEER BIE> 
Außerordentliche XVerte in 
Seide - Stoffen, Freitag zu 

403811. reinfeidene Grepe de Chine, in weiß und im 


farbig, $1.29. BAR EFEFIR VERS 


403öll. bedruckte Foulards und 36501. Satin nejtreifte Taffetas, zwei der 
beltebteiten Stoffe der Saifon, viele derfelben wert bis zu $2.50 und $3.00; 
ipeziell, $1.55. Bmeiter Floor. 


für Bargain-Freitag zu nur 29 


Tabrif-Längen von Standard Sorte | Graih Handtuczeng, 18 Boll breit, 


Gingham, einfach u. Fancies, 250 echtfarbiger Border, ganz 123c 


wert 3dc Yard, zu | aebleicht, Yard 


8 


Manicuring, 25c. Dritter Floor. 


— 


Extra feine Qualitäten in Fabriklängen rangirend bis zu 
10 Yards jede, helle und dunkle Faſſons, wert bis 50c, Yard, 


Mu. Wriedrige III 
Schuhe für Damen, DA 


> Dumps, Colonidls, Siipvers 


Eine große Auswahl Muitergrößen umd einzelner Partien gehen morgen 
auf bie Bargain-Tiſche. Auswahl von eleganten Faſſons im Sortiment, alles 
hochfeine Qualitäten. Dritter Floor. 


*1.00 geblümte Unlerröcke zu AR 


Mit plaited Flounce und gejchneiderten Strappings be- 
Korſet Covers, mit Aermeln, hübſch 


ſetzt, reguläre 81.00 Werte, zu 
Grepe de Chine Kombinatisten — 

mit Stiderei und Band beiett — alle 

Größen, 29k. 


bübjche fpißenbejette Modelle, leicht 
Lawn Dreſſing Sacques, in Beplumm 


beichmukt, $5 Werte, $2.95. 
Weiße Unterröde, mit Spiben oder 

oder Gürtel Fafjlonz, alle Größen — 

zu $1.00. | zu 50. Dritter Floor. 


Stiderei Flounces, Teicht beſchmutzt; 
. u 
Mercerized Damenftriimpfe, Br. 35er 
Die Doppelte YJehe und Ferfe macht einen langen Gebrauch jicher; nahtlos 


faihioned, leichte Seconds, aber die Fehler beeinträchtigen nicht die Dauerhaf- 
tigkeit, ſchwarz und weiß, 356. 


Fiber Seidenſtrümpfe für Damen, Weiße Mercerized Kinder-Socken; 
mit fanch Turn-ober Manſchetten — 


dopp. Zehen und high ſpliced 75 
E da3 Baar, 19c. Hauptfloor 


x i bei 713 
Fuß, aus ſchwerer Graß Fiber gewebt, 
mehrere vorzügliche Muſter — au nur 


84.50. Fünfter "Floor. 


Feine Anzüge für junge Männer, $15 


Grübelt nicht iiber die Koften der Kleider. 

; Männer von autem Geihmad und unparteii- 
ſcher— Entſcheidung finden in dieſer Partie 
Anzüge zu ihrer Zufriedenheit. Sommer— 
ſchwere in hellen oder dunklen Farben, zwei 
oder drei Stüde Coat3, ein Viertel oder Ste: 
leton gefüttert. Hofen nach geraden Linien 
zugeiänitten umd unten „turned“, Größen 


32 bis 38 


Grund; mit Rofe und Gold Wlumen-Muftern, Längen bis zu 10 
mwebe, gute Mufter, viele können zu De | een od. Spigeneinfägen, 29€ 
zu einem Bruchteil des Wertes, Stücd $1.50 bi? $10.00, Fünfter Floor. 
das etc. NKimitleriich entworfene und farbige. Speziell zu.... 

orientalische | 


derjen, jchivarz und meih ... 
Aaumung von Gardinen-Heftern 4 
Mards; die Mard marfirt zu 
Paaren aufammengepaßt werden, St. morgen zum Verlauf, Stüd au...... 
Verkauf on iber-Pugs, Gbei9 Auf 
zerkauf von Fiher-Rugs, hheiß Fuß, 08 
u 
Arminfter Rups, 9 bei 12 Fuh — | 
Entwürfe und Farben, $33.50 Werte, | 


Eintaujend Yard: von präcdtigem farbigem Madras, Ecru 
Gardinen-Eden, Standard Domeltic Ger! 500 @erim Gardinen-Eten mit guten 
Uphotftery furze Stüde, Nelours, Damaft, farbiger Madras, Tapeſtry, Cretonnes etc, 

Rechte Größe für Schlafzimmer, Sonnen-Rarlors, Veran: 

1 ugs, 9 | _ Deltox Grab Rune, 41% 
aute jchivere Qualität, 
27.75. 


2 Knaben-Blufen, reg. oder Sport-Faſſons. 
Standard Fabrikate; alle Größen, 656. 


Knabenanzüge, wundervolle Werte f. Kna— 
ben von 7—18 Jahren, mittelſchwer, nette 
graue, braune u. bläuliche Miſchungen, zu.. 


Khaki Hoſenfür Knaben — Militäriſche Knabenanzü 
gute Qualität und voll und gute Qualitaät Khati, — 
weit zugeſchnitten, während Laced Knie, Größen 4 bis 16 
diefes Verfaufs fpez. zu Ye. | Nahre, fpeziell zu 53.85 : 

5 Zweiter Floor. 


Damen: und 
Mädchenmäntel beinahe 
zur Hälfte 

Bradituolfe Styles in Iofe 
gegürteltem Rücken oder femi- 
fitted Gffeften, Kragen, Man- 
ichetten und Gürtel bejest mit 
Knöpfen; gemacht von Serge, 
Poplin und Venetian, darun— 
ter Schwarz, Größen 16—44. 

BVaſement. 


2 Faſſons abgebildet. 


88.98 85.99 


Leute, 


J Gebrochene Partien, elegante neue Mo— 


Gingham Kinder⸗Kleider 


den repräſentirend, 


gen, in Worſteds und Cheviots; gute, zu— 


verläſſige Waaren, 


Modelle; Größen 33 bis 44; zu 


512.45 2 


2-Stüde Som 
Anzüge, Größen 


Größen 6 bis 14 Nabre — headtet den Munderboll 
Preis für die abgebildeten Faflons, 


Novelty Net | 
Gardinen, Baar, | 
Eine ungewöhnliche Gruppe, 


die Größen find regulär und 
die Minfter ant genng für ir. 


niedrigen 
Qafement. 


$16.50 Bruffels 
Rugs, 9 bei 12 Fuß, ’" 


$11.98 | 
a Boa das 


52.65. 
Knaben-⸗Bluſen, 


tn} 
> J 


teguläre 


Jvory und Eeru — —* F 


8 


‚Anzüge für Männer und junge |/ 


bi3 46, zu $10.00. Bir 
> 
' Blaue Serge-Hofen, ftartf 
‚ gemadit, Größen 30 bis 44, 


arb Macdarten, Sport oder 
* Grö⸗ 


—— ern 


.. — u 
Dlivilo Seife, TYac 
Tugend Stüde 8Tc. 

Daggett & Ramsdells Cold Cream, 50c 

Größe, 37c. 
Druderd Nevelation Zahnpulver, 18; 
drei für 58c, j 
2.Onart weiß emaillirte Donche-Kannen, 
bollitändig mit Fittings, $2 Wert, 89€. 
Palmolive Seife, 106, Dubend $1.10. 
2.Onart rote Gummi Heißwaſſerſäcke — 
$1.00 Wert, 6de. 4 
PBhtliıy, Mitt of Magnefia, 500 Größe, 
au Sie. 
$1.00 Größe Lhfol, Tde. 2 
Alortirte Talcum Buder, 25c Werte, 108. 
Liquid Glas, volles Duart, 4de Wert, 25. 
Sloans Liniment, 50c Größe, Te. 
Bebeco Zahn-Paite, H0c Gr! 36c 
Beroride of Hydrogen, 1 Pid. Flaſe 
Vvompeian Niaaht Cream, 3öc Größe, Ne. 
Lavoris Moun Waſh, $ı Größe, Tr. 
Hauptfloor. 


Damen-Halstrachten 


Elegante Kragen. Kragen- und 
Manſchetten-Sets. in Organdy, weiß 
oder farbig, große 
Auswahl von Pique— 

Kragen und Man— 
fchetten- Sets, wt. 50c 
das Set; u. 

einem Wreis, © 

Filet Spitzenkragen, 25c Stüd 

Hübſche Waſch-Svpitzenkragen, nur 
in Tuxedofaſſons, ſollten viel höher 
verkauft werden. 


Dritter Floor, 


Necht vorbehalten, die Miiantitäten zu bes 
jarhn’cn, 


Nähfeide, jehwarz od. farbig, 
Spule 4byc 


Gummitudh, eine! Glgin Waid mer 
Quadratyard zu Me. cerifirtes Häkelgarn, 
Sanitäre Serviet- welß ober farbig 
ten. dDuvend in 3 Svulen für 10c. 

Schachtel, Re. 
Veters Schuh— 
Paſte, Büchſe * 
Selde Hin | z * 
@topf - Baunmolte, 12Wd.-Dolt, se. 
Spule zu 4c. Haupifloor. 
— — —— — — 


Kinder-Unterröcke, 190 


Mit Bluſe und hohlgeſäumter 
Ruffle gemacht, Größen 2 19e 
bi3 6 Sabre; ipeztell zu... 

Beinfleider für Rinder, geiänmte 
Ruffle, 

Sabre, 3 

Kinderwagen: Deden, 

beftidtes Muiter, 


Gream, 19c. 
Blad Lamn Tape, 


aus Pate, 


Nierter Floor. 


Keine Wolt- uder Telephon-Beiteliungen. 
Net vorbehalten. die Diuantitäten zu be 
ſchränten. 


85.95 Raſenmäher 


* — 
84. Vchter Floor. 


Leicht laufender Raſenmäher mit 
163öh6. Stahl— 
klingen, 8zöll. 
Treibräder — 
auf beid. Sei 

I ten gezähnt 
ꝰ voll garantirt, 
zu $4.45. 

89 Schlanchhaipel, aus Harthols, 
bält 100 Fuß Schlaud, 69e. 

$2.95 Barten-Scublarren, Hart: 
holg-Tray, gut Dolted, Stahlrad, zu 
$2.25. 

39e Handtuh-Bars, aus Mefjing, 
nidelplattirt, 18=30Öllig, 29e. 

$1.79 Serientüren, Walnuß ae=- 
beizter Rahmen, ſchwarzes Draht— 
tuc); alle Größen, $1.39. 

33e Extenſion Fenſter-Screens, 
15 Zoll hoch, von 21 auf 83 Zoll zu 
verlängern, 23c. 

Permanenta Hansfarbe, fertig ge: 
mifcht für Annen= oder Mußen-Ge: 
brauch: Gallone, 98e, 

_ Tode hölzerne Fenfter- oder PBord- 
Kälten, grün angejtrichen, 8x8 Boll, 

42 Boll Tann, 59e. 

5de Toiletpapier, gute Lualität 
Erepe Tijjue, Dußend Rollen 39e. 


Tapeten 
Juni-Räumung 


Bettzimmer⸗Tapeten, in Streifen 
Allover Blumen-Effelten, wert bis zu 
14c; bie Rolle zu 


Fünfter Floor, 


und 


Te 


S.& 9. Grüne Stamps mit jedem Baiement-Ginkauf. 


812.45 Bvorn Seife 


meiſt dunkle Miſchun— 


meiſt konſervative 


an; a 
mer- | —5 
35 al. 


Stand- I 


Flaſche 19€. 1 


Venetian Schuhb— 


Reſter von waſchbaren Voiles, Yard 
Gute Längen von feiner Qualität Kleider Voiles und Ba— 
tiſte und Sport Gabar dines, einfache und konventionelle Ent— 
würfe von allen neueſten Frühjahrsmoden, Werte bis zu 50c 
die HYard, 36 bis 40 Zoll breit (Baſement) 


Reguläre 7c Stücke. Keine 
abgeliefert. 5 Stüd 


Re einen Kunden; 5 Etüd —— — 23C | 
Männer: Hemden 


$1.25 


$1.50 Werte 

Weiche Negligee Halspaife, franzöfiiche 
—— wendbare⸗ —— lie Neal. Werte. zu 
gee mit feſten Manſchetten, 
MPercale, garantirt echtfarbig, elegant ge⸗ 

M ſtreift oder einfach, effeltvolle Streifen. 
81.35 weiße Meſh Union Suits für 
Männer, offene poröſe Maſchen, 
Aermel, Knöchellünge, Größen 
bis zu 463 ſolange 50 Dutzend 

vorhalten, das Stück, 

39c extra groge Damenleibchen, 
tpeiße Baummolle, niedrig. Hals, 
feine Aermel, fein gerippt, au... m 
e Lisle Union Suits für |) IM 


a 
= > — 


—— — — — 
4 


Seide- und Serge-Nleider für Damen! 


815 Werte, 59.95 


Geide- und Cergefleider, die jedes an— 
dere Kleid zu dem Breife weit übertreffen, 
vorzügliche Modelle, aus ausgewählter 


MW Seide, meiftens jede Yarbe 
bon Taffeta, — Crepe 
de Chine, geſtreifte Seide, 
Satin und Kombination 

AM Beorgettes — ebenſo wol— 


lene Serges. 


55 Frühjahr Snits für Damen, Werte 
bis $17.50, zu $12.50. 


Nur 55 don diefen Eırit3, umd, da nicht eitter 
meiiger ald $17.5) wert ift, jo werden fie vaio 
vergriffen fein. _Die ıneiften davon find $20.00 
Werte; neueſte Faffons, aus feier Serge; falt 
jede gewünihte Yarve tn der Kollektion und Ibr 
werdet feine Mübe baben, Eure Größe au fin 


den; 34 biS 44; wert bi3 zu $17.50 $12 50 
“ 


au nur 


Wafchlieider für Damen, $3.95—$4.95. 

Eine bemerfenswerte Sammlung bon Sommer 
Wafchlletdern für fi aut Hleidende; Kleider für 
Verenda, Straße, Syortd und Duting Gehraud; 
bübfhe Gürtel» u. Surplice Modelle, 84 95 
in Gingham und Voiles, 33.95 und 8 


Viertor Floor. 





Department für korrelte Corſetry. 


Mr s ; fü Alle Anpaſſungen 
Middy Bluſen für een 
Miles und Mädden |$6 und $8 
Ganz weiße Middy Bluſen, für6 J 
Gradugation und Field Dah, Menule- Kor Je ts zu 
tion Faſſons, lange und dreiviertel | Front Schnür- 


| Mermel, aug beiier Sorte 1 39 | Modelte 
‘ © | 
39 


Nean gemadt, 6 bi3 20 
Modelle für jede Art Figur, in r 
- 
— bodfeiner Herſtellung. 


EEE die Dualtiät fpricht für fich felbft. Alle vom 
Vterter Floor, 
sertige Hüte und Sport Hüte, 
81.95 015 83.95 Werte 


Vierter Floor. 
Ein Dollar kaufte niemals befjere Hut- 
Merte; alle jebr lorgfältig gemadht und bloded; Farben 3 
iind die beliebteften für Sommergebrauch, fchmarz eine 
geichlofien; ein bemerfensmertes Sortiment zu $1.00. 


Elegante Bluſen G 


für den Sommer zu 


Mehrere hundert prächtige neue Blufen der $2.95 Partie al3 eine Bars | 
gain-Mttraktion für Freitag hinzugefügt —hübſche Crebe de Chine Bluſen 
geſchneiderten Faſſons und ſpitzenbeſetzten Effekten, fleiſchfarbig und weiß; 
auch weiße Voile Bluſen, handbeſtickte Effekte, 82. 95. Vierter Floor. 


2444 A 2 I > * 

10 Stücke Galvanie-Seife für 58 
Sechs 156 Pack. Jiffy Jell, 7z)ä9c. Nr. 2 Büch. B. &M. Lima Bohnen, 
Friſch gemachte Saratoga Chip Log Gabin Eyrup, $t Gr. Büchle, 89 
Kartoffeln, 2 Badete, 25c. 2 große Badete Swiit’8 Pride Wal? 
3 Piund eztra fency gebleichte Pulver, 3öe. A 
Thompion Nofinen, 50c. Snider's Catſup, Pintflaſchen, ° 
5 Pfd. Holzkiſte Jumbo Evapo— Del Monte oder Ideal Not⸗a⸗See 
rated Birnen, 81.25. Roſinen, 15 Unzen-Packet, 156. ER 

— 1 ah und Chocolate Sugar Wa 

Feine Fiſche rund, 35. J 

ancy Orange Pekoe Tee, 3 — 

Friſcher Lake Hering, Bid. 10c. 3 ° «3 Brui 


- $1.35; Pfund, 49c. # 
sriiher Lafe Trout, Pfd., 22c Ambrofia fühe Eh-Schofolade, 4 Pfb, 
Friſcher Weißfiſch, Pfd., 24c. 


Tafel, 8c. & 
Frifcher nelber Pile, Pfd., 20c. 4 Bid. extra fancy alte Ernte Gnlben 
Friicher Native Bidferel, Bfid., | Santos Kaffee, $1.00. i 
121ge. Meines importirted Dliven-Del, die 2 
Frifcher Bloater Madercl, Bid. | Quartbüchie, $2.25. 3 
22%. Fancy Whole Yellow Dry Pens, das‘ 
Pfund, 10€. ? 
Fancy feharfer alter gelber amerifani-‘ 
fher Käfe, Pfund, 36e. ya 
5 Blund Büchfe Tel Monte Calif 
Pflaumen, 856. A 
Del Monte ſpaniſche Faſſon Tomaten 
Sauce, Büchfe, 10c. Ciebenter $loor, 


Set vond Iajen u. Untertajen gg 
22.75 ver dub. nalität, zug 


Glüdlicher Einfauf eines Fabritan: 
tenzlager3 don fogenannten Fabrit-Secondse (nahezu 
— feblerlofe Waaren) ; Ovale Forn; nur 1 Du 
jeden Stunden; leine Poſt⸗ oder Telephonbeſtellungenn; reaulär $2.75 
Dugend; ein Leader für Freitag, 6 für 89e, Fünfter Floor 


I Envelope Ehemife 08 


| 3: * 
Aachtgewänder | 
| _ eine Nainjoot Getwänder, bejeßt mit 2 
Spiben und Stickerei. Slipover Nacht: 
kleider mit Stickerei Edge, Werte bis 
zu 91.29, Auswahl, 8Se. 
| Hausfleider für Damen, aus Bercale gemanıt, 
| in mittleren und hellen Farben, unvofl- 
| Rändiee Gröhen, zu 89c 
Nurjet-Goverd_bon feinem Muslin, eine 
| Answabı von Falfons, Größen 30 - 
| bis 44, am isreitag zu 29e und 
\ _Gingham-Aleider für Ninder, ichlihthlanes 
N | Ebambray und Wlaids, garıirt mit weißem 
|| Kragen und Manfchetten, Größen 2 
I} bi8 6 Sabre, au 


Feines Fleiſch 

Prime Beef Roaſt, 7. 
Pfund, 30«. 

Friiche Nindszungen, Bid. 2de. 

Young Mutton Schultern — 

Rund, 24e. Siedenter Floor. 


Rippe, 


Zr 4 


8 S 
Vafement. 


Lagerverminderungs - Verfau 


Damen: 51 © 


Schuhe, 
$3 und $4 Sorte 


Cube, Bumpd, Strap Clip 
pers qus Kid oder Patent u. WE 
in verſchiedenen Faſſons — 
darunter weiße Canbasſchuhe 
für die Fe 
rien. Alles 
wundervolle 


Bargaind — 
$3.00 und 
$4.00 Werte; 


Neue Boile 


Blufen 


Hunderte von be. 
'ftidten und iptgen- 
garnirten Watltd — 
'zum Teil KRarben- 
ı gombinationen, alle 
 Bröhen; regul. $1.25 


aus feinem | 


19€ 


Rafement. 


kurze Seide 


| Weiße lapaniſche 
85e 
e ua en, 
bie fi perfeft wa- |Eure Aus 


fen, au mwabl zu 


586, 68c &| 91.95 


rein 


270 


u 
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Gute Ausfichten für Chicago. 
Sn den erjten zwei Monaten feit dem Eintritt 
in den Krieg wurden einer genauen Bered)- 
Rung aufolge, volle 85 Prozent aller Kriegsaufträge 
Mn Unternehmer und Korporationen vergeben, deren 
Drifen in den Neu England Staaten, im öitlichen 
$ amd üblichen New Nork in Pennſylvania (öſtlich von 
liomsport und Altoona), New Nerjey und Delamwarz 
amd in öftlichen Teile von Maryland, ausichlieglic 
Balkimores, belegen find. Das war natürlih und 
HH unbermeidlih, weil möglidit ſchnelle 
rung die Hauptforderung war und die Anduftrien 
e Gebiets, Dank ihrer großen Leiſtungsfähigkeit 
Fund Ausbehnungsmöglichfeiten und Dank der Nähe 
her großen öjtlihen Kohlenlager am Beiten geeignet 
janenen, diejer Forderung entſprechen zu können, wäh- 
dos hochentwickelte öſtliche Bahnſyſtem ſchnelle 
d verhältnißmäßig billige Beförderung von Rohſtoff 
fertigem Material von den Gruben uſw. nach den 
sriten, beziv. dieien nad den Berteilungsplägen und 

antiſchen Ausfuhrhäfen verſprach. 

Die Vorausſetzung war natürlich und auch richtig 
e zu einem gewiſſen Grade. Die öſtliche Induſtrie 
v die öſtlichen Bahnen leiſteten viel, ſehr viel, aber 


as 


> 


eie. E3 fam die Beit der Weberlaitung. 


A g des Frachtverkehrs führte und die induftriel. 
Eien eiertage und „hitlofen“ Tage bedingte und 
jenem öjtlihen Anduitriebezirf die Vezeihnung „der 
& uberlaftete (congeited) Bezirt“ eintrug. 
Diefer Ueberlajtung foll nunmehr ein Ende ge- 
Fi werden. Richtiger — man mwill den nduitrien 
"Des „überlajteten” Bezirks Gelegenheit geben, ich auı3 
e Ber Meberhäufung mit Siriegdaufträgen herauszuarbei— 
und Rorforae treffen, dah die fhlimmen Zuftände 
dekten Winters jid nicht wiederholen. Seiten® der 
utandigen Behörden wurde vorgeitern befannt ge- 
‚bat fie befchloiien, eine weitere Vermehrung der 
2 Mafle von Sriegsaufträgen an den „überlafteten“ Be- 
Art und Mehrung von Yabrifanlagen zur Yus- 
Führung von Siriegsaufträgen in jenem Bezirk zu ver- 
Efindern. Das heifit, dat weitere große Aufträge an 
Bobrikanten und Zabrifations-Gejellihaften in andern 
Freilen des Zandes vergeben werden follen, jomeit da3 
irgend möglich ijt. 8 bedeutet, daß Chicago und der 
ganze mittlere Weiten viel mehr als bisher zur Arbeit 
tr den Krieg herangezogen und in Zufunft mit jehr 
E großen Kriegsm:fträgen bedadht werden iollen. Es 
Seröffnet unjer Stadt Chicago und allen andern mittel- 
Emeitlihen Induftrieitädten die Ausjicht auf eine Zeit 
Sebhafter industrieller Tätigleit und twirtfchaftlicher 
Mrofperität. E3 itellt dem mittleren Weiten gemilie 
Rriegsprofite in Aussicht. 
ee Rriegdprofite” ftehen verdientermaßen in jehr 
iblem Geruh. E3 ift da aber ein Unterjchied zu 


- gta 


Pr 


Site konnten nicht befriedigend leiften, was man ihnen 
Im 
3 önbderen der lleberlaftung der öftlihen Bahnen, die 
= a bedenfliher Anhäufung von yradıt und zeitweiliger 


bergrößern fi) Tawwinenartig, wenn ihre Sinfen dur 
neue Anleihen bezahlt werden. Alfe Friegführenden 
Nächte haben das Verfahren eingeihlagen, die laufen- 
ben Kriegsfoften und die Verzinfung der aufgenomme- 
nen Gelder menigiten? teilmweife durch; Steuern zu 
deden. Die gerecdhtefte aller Steuern ijt die nad) dem 
wirflihen Einfommen verhältnismäßig abgeitufle Ein- 
fonmeniteuer. In europätichen Rändern ift dieſe 
Steuer entiprehend ber ftarfen Verfhuldung der 
Staaten und der großen Summe der zu bezahlgnden 
Sinien jehr body bemeffen. Da die Ver. Saaten vor- 
läufig lange nicht fo verichuldet find, trifft ihre Ein- 
fommenjteuer die minder bemittelte Bevölferung nur 
mäßig. Gefunde Wirtichaftpolitif verlangt, dah die 
Steuern auf die tragfähigen Schultern verteilt werden. 
Nad) dieiem Srundfate iit der Kongrek verfahren, als 
er die Gleitifala für die Einfommeniteuer einführte 
und die großen Einfommen ftarf, die Fleinen nur wenig 
und die Zleinjten gar nicht beiteuerte. Sm Laufe des 
Krieges wird die Verfhuldung der Nation natur- 
gemäß zunehmen und e3 merden mehr Zinien auf- 
| zubringen jein. Dann werden aud die Steuern ver- 
| mehrt werden müflen. Ein allzu jchnelles Anwachjen 
| der Schuldenlait läßt jih nur dadurd) vermeiden, 
| dab, wie e& feitens°der Regierung eben von wornherein 
| geihehen ift, ein Teil der Kriegsausgaben unmittelbar 
|durdh Steuern gededt wird. 

| Der über die gegenwärtige Einfommeniteuer 
ftöhnt, der foll fih nur einmal ausrechnen, mwa3 für 
Steuern er nad) dem Striege bezahlen müßte, wenn jegt 
die gelamten Kriegskoſten aus Anleihen beitritten wür- 
den. Er joll fih nur einmal danadh erkundigen, was 
man in England, Franfreid, Deutfchland oder Deiter- 
reih-Ungarn an Steuern zu bezahlen hat. Dann wird 
ihm flar werden, dab die Bewohner der Ber. Staaten 
nod) feine Veranlaſſung haben, ji über drüdende 
Steuerlait zu beflagen. Alfo man gebe der Regierung, 
mas ihr zufommt, und gebe es ohne Murren und vor 
allen Dingen redhtzeitig! Denn aud hier gilt das alte 
Sprihwort: „Doppelt gibt, mer fchnell gibt.“ 


— — 


Ein widtiger Lehrgegenitand. 


i 


Der „National Board of Fire Undertriter8“ hat 
für dad Bundes-Erziehungsbüro ein Lehrbuch zuſam— 
mengeitellt, da$ überfichtlich ıınd reich illuftrirt Kin- 
der in fchulpflicdtigem Alter auf die Gefahren leicht- 
fertiger Handhabung von Feier und feuergefährlichen 
Dingen aufmerfjam maden foll. Das Eleine Werf 
trägt den Titel „Sicherjtellung des Seims gegen 
Fenerdgefahr“, ein Xitel, der feinem Ssnhalte alle 
Ehre madıt, denn wenn die darin erteilten Warnun- 
gen und gegebenen Sinmweife gemwiffenhaft befolgt mwirr- 
den, würden die Feuerverficherungd-Gefellichaften, um 
einen geläufigen Ausdrudf zu benuken, faum „ihr 
Leben machen“ fönnen. 

Das Handbuch zahlt 91 Seiten, und fait jede 
weiſt Illuſtrationen auf, weldye die gegebenen ehren 
dem Sinde bildlich noch tiefer einprägen. Obwohl für 
Kinder beftiimmt, dürfte fi das Studium des Buches 
au fir Ermadfene empfehlen, denn es wird fi 
faum beitreiten Iafien, daß die Mehrzahl der Schaden- 
feuer nit von Rindern, fondern durd) die Nachläffig- 
feit von Ermadjfenen, Männern und*"frauen herpor- 
gerufen wird. Am eriten Rapitel wird erflärt, dab 
die „Feuerſteuer“, d. b. der direft Durch Brände jähr- 
id} in den Ber. Staaten verurjachte Schaden in Dol- 
lard und Cents fo groß ift, daß er bei Weiten den 
Mert der Produftion aller unferer Bold-, Eilber- 
und Rupferbergwerfe und Delquellen übertrifft. Sie 
ift ferner größer al8 der Wert allen Landes einfchlieh- 
ih Pauten und fonitiger Verbefferungen in irgend- 
einen: der folgenden Staaten: Maine, Weit Virginia, 
North Carolina, North Dakota, Mabama, Zoutitana 
oder Montana. „Der Feuerverluſt iſt ebenſo groß 
als ob jährlich einer dieſer Staaten im Ofen verbrannt 


ur 


JI' red’ nia gern bon ma jelber, 
608 mwerb3 bo’ hoffentlich ſcho' lang 
g’mirkt ham. %’ bin allweil a ftille, 
ıb’fcheib’ne Natur giwen, wo nia net 
|’? Maul aufg’riffen hat. Aa dos 
Ifolltö je bald g’mirtt ham. Und ’3 
ıbraudht jcho’ a ganz Trumm, eh’ daß 
|?’ eppas fag; und mann i’ eppas 
fag, fo g'ſchiehts allweil in a höchit 
an anftänd’ge, gebüldete Manier. 
Uba pop Miftgabelzinten und Srot= 
tenfhmänz überanand! Wann i’ aa 
no’ a fo a geduldigs Tſchapperl 
bin, manns ma z’wüll wird, nada 
pfeif i’ auf all do Eigenschaften, 
nacha mwerb i’-falfch; und wann 1’ 
falfh werd, nada halt i’ 3 Maul 
nimma, funbern i’ rei e& auf, und 
wenn it’. 3 Maul aufreiß, nacda 
fönna® fich frein, do Bazi, bo 
3’ lammg’fchwindelten, dö imo denfen 
f5 funnten mi’, 'n Zapfen-Nazi, 
froazeln. U fo epp’3! Daß i’ net 
lad’! Mär net fchledt, wann a 
Mann von ’ra foldernen Büldung 
und Manier, al mia ti’ f’ hab, vor fo 
ra Schmwefelbanden tat db’ Platten 


putz'n. Net i’, der Zapfen-Nazi. Auf | 


mein Namen laß i’ nir femma! 

3 i8 nämlich 3’meg’'n mein Na— 
men, wißt's. Do is vor a Wochen 
oder ſo in unſern Blattl drin epp's 
vom G'richt g'ſtanden, wo zwoa 
Affentäftenb’figer, zmoa jo Moving 
Picture Shows, anand’ verklagt 
ham z'weg'n an Bild, mo a jeber ’3 
Recht ham mollt, es z’erfcht 3’ zei- 
gen. Dös is a Bild von dera Schaus 


Ipielerin gmen, bon ber Nazimova. | 


Dös is a großart'ge Komediſpiele— 
rin! Augen kann ſ's machen, daß 's 
oam kalt über 'n Buckel abilauft. 
Heul'n kann ſ' wia a Schloßhund, 
und tanzen kann ſ' aa, wann ſ' guat 
aufg'legt is und ſ' koa Rheumatiß 
in d' Hax'n hat. Um dö Zankerei 
hätt' i' zwar an Dreck drum geben; 
aba in der Redaktion vom Blattl do 
muaß oaner drin hocken, der wo ſich 


einbild't, er ſei g'ſcheiter als i', und 


Snahen. Kriegsprofite im ftrengen, böfen Sinne des 
orte — da8 heiit, Profite, die nur den. Kriege zu 
Aanken find und eine möglidit Iange "Kortdauer des 
Frieges wünſchenswert machen — ſollte es gar nicht 
eben und von ſolchen wird glücklicherweiſe nicht 
Pe: viel die Rede jein Fönnen, wenn die Veiteue- 
ngspläne der Nöminiftration Verwirflihung fin- 
Aber die Profite, die Chicago und der mittlere 
Weiten aus den ihnen in Ausficht aejtellten Srieg3- 
Samfträgen erwarten md nit item Gewiljen erhoffen 
Fe Dürfen, find nicht Striegsprofite der vermwerflichen Art. 
She werden durchaus Iegitime gerechte Profite fein, 


würde,“ heibt e3 in dem Pudhe. Ferner bejagt es: 
„Die dur Feuer vernichteten Gebäude, wenn auf 
Bauplägen von 60 Fub Front zu beiden Seiten einer 
Straße aufgeitellt, würden fih von Chicaao bi3 New 
Norf eritreden Iaffen. Ihr in Rauch und Flammen g'wiß a Verwandte vom Zapfen 
aufgegangener Wert würde genügen, jedes Kahr einen |Nazi fei. Wann er no’ g’faat hätt, 
Banamafanal zu bauen.“ Ibö Schaufpielerin Nazimova fei a 
Aus einem Vergleich de3 Treuerverluftes für ver- | Verwandte bon dem berüahm-= 
ichtedene Nationen ergibt ich, dab diefer pro Ropfiten Zapfen-Nazi — — m, 
der Bepölferung in den Ber. Staaten jährlich $2.10,|do hätt i’ Iei’ nir g’fagt; aba a fo 
in Frankreich dagegen nur 49 Cents, in England 33 mia er ’3 baherbradt hat... Und do 
Cents, in Deutichland 28 Cents, in DOeiterreih 25 |vüll'n Brief, wo i’ friagt hab, und 
Cents, in Italien 25 Cents, in der Schweiz 15 Cents | worin d’ Leut (3 fan a MWeiberdleut 
und in Solland fogar nur 11 Cents beträgt. |dabei gen) g’ftihelt und g’ftupft 
ME Saupturiache der Feuersbrünfte wird Nady- |ham...., Und in d’ Verein und im 
läffinfeit bezeichnet. Vetreffs diefes Gegenjtandes er- | Club Ham ’ ma f’ aa mwoll’n unter 
klärt der Verfaſſer: „Es muß zugegeben werden, dat; id’ Nafen reiben, dö Nazimovaſche 
die Ver. Staaten trotz aller gebotenen Vorteile eine Und dabei — — oh! i' muaß lachen, 
höchſt nachläſſige Nation iſt. E3 ift nichts, worauf wann it’ an bö Schafszipf’I bet, too 
wir jtolz fein dürfen, Nacläffigfeit brennt ımfere glaubt ham, jö täten an Wi ma- 
Säufer nieder, verailaft und unſer Leben an Gijen- Ken! An Wig! D mei, o mei! Der 
babnfreuzungen und anderen gefahrdrohenden Plätzen Hauptwitz kimmt erſcht jetz: I', ber 
zu riskiren, ſie ſpielt mit unſerer Geſundheit. und be- Zapfen-Nazi 
droht uns mit Krankheiten durch ſchmutzige Seitengaſe moda, mir ſan mitananda ver— 
ſen, durch als Ablagerungsort für Müll benutzte Hinter- wandt!!! 
anzer Induſtriebezirke dank den rieſigen Kriegs— höfe und unfaubere ‚Heime. Cine feindliche Armee EN. —* ern n * ** 
en blühten und verdienten, wie nie zuvor, Ingen | Die, in umfer Land eindringt, Könnte inmerhalb eines ihr Thlauen Wigbrünber, baß ’3 a o 
ee en ME BmBeT, nen | Yahres farm größeren Schaden an Xeben und Eigen. 'eintraffeln tat! An Wig Dam f 


ni: 23 Ba. roße I8 — u 5 | 5 . .. 
Baragoe \unöuitrien grobentelS Darnieder, weil die zn neruriachen als Nachläffinkeit es tut. Werde daher machen woll’n, und jet miaffens 
kabhfrage nadı iyren Produkten dankt dem Kriege aanz | ws nn ae ich po Bittre Pil’n abiwürgen, daß e8 


em : Bern : icht 3 seinde Deines Yandes, fondern beitrebe 
elentlihh abfiel, bezw. es ihn an R nicht zum Feinde Term: — DE En 2* * — 
nicht möglich wurde das benötigte erben aud, auf diejem Gebiete, Deinen patriotiichen Geijt ton it met iS, funbern bö aller 


2. = : re een 1 it! 8 4 
Binglihen Preifen oder überhaupt zu befom- | 31 betätigen. zu. — — New —* — — = 
Darunter litten nicht nur die betreffenden Xn- ur DDR ONeeB Ua WERL TO grog @iS Dex — — mi über mei noble Ver— 
— e er 8 Arbeite 8 [; „‚don®, DER \ BER I — un * 
a Und — he , Hteran fchliehen fi Velehrungen, wie ſich dur, | mandijheft ———— or 4 
he ſich der Ausſicht zu freuen, die durch jenen Be— neeigneie Vorſicht —— vermeiden are. ——— se über unfer Schlecht jetz 
ib der Ariegsinduitrichehörde ufmw. eröffnet wird üherſchriften beſagen Etreichhölʒer „Deleuchtung“, 4 foa Rudfichten a 
an Sich diefer Nusiicht freuen mit gutem Ge— | ee Alſo jetz will i' dös ſchö' ſtad er⸗ 
Zw... „u u ee nm J DA h ⸗ 
gen! "Sleftrigität“ ufiv. Dem Buche geht ein Torwort des 3ähl'n. Bei an hiſtoriſchen — 
Bin Erziehungẽkommiſſärs P. RB. Clarton voran, das wie ber bo aner is, limmts z'aller⸗ 
Be Einfommeniteuer ift jällig. mit den Worten Ichlicht: „Wenn jedes Schulkind in | 
den Ver. Staaten lernen Apürde, twie ſich Feuers⸗ .. 
Der 15. Juni it der Iekte Termin für die Zab- | brünfte vermeiden Taflen md fih an Sorafalt md Märlyrer des Herzens. 
“Bing: der Bundeseinfommenitener. Diejenigen, die, a ag — -_ er = Br zu re 
Bahrer diesbezüglichen Verpflichtung noch nicht nach-verurſachte Schaden bald eine bedeutende Abnahme © 
fefommen find, mögen fin) alfo beeilen und das Ver- | w an gr haben. a Sup 0 in u Roy E. Schleucher 
umgehend nachholen! Sie werden ſich dadurch Auflage in ven meiſten offentlichen Schulen zur Ver endete durch eigene Hand. 
meherlei eier eriparen. DieRegierung | teilung gelangen. 
aucht das Geld jehr dringend und follte e8 nicht! — ——— 
tig haben, jedem ſaumſeligen Steuerpflichtigen ein-⸗ Natron bicarbonicum. Das doppelkohlenſaure 
naechzugehen und ihn zur Zahlung anzuhalten. Natron oder natron bicarbonicum, das unentbehrlichſte 
u Feitet Zeit und Geld, ımd beides ift gegenwärtig | Speifepulver, wurde im Nahre 1801 von dem Apo- | re Mann, der Fran und Kinder hatte 
u Koitbar, al? da; man der Regierung zumuten follte, |thefer und Chemifer Valentin Roie zuerit hergeftellt. aaa Set (Svelyn Mae a — * 
zum Eintreiben von Schulden zu verwenden. Melde Berühmtheit diefes chineftihe Präparat er-| fi or —— aa ‚ist Meer 
Der Krieg erfordert das Aufbringen gewaltiger | langen follte, davon hatte allerdings der qute Rofe| —* im Strand Hotel —— 
bfummen und der Kongreh bat ſich guf den Rat keine blaffe Ahnung. Abgeſehen von der grohßen Roue, erſon im S 8 . 
tener Finanzmänner dafür entjchieden, ‚einen | die das Mittel in der Heiltunde fpielt — das Tätige | 
dieſer Summen durch direkte Steuern aufzubrin- Sodbrennen nach einem opulenten, „ beſonders feit— 
Manche wünſchen zwar, man ſolle künftige reichem Mahle, das ſo furchtbar quälende Magenbren— 


tunnt auf mei Koſten a Witz machen. 
Er hat nämlich, um mi z'fux'n, ins 
Blattl tan, daß dö berüahmte 
Schauſpielerin Nazimova 


eeen wir uns gewiß nicht werden zu ſchämen brauchen. 
Sie werden nur eine Art Erſatz ſein für die 
ſtrieprofite, die uns dank dem Kriege verloren 
Bingen; eine Entihädigung für die befonderen mirt- 
Haftliden Verluite, die der Krieg un3 brasdte. Nicht 
einmal das, nicht eine Entihädigung; dem was ber- 
Ioren murde, das fann nicht wieder eingebradit wer⸗ 
en: nur für die Zukunft ein Erfaß für die Profit- 
Egelegenheiten, die unfern Anduftrien durch den Hrieg 
© genommen tmurbden. 
2 — Chicago war bislang, bi8 vor Aurzem, autge- 
rohen ein Toter de3 Sriened. Mührend die 
nbujtrien anderer, vorzugsmweife vitliher, Städte 
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Sein lehter Brief. 


Dberleutnant Roy €. Schleucher, 


und dö Nazi- 


BDenfchſprachige Zeitungen. 


(Aus dem „German Bemocrach Bulletin“,) 


| meift auf d' Wahrheit an, und in 
‚bera Hinficht fünnts euch auf mt’ 
verlaſſen. Alsdann, es is a ſo gwen: 
Vor a paar hundert Jahr, wo in 
Rußland der groß' Peter g'regiert 
hat und in der ganzen Welt dö 
g'ſcheitſten Leut für ſich hat z'ſamm— 
fuachen laſſen, do is, wia 's net an— 
ders z'erwarten war, ſei' Aufmerk— 
fomteit aa auf unfer Zapfen:Nazi 
Gifchlecht g'lentt worn, wo durch fei 
rieſige G'ſcheitheit ſcho' daz'mals 
weltberüahmt gwen is. Er hat alſo 
a Deputation in unſre Heimats- und 
Stammgmoa g'ſchickt, und hat ſagen 
laſſ'n, er tät' gern an Ableger von 
dera berüahmten Zapfen-Nazifamül⸗ 
lien ham, damit a biſſ'l epp's Beſ— 
'jerd in fei’ LandI einifemmat; und 
er follt’8 quat ham, und der Gmoa 
\zahlet er zmoahundert Gulden extra, 
IND, fö ham alfo van von unfern 
G'ſchlecht ausg'ſuacht, wo zuam Pe— 
terl geh'n ſollt; ſan eh' froh gwen, 
daß f dan loskriagt ham; denn a ſo 
vüll G'ſcheitheit auf oan Haufen 
drauf, Hat der Burgamoaſchta g’- 
ſagt, dös kunnt g’fährli’ wern — — 
'13 halt a menger! neidifch gen, ber 
Burgamoaſchta. 

No, der daz'malig' Zapfen-Nazi, 
der wo zuam großen Peterl ins heil'⸗ 
ge Rußland gangen is, der is a gro— 
‚bes Viech morn in fein’ neuen Va— 
terland, Baron und Graf i8 er mor= 
den, und ’n höchſten Ehr'n- und 
'Vertrauenspoften hat er friagt, ber 
:Ober-Mundfchent vom Peter! is er 
worden, imo von a jeder Moak 
z'erſcht an Schluck hat trinken 
müaß'n, eh' daß der Peterl den Re— 
ſten ausg'ſoff'n hat. Wia 's in der 
Chronik giſchrieben, hat der groß 
Peterl dös Zeremoniell aba inſofern 
g'ändert, daß er, der Peterl und der 
Itaz’malig Zapfen-Nazi, nimma aus 
n gleichen Saufkacherl ham trinken 
müaß'n. Mei Vorfahr hat nämlich 
allweil an ſo an gottſträflichen 
Schluck aus 'n g'meinſchaftlichen 
Maßkrüagl g'numma, daß für 'n 
Peterl nia epp's übrig blieben is; 
und dös is 'n großen Peierl, wo ſel— 
ber an zünft'gen Zug g'habt hat, a 
biſſ'l peinlich gwen. 

Mei Vorfahr hat dann a ſchwer 
reiche Koſakenwittfrau g'heirat't, 
und aus 'n Zapfen⸗Nazi is a Nagi— 
mowitſch worn; dös is ruſſiſch und 
is oafach dö Ueberſezung von Za— 
pfen-⸗Nazi. Sei' Nachkommen ham 
all dö höchſten Aemter g'habt. Oaner 
is Ober-Schneeſchaufler in Sibirien 
worn; an andern hams zuam Kai— 
ſerlich Ruſſiſchen Ober-⸗Hof-Wan⸗ 
zenpulver-Lieferanten g'macht; do 
is daz'mals a Saugeld drin g'ſtedt. 
‘eh nimma a ſo. Net daß ſ' jetz 
in Rußland koa Wanzen nimma 
hätten — — aba an Hof hams halt 
nimma. 

Dö Nazimowitſch ſan ſehr zahl⸗ 
reich worn, aner allweil g'ſcheiter als 
der ander, und 's is a Seitenlinien 
dabei gwen, wo ſich haupſächlich auf 
d' Kunſt g'ſchmiſſen hat. Und aus 
dera Seitenlinien kimmt dö Madam 
Nazimova her. Nazimova is dö 
weidliche Form vom Wort Nazimo- 
witſch, und auf deutſch hoaßt alſo 
Nazimova oafach dö Zapfen-Naziſche. 
Siahgts? O, mir ham all's g'nau 
aufgſchrieben in unſrer Famüllien— 
Chronik; mir Nazi in der ganzen 
Welt kennen ananda all perſönlich, 
aba ma ſan all vüll z'beſcheiden, um 
zweg'n a fo epp's a große Sach 
I3’maden, — — — 

' Grab hab i’ no’ a paar amnbre 
'Erempeln geben wol’, wo ſolcherne 
aus unfern G’fchlecht es zua bo höch- 
'ften Ehr'n und Würden auf ber 
Melt bracht ham; Kini und Gulta- 
Inen fan drunter, und andre große 
Zier’! Aba mei Alte hat ma aus 'n 
Seit zuag'ruaf'n, i' ſollt' n Azorl 
no' amol außilaſſen, i' ſollt' ſehgn, 
job in ber Kuchel 's Feniter zua fei, 
17’ follt’ 3 Geld für d’ Milli herrid)- 








ten, ?’ follt’ in der Fruah dös friſche 


Hemd anziahgn, wo ſ' auf 'n Tiſch 
herg'legt hätt'; und i' ſollt' machen, 
daß i' ins Neſt käm, 's Liacht koſt' 
Geld. — — 
No, i' denk, dös g'langt ſcho' für 
heut, net? 'n Schluß von mei hiſto— 
riſche Abhandlung bring i' nächſte 
Woch'n oder ſunſt amol. 


ya 


| 


geihok des Morrifon Hotels zu fin- 
den ift, zu benachrichtigen. 
| 82.6. Lebemohl, Evelyn, und Gott 
| fegne und erhalte Dich!“ 

Herner fand man in den Tafchen 
bes Gelbftmörberd eine quittirte 
Rechnung, aus der herborgeht, dah 
|Xeutnant Schleuder und Gattin im 
| Strand Hotel, Nr. 6323 Cottaae 
| Örope Upe., gewohnt und für ihr 
Zimmer $33.75 bezahlt haben. 

Nicht feine Fran? 

Die Polizei fegte ich fofort mit 
Ss D. €. Carter, dem Gefchäfts- 
führer bes Hotel, in Verbindung 
und erfuhr von ihm, daß er fich ge- 
nötigt gefehen hatte, den Offizier und 


zn ber Hibe bes Gefecht haben 
viele unferer werten Mitbürger, al? 
fie auf die deutſchſprachige Preife 
losfhlugen, vergejfen, daß e3 aud) 
deutfchfprachige Zeitungen gibt, bie 
im Sintereffe der Sache Amerikas 
verdienen, erhalten und unterftüht zu 
werden. Die Sprache, in der eine 
Zeitung gefchrieben wird, ift nicht 
entfcheidend für ihre Haltung. Es 
gibt in enalifher Sprache gejärie- 
bene Blätter, von denen niemand be> 
baupten wird, daf fie Die Areale und 
Intereſſen unſerer Republik vertre— 
ten. Und es gibt deutſchſprachige 
Zeitungen, die ſich große Mühe 
geben, ihren Leſern das wahre Weſen 
dieſes Krieges und die ſelbſtloſen 
Ziele der Vereinigten Staaten klar 
zu machen. 

Anſcheinend hat die Veröffentli— 
chung des Memorandums des Für— 
ften Lichnomsty viel zur Klärung 
der Geiſter beigetragen. Ganz deut— 
lich trat dies in der Haltung des 
Milwaukee „Germania-Herold“ zu— 
tage, der nach der Bekanntgabe des 
Schriftſtücks freimütig ſchrieb, daß 
es ſich geirrt habe und daß die 
Schuld der deutſchen Regierung ſon— 
nenklar erwieſen ſei. Das war im— 
merhin ein mutiger Schritt in einem 
Gemeinweſen wie Wisconſin, wo 
Raſſenſympathien noch eine ſo große 
Rolle ſpielen. Dieſe deutſchſprachige 
Zeitung ging auf den Kern der Sache 
ein und verdunkelte nicht Sinn und 


Was darf Amerika heute von einer 
deutſchſprachigen Preſſe verlangen? 

Eine rein äußerlich patriotiſche 
Haltung wird die Maſſe der ameri— 
kaniſchen Bürger nie und nimmer 
mit der Exiſtenz der deutſchſprachigen 
Zeitungen verſöhnen. Der Prüfſtein 
der Bürgertreue iſt heute, ob jemand 
bereit iſt, trotz ſeiner deutſchen Ab— 
ſtammung die unſere Freiheit und 
republikaniſch -demokratiſchen Ein— 
richtungen bedrohende deutſche Mili— 
tärautokratie mit Einſetzung von 
Gut und Blut, im Falle der Nicht— 
kämpfer und Zeitungen auch in Wort 


und Schrift vor aller Oeffentlichleit 


beſtändig und nachdrücklich zu be— 
kämpfen. 

Befleißigt ſich die deutſchſprachige 
Preſſe dieſer prinzipiellen Haltung, 
ſo kann ſie für die Vereinigten Staa— 
ten in dieſer Weltkriſe von großem 
Nutzen ſein. Sie kann ein wirkſames 


ſein. 
Sie kann denen, die der Landes— 


und die daher eine von dem ameri— 
taniſchen Leben geſonderte geſell— 
ſchaftliche Exiſtenz geführt haben, die 
demokratiſche Staatsauffaſſung ver⸗ 
mitteln, die das Weſen des Ameri— 
kanismus ausmacht. 

Die Freunde der deutſchen Demo— 
kratie haben den Weg gewieſen, auf 
dem ſich das deutſch-amerikaniſche 





Inſtrument der nationalen Einigkeit 


ſprache nicht genügend mächtig ſind 


Bedeutung der Angelegenheit durch Element in der Achtung des ameri- 


— Scültoyf Sons * 
— Delitateffen — 


09 IR. Randolph Str, 


nahe Franklin Straße. 
Tel.: Franklin 5356. 


Beinfte Gervelatwurit, 
Yandjäger, Salami, 
Geräucherte Mettwurit, 
Thüringer Blutwurit, 
Leräncherte Lebermurft, 
Holländiſche Matjes Häringe, 
Filet Häringe in Weinſauce, 
Marinirte Bismarck Häringe, 
Geräucherter Lachs in Scheiben, 
Ochſenmanl Salat, 
Importirte Sardinen in Oliven-Oel, 
Mohnöl, Olivenöl, 
Schweizer Käſe, 
Limburger Käſe, 
—* Importirter Roquefort Käſe, 
Düſſeldorfer Wein Senf, 
Ungariſcher Roſenpaprika, 
Getrocknete Vilze, 
Hoefer Kakao, Mec das pid. 
din, ſondidoe 
— — ç — —— — —— — —— — 


Todesanzeige. 


mit die traurige Nachricht, daß unſere 
geliebte Gattin, Mutter u. Großmutter 


Marie Valentin, geb. Irefemer, 


' 
| Allen Kreunden und Belannten bier 
| 


! im Alter von 63 Sabren fanft im Herrn 


entfohlaten ilt. Die Beerdigung findet 
am ZSamdtag, den 15. Junt ftatt, um 
2:30 Nahm., vom Zrauerbaufe, 1657 
N. ES ringfield Ade., mit Autos nad 
dem <t. Zulas - Friedhof. Um ftille 
Zeilnabme bitten die trauernden Sins 
terbliebenen: 
Ernit Valentin, Satte. 
Sohn. 


Nobert Valentin, 
Frau Marie Behling, Yrau 


| Panlina Sanders, Frau Alma Dit, 
| Frau Gertrude De Weerbt, Töchter, 


Elizabeth Nalentin, Schtvtegertodter. 
red Benling, Stanley Sanders, Bm, 
Ott, Win. De Meerdt, Chwienerföhne. 
red Trefcmer, Bruder, Auguita Boah, 


unmefentliche3 Beimerf. 


| 4 des ! 
\Tanifchen Volkes rehabilitiren kann, | Schweiter. Pant Vrefemer, Schwager. 


| 


Die Bedeutung der epochemachen= ohne fich felbjt zu bemütigen. Tau— 
den Enthüllungen de3 früheren beut=- ) chrit 
ſchen Geſandten am Londoner Hof ten. Die deutſchſprachige Preſſe 
für die Haltung und Stimmung kann dieſe Entwicklung beſchleunigen. 
weiter Kreiſe der Bevölkerung deut- Ein praktiſcher Hinweis. Auf An— 
ſcher Abſtammung kann nicht hoch regung der Freunde der deutſchen 
genug eingeſchätzt werden. Die Demokratie und anderer Organi— 
Freunde der deutſchen Demokratie ſationen hat Präſident Wilſon den 
werden in einigen Tagen den deut⸗ kommenden 4. Juli als einen Feſt⸗ 
ſchen Originaltext des —2 angeſetzt, an dem der ganzen 
ky ſchen Memorandums, mit einer Welt die Einigkeit und Einmütigkeit 
Einleitung verſehen, herausgeben aller Raſſen, die das amerikaniſche 
und in Hunderttauſenden von Exem— | Volt zufammenfegen, fund getan 
plaren verbreiten. | werben follen. Hier fann die deutfch- 

Audy andere deutfchipracdhige Zeis | fprachige Preffe ein gutes Werk ver- 
tungen bemühen fi, ihren Lejern | richten, indem fie darauf hinmirft, | 
amerifanifche3 Fühlen und Denten | daß fih auch alle deutfchrameritani= | 
zu vermitteln. So fann man in der | chen Vereine an der fommenden ein- 
„Rocheſter (N. Y.) Abendpoſt“ durch⸗ zigartigen Veranſtaltung beteiligen, 
aus im Geiſte Amerikas gehaltene die beweiſen wird, daß die Raſſen— 
Leitartikel leſen. Der „New ——— verſchwunden ſind und 
Herold“ iſt ein weiteres Blatt, das daß wir uns — wie ſich Präſident 
die eigentliche Funktion der in frem- Wilſon ſo prächtig ausdrückt — „als 
der Sprache erſcheinenden Preſſe zu Bürger in einer Republik freier 
erfüllen beſtrebt iſt. 


gebeten und einen Korb bekommen ſprach zugleich Dr. Wilhelm Löſer, 
habe. Raes Schweſter fügte hinzu, der einige Tage vor dem Ableben 
ber ſtürmiſche Verehrer habe gedroht, Hulkes an dieſem eine Schädel— 
ſich das Leben zu nehmen, falls Rae bruchoperation ausführte, von aller 
ihn nicht erhören würde. Schuld an ſeinem Tode frei, er- 
Sein Werdegang. en aber — —* — — 

in Offiziers- auch, daß Hulke das Gift nicht habe 
———2—— ſelbſt nehmen können, da er an's Bett 


Geifter fühlen.“ | 
| 
| 
| 


\fende haben den Weg fchon befchrits | —* 


dofr 


Todesanzeige 


Freunden und PVBelannten die traurige Nach» 

richt, dab meine liebe Mutter 
Augufta Maelhorn 

am 12. Juni im Alter bon 76 Yabren geftorben 
ift. Beerdigung am Freitag, den 14. Yuni, 
um 1 Ubr Nahm,, vom Haufe eines Freundes, 
1839 Thomas Etr., nah Concordia. Um til» 
led Beileid bittet der trauernde Sohn: 


John Wenbmann. 


Geftorben. 

Emma Bierend, aeb. Dounfer, 
geliebte Gattin bon Erneit Bierend, teure Mitt» 
ter von Emil und Ddcar Veit, Yrau PIntoinette 
Schmitt, Frau Herman Etvebig, Frau Louis 
Puhdolz Frau Sohn Gerts, Frau Jobn 
Hanſen rau Herman Goldbah unb de3 vers 
ftorb. Frau George Praband; Schweiter von 
Frau Louiſe Kruſe und Frau Charles A. Ker— 
ſten.— Beerdigung am Freitag, 10 Uhr Vornt,, 
bom Zrauerbaufe, 3716 Greenbiero Ave. nach 
dem Rofebill-Friedboi, dimido 


Zur Erinnerung 
Mit wehmütigem N gebenten 
wir heute de Todedtaged unferes lie 
ben Gatten, Baterd ınd Großbaters 
Wilhelm Wick, 
geſtorben heute vor drei Jahren, am 
13. Juni 1915. 


Der Tag, da du von uns geſchieden, 
Heut’ Jährt er fih zum dritten Mal; 
Zretet itil[ au meinem Grabe, 

Stört mich micht in meiner Ruß’, 
Denkt, was ic) nelitten habe, 
Vergönnet mir die ewige Nub’. 

Nude fanit im Tüblen Grabe, 


Gewidmet bon deiner dich Liebenden 


Gattin, Kindern, Groflindern, Schwie- 
gerſohnen und Schwiegertochter. 


Zur Erinnerung 


patent, nachdem er den erjten Kurfus 
für Dffigierßafpiranten im Außbil- 
dungslager Fort Benjamin Harrifon 
mitgemacjt hatte. Vor feinem Ein- 
tritt in die Armee war er in Stube- 
bafer8 Krafiivagenfabrit in South 
end, Ind., befchäftigt. Alg Unter: 
leutnant wurde er dem Quartier 
meifteramt in Setferfon überwiefen. 
Zum Oberleutnant befördert, wurde 
er nach Chicago verfet, Gericht» 
mweife verlautet, daf; er por zimei Wo- 
chen, alfo zur Zeit, al3 er Rae den 
Heiratsantrag machte, den Befehl er- 
halten habe, fich demmächlt mieber 
Inach Sefferfon zu begeben. 


angeichnallt geweien fei. Dr. Harry 
Ss. Hailelden erflärte geitern, daR er 
wit vem Mahripruc nicht einper— 
ftanben ſei und als Suverintendent 
des cçenannten Krankengauſes me 
neue Unterſuchung verlangen werde, 
um feftzuitellen, daß fein naeitell- 
ter de Krankenhauſes init dem 
Tode Hulfes etwas zu fur hatte, 
er dem Stranfen das St ver- 
ichafite oder eingab, bermachte die 
Sury nicht feitzuftellen; te fordert 
ober, daß die Polizei den oder Die 
Schuldigen zur Räechenſchaft ziche. 


u 


Er heiratete vor jechs Xahren. Die | 


MWittwe wohnt mit ihren Vöchtern, 
der fünfjährigeen Mona und ber 
dreijährigen Marjorie, bei ihren El— 
tern in Niles, Mich. 

Grreichte ihren Zwei. 

Die 56jährige Frau Irene Ni: 
chol3, Nr. 941 D. 42, Straße, wurde 
geitern in ihrem Bett tot aufgefun- 
den. Sie hatte, wahrjcheinlih in 
felbjtmörberifcher Abficht, Morphium 
eingenommen. MWuf einem Stuhle 
neben dem Bett lagen neue MWäjche 
und Kleidbungsftüce, die fie, wie ihr 
Neffe D. VB. Barter, Nr. 
Snglefide Uve., behauptet, erit fürz- 
lich getauft und bei diefer Gelegen- 
beit den Wunfch geäußert habe, daß 


die Sadıen ihr, wenn fie geitorben | 


fei, angezogen mwerden follten. 

Barter it angeblich der Anficht, 
daß unalüdlide Tyamilienverhält- 
nifje die Frau, bie ſchon zuvor zwei 
GSelbftmordverfuche aemadht habe, in 
ben Tod getrieben hätten, 


— — 


@elehihaft Erholung. 


Negelmähige monatliche Verfammlung. 
— Unterſtützung der Schütlinge. 


Unter dem Vorſitz der Präſidentin 
Frau Ida Schrader fand geſtern 
Nachmittag die regelmäßige monat— 
liche Zuſammenkunft des Wohltätig— 
keitsvereins „Geſellſchaft Erholung“ 
im Winona-Garten ſtatt. Wäh— 
rend der Sommermonate werden 
auch in dieſem Jahr, wie das immer 
üblich geweſen, die Verſammlungen 
in Gartenlofalen oder dal. abgehal- 
ten werben; die nächte im Louifen- 
hain des Deutfchen Altenheim, Für 
die regelmäßig unterftüßten Schütz— 
linge des Vereins wurbe die Summe 
bon $275 bewilligt. Zu dem im 





6341 


fationen die Kriegsfoften bezahlen Iaffen. E3 feinen der mit Magenfrebs Behafteten weicht vollftändig | 


genug, daf; das heutige Geichleht die perfönlichen 
übernehme, zumal da die Früchte eines erfolg- 
Krieges erft viele Jahre ipäter zur vollen Reife 
en würden. “Die darin liegende Schluhfolgerung 
nicht richtig.: Wohl ift es wahrſcheinlich, daß 
inder und Kindeskinder erſt der Errungenſchaf⸗ 
Segenwart in vollem Umfange teilhaftig wer⸗ 
werden. Wollte‘ die heutige Generation aber die 
felle Bürde vollitändig den fpäteren Geichlechten 
len, jo hieße da3 ihnen eine Se aft hinter- 


J 


BR: 


* 


4 


‚einer Meiferfpige diefes Pulvders —, fpielt e8 eine zu- 
mindeſt ebenſo bedeutende in dem Gebiete der Technik 
und der Induſtrie. Zum Reinigen der Wolle, zum 
Entſchälen der Seide, zur Mineralwafierfabrifation, 
als Badpulver und beim Vergolden findet da8 doppelt- 
fohlenfaure Natron eine bedeutende Verwendung. 
Der nimmer rajtende Nekmufenftift der dichtenden 
Mediziner hat das Natron bicarbonicum aud) in einem 
Schelmenliede verherrliht. Das Lied wird meiftens 
fo Befungen: Pe! deiner. 


* 49 


Frau, fie weiß nicht wie, 
Bi. Sebles Beiner ra 


ber Sohn des Baitord Hermann E. 
Schleuder, Nr. 1949 Elifton Part 
| Xpe., hat fich geitern Nachmittag in 
der Safje hinter dem Railmay Er: 
hange Gebäude an Udams und Mi: 
Khigan Str. erfchoffen. 

An der Rodtafche des Dffiziers, 
ber rau und Kinder hat, murben ein 
an das Publitum gerichteted Schrei- 
ben und ein Briefumfchlag gefunden, 
ber eine an ein rote? Band gebundene 


J 


Ve 


feine Begleiterin zu erfuchen, fich nad) fommenden Herbit geplanten Bazar 
einer anderen Wohnung umzufehen.| wird bereits eifrig vorgearbeitet, be- 
Das fei gejchehen, nachdem ein De-|Tonder8 feitens der Mitglieder der 
teftive baa Paar beobachtet und ihm | Nähtlaffe. 

Dericht erftattet hatte. Der Bericht 


hätte nur feinen Verdacht, dak bie! Wurde vergiftet. 


Todedanzeige, 

Allen Freunden und Pelannten die traurige 
Nachricht, dak meine geliebte Gattin und ıme 
fere gute Mutier 

Garolinn Grabo 

am Mittwod), den 12. Nuni, janft im Herrn 
entfhlafen ilt. Die Beerdbiaung findet ftati am 
| Zamstag, den 15. Juni, Nadhm. 2 Uhr, bom 
Tranerhanfe 5059 Ndbondale pe... nach der 
Ct. Trinitatiud-stirhe, Ede Winona und La- 
ramte Str.. von da mit Mirtod nad dem Moni» 
rofesftriedbof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Adolf Grabe, Dutte. George, Yrau M. Meran: 

ber, Frau W. Krinn, Kran N. Schanned, 

Anna, Dora ınd Dtto, Slinder. @ffie Grabe, 

Schwiegertochter. W. Krinn und J. Schan— 

nes, Schwiegerſöhne, nebſt Enleln. 


| Todedanzeige, 

"reunden md Velannten die traurige Nadı- 

richt, daß meine gelichte Gettin und uniere 

liebe Mutter, Tohler und Echiwelter 
Agnes 9. Heiniohe, och. Weſtpfabl 

Mutter der dveritord. Torotbh und Tochter de3 
berftorb. Kohn Weitvfabl, am 12. Iumi im Als 
ter bon 28 Rabren, 2 Monaten unb 19 Tagen 
in ihrer Mohnung, 1827 Hubfon Plde,, ent- 
|fchlafen ift. Veerdigungsanseige fpäter, Um 
ittlle Zeilnabme bitten die tranernden Hin.er- 
bliebenen: 

Ehrrled ©. Heiniohn, Watte, Georgiana, 
Tochter. Fran Rofa Meitpfahl, Mutter, Otto, 
Pauline, Henry, Fred und Anna Weltpfahl, 
Geſchwiſter. 





Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Margaret Kutzweil, ach. Guber, 
am 11. Juni 1918 geitorben iit. 
gung findet ftatt am frreitan, den 14. Numi, 
um 10 Wbr Vorm., bom Trauerbaufe 5106 
Marfdfield Ave, nab der Et. Mugırftimmds 
Mirche, don da mit der Grand Trunk Babn 
nad dem St. Marien-Gottedader. Um ftilles 
Peileid bitten die trauerndben Hinterbliebenen: 
Sofevh Kurzweil, Gatte, nebſt Familie. 


Todesanzeige. 
Freunden und Befannten die traurige Na 
richt, daß unſer geliebter Vater 
William Wodach 


& 


am 12. Junt im Alter don 80 Nabren, 10 Mos | 


I naten und 15 Tagen fanft entidlafen iit. Die 

| neerbieung findet ftatt am Camätag, den 15. 
Sıunt, Nahm, 1 Uhr, vom Tranerbaufe, 6728 

| Rhodes ve. nach Niles Center. 

| Vater bon der veritorbenei Marh Farrer, Fred 


1 


In liebender Erinnerung an unfere geliebie 
Sattin und Mutter 


Sophie Severs, geb. Schatz, 


welche heute vor einem Jahre, am 18. Juni 
1917, geſtorben iſt. 


Tretet Still zu meinem Grabe, 

Stört mich micht in meiner Ruß, 

Denit, was ich gelitten babe, 

DBergänmet mir die ewige Ruh’. 

Ein Jabr ift num derfloffen 

x ITrübfal und in Schmerz, 

Viel Tränen find vergofien, 

Noch bricht uns fali das Hera. 

Doch lag es in des Höcften Plan, 

Was Gott tut, das ift mohlgetan. 
Nude in Frieden! 


Gervibmet bon deinem dieh nie bergefiender 
en: 


| D. Severs, nebſt Tochter. 


Zur Erinnerung 


an meine liebe Gattin und unſere liebe Mutter 
Anna Metiter, 

weldhe heute bor einem Jahre, am 13. Jırmi 

| 1917, don ims3 gefdhieden iit. 


sieben Tag wirft du mit Schmerzen 
Mehr und mebr bon und bermißt; 
E83 naat das Leid an unferen Herzen, 
Ob's andern auch nicht fühlbar it, 
Rube janft und flaf’ in Ssrieden, 
Sietd teuer wird bein Name fein, 
Wir liebten dich fo febr bienieden, 
Im Tode ſoll's dasſelbe ſein. 


Gewidmet von deinem trauernden Gatten: 
Wilhelm Meiſter, nebit Kindern. 


Zur Erinnerung 
Sn liebender Erinnerung an meinen under« 
geblihen Gatten 
Joſef Lorbach, 
geſtorben am 18. Juni 1816. 


Inbeilbar iit die Wunde, 
Underneßlihb jene Etunde 

Die dein früher Tod uns fhlug, 
Wo man dich zu Grabe trug. 


| Gemwidmet bon deiner Gattin: 
Mary Lorbad, geb. Selfrid. 


Western Casket S. 
Undertaking Co 


Mmichlaan Ave. a. Raudolph Str. Kentraf 
eiast in der ganzem 
Bir —2** ende in A 


| D. S. Sattler, Präf. 
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Die Beerdi⸗ 


RZ 


= |0VER THERE' 
— 


| 
| Riefen- 
| Schlacht · 

| 

| Großes Bouquet Ballet von 50. 


7 ) 
A 
Chanftüd | 

Sonntag, den 16. Junt: 


Zauiende begierig, e3 zu ſehen! 
Seht die 
5 Cook Eonntyg Socialiflic Picnic 


und Louiſa Wodach und Frau Marhy Abehler. J 


Schwiegerbater von Frau Mary Wodach und 
Charles Koehler. 


dofr 


Todesanzeige. 
Dldenburger Frauenverein, 
| Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
daß Schweſter 
Carrie Grabo 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 15. Juni, 2 Uhr Nachm., vom 
Trauerbenfe, 5059 Adondale MApe,, nah Mont- 
rofe. — Die Beamten find nebeten, fih um 1 
Uhr in der Vereinäballe einaufinden, um der 
verſtorb. Echwelter die Iekte Ehre zu ermweilen, 


n’% 


Wurz’n Sepps 
driginale baieriiche Virtſchaft. 


715—717 NORTH AVENUE, 
Jeden Abeud und Genntag Nachmittag 


KONZERT 


Mündner Küde, 
don 4 Uhr an 10 Genie 


Yrauensperfon nicht die Gattin des 
Gaſtes märe, beftätigt. 

Rae wohnt bei ihrer Mutter, Frau 
Charles Greabert. Die Polizei be- 
mühte ſich geftern vergeblich, fie zu 
| bre Mutter gab abet zu, 

t Göleudher, der fich als 


rper \ 
rg / 


I inanı 


Koronersjury erkennt, daß Blauſäure 
ben Tod von Henry Hulle herbeiführte. 


Koronersgeſchworene entſchieden 
geitern nad erichöpfender Bemweis- 
aufnahme, daß ‚Henry Sulfe, der 
am 1. Januar im Deutichamerifa- 

ſchen Ho Blao— 


4 pitol * * 
Ren — 


Eliza Schoknecht, Präſidentin. 


Sonnta 
Hedwig Dammener, Sefretärin. Imp. Unauliot — * 


amsdo® 


WILLIAM ‚B. LUCK 
Plumbing, as Fiing 


Todedanzeige, 
Freunden und Belannten bie traurige Nach» 
richt, dab mein geliebter PBriider 
Brivate Aulind Stroffel 
am 8, Juni in New Orleans geitorben iit. 
Die Beerdigung findet ftatt am Yceitag, den 
14. Juni, Nadm, 2 U 41 van 


files "neeh Me e oncordia. 
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"Hinter Shloh und Riegel. 


Fran Margardi Nodett lieh einen ihrer 
5 früheren Anbeter feitnehmen. 

Frau Margaret Rodett, Nr. 123 
DM. Erie Straße, ließ einen * 
ehemaligen Anbeter, den 28jährigen 
Huch Early aus Memphis, Tenn., 


Be 


S.€.& Co, Unterzeng 
Baumwollene Leibchen für Kinder — 
niedriger Hals, ärmello8 — 
fpeziell offerirt für 


Serippte baummollene Knielange 


Och 


—— LER. 


©. G.& 60. Rei ‚uud 
$1.50 gebleichte geſaumte 
Tiſchtücher, 64 bei 64 Boll 
— geblümte Entwürfe — 
ſpegiell zu nur 

29  gebleihte geiänmte 


4 


4 


unter ber Anklage, fie mit dem Tode || Mit_Spiben befegte Beintleiber für 


bedroht zu haben, feitnehmen. 
ı Der Angeklagte foll Rodett Turz 

nach deſſen Hochzeit tätlich angegrif- 

fen und übel zugerichtet haben. Er 
| wurbe deshalb in Xennejjee verhaf- 

tet und zu einem Xabr Gefängniß 
verurteilt. Kürzlich hatte er bie 
ı Strafe verbüßt. Kaum aus dem Ge- 
| fängnif entlaffen, tam er nad Chi- 
| cago, Juchte rachedürſtig Frau Rockett, 
deren Gatte Joſeph als Fliegerleut⸗ 
| 
| 
| 
| 


20,000 Seiden-Refter— berühmte Räumung 


5 verfchiedene Saupt-Preife für jchmarze, weiße und farbige Maichieide, Waſchſatins, Georgettes, Chiffon 
Boiles, Crepe de Chines, Tub-Seide; 


38c, ASt, 68t, 98c, 1.38 die Yard 


und weihe Sap.Seide, Sport3-Seide, PBongees, Shantungs, uf. 
Schwarze Seide und Satin zu feltenen Erfparnijien. 


Handtücher, 16 bei 40 Zoll — 
Sualität — fpeziell da8 1 N 


— —— 
123g€ große Sorte neftridte ger u _ 1 
fäumte Gefchire- Handtücher, J 
Freitag zu nur 


gie 
Hi 


a 
NE 


we 
— 


Damen ⸗Leibchen, Pa Hals und 
BI State Manıson 


ohne Nermel — ©,, 1 
Co.’3 19c Werte — 2ic 


DEARBORN STS, 
Seid Ihr einer 'der vielen Tanfenden, Die an dem Verkauf von 


Siegel Cooper & Co. Referve-Lager] 
zu Griparniffen von 10 bis 40 Prozent teilnehmen? \ 


Falls Ihr Eure Kriegszeit-Eriparniffe nicht jo jorgfältig auswählt, wie Dies der Fall fein jollte — denn hier jind Erfparniffe 
welche diefer fenjationelle Einfauf ermöglicht hat, die fich nicht auch nur im Entferntejten mit den Erjparniffen im ganzen großen‘ 
Amerika vergleichen lafien — ein Einkauf, weldyer ohne Veifpiel und von dem wir getroft behaupten fönnen, daf ex auf einellange 
Zeit hinaus nicht zum zweiten Male vorfommen wird — dann ift es fir Euch das Beite hierher zu fommen und Euren Bedarf 


an Allem, was Ihr gebraucht, in liberaler Weife auf wenigftens ein Jahr hinaus zu deden. 


Seidenfioffe |S. ©. & Co. weite Mädchenkleider j 


Nest offerirt unier VBafement die Neferve- Lager von Siegel, 
36.3Bllige feibegemifchte Fon Cooper & Eo.'3 meien Stleidern für Mädchen, eine rieſige 
Yard8, feine fchwere Qualität, Sendung, — ſie moon —* und die —F *— wollener einfacher Kleider⸗ 
ä ini jet abgeliefert hat. Diejelden kommen gerade in Zeit TUCH. er * 3 
bellglängenber Finiſh und io — zarte, Fluffy Faſſons, welche bei, Mädchen ſo Roffe, Teang; Serges, Storms, 3 
modern in dieſer Saiſon, viele fehr beliebt find— Serges, Epingles, Caſhmere 
hübſche Faſſons, geblümte Mu— Ihr findet eine Varietät von Faſſons zur Auswahl — ete., in hellen und dunllen 
fter und Entwürfe, alle die FIR Farben, viele in marineblau 
neueiten Farben zur Auswahl und fchwarz, in Längen bis zu 
1% Yards, 36 bis 54 Zoll 


viele Mufter find in 
Zreit die Vartie mit einge— 

eh ihloffen, Prahtvoll Ä 
au nur ae Allvver Mu⸗ breit, wert gut das Doppelte; 2 
Meter und Bi — — fter auf Wailt und un = Uhr ——— u 
jeidenen und feidegemijchten . _ iefelben reichen, © 
Stleideritoffen, -einfadde md 19, 25c, 2%, 39e 69 
fanch ®emebe, belle u. dunfle Fund aufivärts biß ... ä 

‘I Zaufende Nards Mefter aller] 


— — 
Effekte, zu ungefähr 
des gewöhnlichen Preifes. * — und Suu⸗ 


” 
8 Storm Serges, Hairline geſtr 


Serges, Mohairs, Granite 
\Ched3, Plaids, Suitings eic.; 

Libby's fanch Chinvok 

Lade; ©, C. & Co's 

der, wert bis zu 32.75 — ſpezgiell 


|in einer großen Auswahl don 
Preis Bdc — 25e 
die Auswahl zuͤ nur ........... 


Champion Marke Keds Tennis-Slippers für 570 


ben, zahlreiche in vr und in 
ichtvarz, in Längen bis gu 6 
Bichfe au..... 
8,000 Paar Champion Brand Keds Tennis Schuhe und Slippers für Männer, Damen, Knaben, Mäpchen und Kinder — in 
ſchwarz und weiß — 


arde, 85c bis $1.25 Werte; 
peziell für Freitag 
die Dard zu 
and) jhmwarz mit weißen Gummtifohlen, jede Paar „Champion Brand“ neftempelt; 

außergewöhnlicd; gute Sorten, von einem großen östlichen 

Yabrifanten, in einer vollftändigen Ausivahl von Größen 

für die ganze Yanilte pafiend — die Werte rangiren 

Dis au $1.50 — diejelben find aber leicht fehlerhaft — 

ipeziell da3 Baar. zu nur 


Viele von der Haupt-Mbteilung. 


Oberer Subimwah, 
nant in Frankreich im fyelbe fteht, 
auf und machte ihr eine Szene. 


EEE mE a2 aan u za Zn. US N 1 2 
Verlauf von 36—zölligem Suiting, zu Zß)e 


Breit geſtreifte, Canvas-Gewebe und Linen Finiſhed Suitings für Outing oder Ferien-Kleidung. 
merkenswert gute Werte. 


Räumung von Reſtern von dünnen, waſchbaren Stoffen, die Yard 18c 


Brauchbare Längen von 403öll. Voiles, Ginghams, Suitings Lawns, Batiſtes, Shirtings, uſw. — alle 
zu einem Bargain-Preije. 


In der Küche der Wohnung der 
Frau N. Peterſen, im zweiten Stock 
des ſechsſtöckigen Mietshauſes Nr. 
135 Oſt Ohio Straße, entſtand 
geſtern Wend Feuer, das durch die 
Exploſion einer Alkohollampe ver— 
Eins Cutniah. |urfaht wurde. Die Ylammen 

ı griffen unheimlich jchnell um Sid 

| und gefährdeten das Leben des adıt- 

| jährigen Sohnes der Frau Peter- 


EEE ln nn us U Sn 20.2 
- a . w * — | fen, der franf darniederlag. Der 
1 | ä 1 1 = 
Reiter von Kleiderſtoffen zur Hülftt 


eigener Lebensgefahr gerettet hätte. 
Daos Feuer konnte gelöſcht werden, 
ı nahdem e8 etwa $300 Schaden an- 
' gerichtet hatte. 


35, 58c, 78c, YSc, 1.18 die Yan | 


‘ 


| Bon einem Poliziften der Bezirkd- 
| mache in Engleinood mwurbe heute ber 
' 18jährige Philipp Goeman, Nr. 6706 
; Parnell Ape., dabei ertappt, als er 
| verfuchte eine Einmurfdmafchine zu 
| plündern, und ergriff die Flucht. Der 


81x90 Elmdale Bettücher, zu 1.22 ee 


Be- 


5. 
i 
* 
2 


Eine riefige Räumung von 2000 Yard in einfahhen oder Novitäten-Effeften, in Schwarz und aud in 
Barben, und ziwar zu 


Bon Potiziit angeihoffen. 


Dieje Kleideritoffe Fönnen gebraudht werden zu Kleiderröden, Kleidern ımd ganzen Anzügen. 


Ganz 
ungemein intereifante Werte. 


FR On. Aus Lawns und Organdies 
gemacht, Veſtee-, Cogtee⸗ 
und hochwaiſtige Effekte — 
feine Pin Tucks und Step— 
perei ſeidene Band— 
maliges Anrufen nicht ſtehen blieb, 
| gezwungen, bon feinem Revolver Ge⸗ 


| brauch zu maden, und fchoß den 
| Flücdhtling zweimal in’& Bein. 


| Gürtel, in hübſchen Farben, Grö— 
fen 6 bis 14 Nahre. alla Euer 
Mädchen ein Nleid fiir Sommer 
gebrauch bedarf, jo feid morgen 
bier, um an diejer außergewöhnli— 
chen Offerte teilgunehbnenn—Nlei- 


Reiche, von gleichmäßigem Yaben geiponnene, gebleichte Bettücher, vollitändig perfekt; trodfen gebügelt, 
nicht geitärft, 


Reiter von dünnem Yingerie Nainfoof, zu 20c die Yard. 


Diejelben jind ideal für weibliche Unterfleidung oder auch für Musitattungen für Säuglinge; in Längen 
bon 1 bis zu 10 Narde. 


| Freundlicher gegenChinelen 


| ie gelten jeist in Alberta geradezu für 
| unentbehrlid,. 


Eine gute Neihe Sabre war die 
Abneigung oder Feindfeligfeit gegen 
chineſiſche, wie auch gegen Sonjtige 
orientaliſche Zuwanderung in weſt⸗ 
kanadiſchen Provinzen noch größer 
ſals in Pazifik⸗Ländern der Vereinig- 


Oberer Subwah. 


J — 
er fort, „ſo werden dieſe Schü— 
lerinnen eine Ausbildung erhalten, 
wie ſie ſie ſich beſſer gar nicht wün— Beftehen zwar nicht mehr ald Bartei, 
ihen fönnen, und in jedem Hospital | a ftellen Stäntstidet auf. ten Staaten. Und vielleiht glauben 
Anitellung finden. 3 liegt auf der | Gemeinfames Vorgehen mit der |viele, dal; e8 jegt nod) fo fei. Soweit 
Sand, dab nad) dem Kriege gar | Anti-Saloon Neague in den bevor- | aber die Provinz Alberta in Be- 
mande junge Mädchen, die jett gar- | ftehenden Legislaturwahlen, damit !tradıt Fommt, jcheint ſich bei der 
‚nicht daran denfen, jich jelbit ihren | eine Legislatur erwählt wird, mel- | Mehrheit der men —* völli⸗ 
Lebensunterhalt werden erwerben che den Prohibitionszuſatz zur Bun- ger Wandel in dieſer Hinſicht voll⸗ 
en | desverfafjung gutheißt, befhloh ge- | zogen zu haben! 
Ferner fprad) no Dr. Cajen A. | tern Nachrichten aus Springfielb | Man höre nur, was ein Klorre- 
Amerifanifher Sanitätsbienft fteht anf Mood über die „WVerfrüppelten- sufolge die Brohibitionspartei des | |pondent faſt gegen Willen — denn 
hoher Stufe. — Man bebarf aber |Fiirfjorge und die Erfahrungen, Staats in ihrem Jahreskonvent, in er ſieht perſönlich dieſen Wechſel gar 
dringend zahlreicher weiterer Kran- welche man in anderen Ländern dem ſie zugleich ein vollſtändiges nicht vn ae 7 —* 
IE. Sohle or amerifaniichen Sani- | Ttellte. Diejesg Tifet muß mittels |ih nod) feine einzige feindliche 
— l4ätöforbs übe a: Bla e des Petition nomieirt und auf ben Meußerung über dieſe Einwanderung 
ie ; range tätsforps über „Die Plär | Pi I . b len Sl 
—— Qußerorbentlidh wichtige WEG? | Generalarztes für den Transport | Stimmzettel gebracht werden, da bie | gebört; und * habe allen Klaſ⸗ 
wie die verwun et ober berituppe ii). Berwundeten iiber den Ozean.“ | Probibitionspartei als Partei imjien See Wsamerung ° adjfrage ge 
— * — — Die Verfanmlung nahm heute) Staat nicht mehr anerkannt wird. — icht die Ghinef * 
aniſchen Soldaten in Stand geſetzt SEN Be | Sie hat nämlid) in der legten all.| „Waren nit die Lhimelen, Tagte 
werben fünnen, ihre Berufstätigteit Nachmittag ihren Fortgang und | gemeinen Mahl nicht — | Mit einer der jtädtiihen Landbauer 
wieder aufzunehmen, ober mie man!iwurde nod eine ganze Reihe ähn- | — in Calgary, „jo fünnte ein Arbeits 
fie, wenn fi diefeg nicht beroertftelli- [licher Höchft intereffanter Vorträge nn aut J — ** mann hier taum noch exiſtieren. In 
‚men dieſes n er 9 ird eine men auf fi bereinigt. BD Me, F A na 
gen läßt, für einen anderen Beruf | geht sen ‚Heute Abend mird ME N orbedingumg zu ihrer Anerkennung | ren Marktgarten und ihren Nejtau 
vorbereiten fann, bildete in ber heute | De — — —————— als Partei. Folgende Kandidaten rationen bieten ſie Preiſe, welche für 
aufgefeit: Den, rer nad erfnmingtit, fi, 
Afoci Em. En enfiand 9 1derfon und Prof Goulter von | Bundesſenator — Frank P. Ven— Sen a * Er. “ u u 
Een = an — lee niveriität Chicago auf der | Tum, Champaign. anti en ne e a 
en Sn — Der MEN 3 Beigeordnete Kongreabgeordnete | ablich eines Sreits Der weitzen 
ſten Aerzte des Landes legten dar, Rednerliſte. EP. Carion, Tallula, und € Aufwärter nahe daran, ad ee, 
mas in biefer Beziehung bereit ges) Die geftrige Maffenwerjammlung. |& Blake, Chicago, i Ichinefiihe Gewerihaft zu vrganijie- 
Togeben ift und waß man in ber Zur| _ — ae 1 u * — ren; und wenn man damit Erfolg 
In der geſtern Abend im Medina Staatsſchatzmeiſter hat, ſo werden natürlich uud) die! 
Temple abgehaltenen patriotiſchen Dayton, La Moille. ta 


Fürſorge für Verfrüppelte, Die Prohibitioniiten. 
Aerztefongreh beihäftigt fih mit| 
äußerit wichtiger frage. | 
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Dr. Gorgas’ Auſprache. 


2.6.8660. Pus-| Wah-Anzüge |S. €. & Co. Damentradhtenfß 


wanren 


©., 6. & Co.'s garnirte Hüte, in 
allen Karben und Kaffons, garnirt 
nit Blumen, Bändern und fanch 


Federn — ſpegell $1 93 
un’ 


zu nur 
Siegel, Cooper & Co.'s ungarnirte 
Hüte, in allen Karben und Kai: 
jond, große und Fleine — wert bi3 
zu $1.25 — 


Knaben Waſch 
Anzüge von ©., 
a & Co.'s 
Reſerve Lager; 
einſch ließlich 
Tommy Tuder 
und MidduBlu- 
fen Anzügen, in 
weit, lobfarbig, 
blau, geitreift 
und farrirt, aus 
Linene® und 
Chambrays ge⸗ 
macht, Größen 
8—8 Aahre 
tert bis $1.25; 
Freitag zu 


ß 








Hüte koſtenfrei garnirt. 


25e Marquiſette, Yd. 130 


100 Stude von ©., G. & Co.’3 Gardinen-Marguifette, 36 Zol 

in weil oder Ecrru, fehr populärer Gardinen-Stoff, Ieicht — 18 
lerhaft, würde fonit für 25c verfauft werden —- 

fpesiell die Dard für nur 


Kurze Muslin Underflirt3 für Damen, Länge 28 ; 
und 31, mit Ruffle bejetzt, ſpegiell zu 
Muslin-Nactkleider für Damen, mit niebri-» 35 e wi 
gem Hals, mit Stiderei befet, zu nur... : | 
Dreffing Sacques für Damen, aus hell figurirtem 57 = 
Bercale gemacht, jpeziell für nur ce 4 
Goverall_ Schür: | Dunkle Percale Drei» — — 
zen, einfa ofa | jing Sacques — mit | — Hals mit 
und blau od. heil Fitted Peplum, regul. kerei Kante 
figurirter Per⸗ Größen, zu 97e; und jet — 83 
cale, | ertra ®r. ür I 
zu 51.47 49-52, „91.17 nur ci 
— — — — — u 
S. C. & Co. W 4 

S. C. & Co. Waſchſtoffe 

= 36- und 38»3Öll. weite Boiles und Flazıns, in ein« 

2. 8 fahren und fanch Gemweb Streifen, 


en, 


funft zu tun aedenft. 
— ——— Maſſenverſammlung ſtellte Major Leiter des öffentlichen Erziehungs— hineſiſchen Speiſewirtſchaften 
Edouard Riſt, Paris, Deutſchland weſens — D. Eldon, G. Burrett, 


major Dr. Wm. C. Gorgas, der Ge⸗ 
neralarzt der amerikaniſchen Armee. ei. 
dem Körper des Menſchen- 


Er wies auf die großen Schwierig- 
keiten hin, mit denen man anfangs an 
zu fämpfen hatte, um dann eingehend geſchl 
zu ſchildern, wie ſie, mit vieler Mühe, hur 
nach und nach überwunden wurden. könne. nann 
„Glasaugen, zum Beiſpiel,“ fagte der Dantbarkeit des 
er, „wurden früher ausſchließlich kes den Vereinigten en-⸗ on bot 
aus deutichem Glas gemadt. E3 galt | uber Ausdrud. Aud) General Sor- field wurde zum Vorfigenden der 
jeßt, amerifanifheg Glas zu machen, |gas, Admiral Braifted, Sir James | jtaatlihen Parteileitung erwählt. 
welches ich dafür verwenden läßt. ! Machtenzie, der engliiche Sera: | tip 

Wir hatten Erfolg damit, ebenfo wie |fpezialift, und Oberft derbert Bom Bafevbalfelde. 

mit faſt allen anderen ſich uns dar- Bruce, ein bekannter kanadiſcher Geftrige Spiele. ' 
bietenden Aufgaben, u. mir ftellen jegt Chirurg, hielten Anſprachen, in National League" — Ne Yort 1; 
Verwundete wieder her, deren Fall! welchen fie erklärten, da nicht eher | 5 bic ago 0: Bolton 1, Piltsburg 
früher als abfolut hoffnungslos ge: | Friede geichlofien werden follte, als 0: anbere Spiele wegen Regens ber- 
Be hatte. Mehr ald ein Dugend | His der preußiiheMilitarismus ber- | fhoben. 

verjähiedener Abteilungen im Büro |nichtet fer. | „America Reaaue” — Bolten 7, 
deß Generalarztes beichäftigen fi ur, Kambert Bräfident geworden. — 0: elobeiobin 4 an 


das Meiier Heilung bringen |ton, Frau Carrie ®. Huff, Dan- 
Sauptmann Rene Sand gab ville, und Frl. Margaret Winter- 
belgiihen Vol- | engen, De Kalb. 

Staaten gegen-| Robert 9. Patton von Spring- 


| Mitglieder des Aufjichtsrat3 der | 
echts“ bin und führte aus, daß | Staatsuniverjitat — W. M. Hamil- | 


ihre) 

Preiſe erhöhen müſſen.“ | 
Ein Beamter des Aderbau-De- 
partements von Alberta ſagte mir: 
„Ich könnte in ein paar Tagen noch 
mindeſtens 500 Chineſen auf Hure: 
men in Alberta unterbringen. Auf 
dieſen Farmen werden die Chineſen 
nicht als Landbauer, ſondern als 
Hausdiener geſucht, um den Frauen 
wenigſtens während des Sommers 
die ganze häusliche Arbeit abzuneh- 
men, damit die Frauen draußen zu— 
ſammen mit ihren Männern arbeiten 
können. Viele Farmer haben mir er— 
klärt, ſie würden ihre Farm aufge— 
ben, wenn ſie keinen ſolchenBei—⸗ 
ſtand erhalten könnten! | 
| „Sonjt aber tun fidy die Ehinejen‘ 
doch am meiſten als Marktgärtner 
hervor. Sie leijten in der erjolgrei« | 





®., 6. & G0.'5 ilet Gardinen Nets, mit Hesadten Kanten, in 


einem gnrohen Eortiment hübicher 
verlangen Bde bafür; die Hard zw 


Nottingham und Mapras Gewebe & 
lang, neue, aeitgemähe Entwürfe, pa 


zinuner im Haufe, regulär $1.50 und $1.69 

Pezieil —— 

Einzelne Gardinen und S., C. & Col's Heine PBaar-Bartien 
3 Mufter Denukt wurden; 

a: Werte bis $3.50 Baar, jede 


einige find beihmußt, da fie ala 
232 um 3 VDards lan 


Waſch-Hoſen für Knaben, aus Beach 
Cloth und Craſh gemacht, dunkle und 
mittlere Schattirungen, alle mit 
Knopf⸗Faſteners um dasKnie herum, 
Größen 5—17 Jahre — ©,, 13 
C. & Co.'s 51 Werte, zu. ... € 
Dlänner Kuats für heifes Wetter — au? 
etitfacben fchwarzen oder geftreifien Stof> 
fen, Größen 36 bi? 44, ©, CE. & 

69.'3 $1.50 Werte, au 


Mufter— Andere ode 36⸗zöll. Gardt- | 
— BE nen Smwiß und | 
Madras, weiß 
mit fanch Fiqus 
ren. und. Bunf- 
ten —— die Yard | 


au 25 * 
F C pie 


in Etreifen, 


Plaids, 


Isengarbinen, 21% und 3 Yards 


end für irgend ein $1 00 ! 
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Tell 


Bettelbriefe. 


Bon Mer Marauatdt. 


Wenn Marime de Camp in feinem ausbeutet. 
moderne 
„Die Bettelei 
ſo hätte er der Voll— 
ſtändigleit halber noch hinzufügen müſ⸗ 

n, daß dieſer Beruf ſeinen Mann 
nährt, ja ſogar glänzend nährt, wenn 
lauer Halbheit, ſondern 
Energie betrieben 


bekannten Buche über 
Paris den Ausſpruch tut: 
iſt ein Beruf“, 


das 


ſen, 
er nicht mit 


mit jener intenſiven 


| * . 

ı fame Hochſtapelei und deſtillirter Be— 
rug. Sein verſchiedenes Aeußere aber 
hängt nur von der Perfon des Abfen— 


Renten zurückgiehen 
* 3 * .- 
vers ımd dabon ab, tvelche Sireiie er 


fig nun einen die Zeit vertreibenden | [eben fa 
‚Nebenverdienit berichafft, day er aus) Göhſt 
| dem Schab jeiner reichen Erfahrungen | name: 
— als Schlafburſche wohneude ten jungen Nachwuchs die beſten 4 
oder mit einer ebenſo fragwürdigen leitungen gibt. iellei 
Genoſſin in wilder al en Arbeie Diefer Mann, der in dem betreffen- Dr 
‚ter, der feinen Mochenlohn längitens |den Stadtbezirke von allen Beitlern als | 9 
‚am Abend des blauen Montags bis auf |Meiiter der Zunft veipeftirt wird, vers | lich ein 
den lebten Pfennig — hat kauft — ſelbſtverſtändlich nicht um gute |tigfeit 
und nun fünf Tage lang die Hände res | Worte, fondern um baares, flingendes | 


Apr . . . * * 
Der irgendwo in einem verdächtigen 


gute Farben- in Streifen 
Kombinationen, 
Kinderkleider 
Outing Suits für Damen S., C. 
39c wert, — 


namentlich) in ®erlin häufig 
Manöver. 


hatte, al 


anzueignen, 


323011. Novelty Suitings,Novelty farbige 


Cheds und| Dres Boiles — 


paffend| Plaids und. ger KR 
und! blümten Enter f 
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2dC ya. 14€ 
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|die Vettelei in jüngeren Iabren fo viel ‚Arbeit gänzlich Abholde in feiner wei 
\abgeworfen bat, daß er fich auf feine | weg gelegenen twirflichen, behaglich ein« 
fonnte, und der | nerichteten in — ilo 


Wohnung 
nn. 
raffinirt it au 


folgendes, 2 

1 geübte ° 
Eine rauensperfon, Die 

wirflich einmal beifere Tag 

hat, cft aber nur 

3 Bediente in befferen 

wenig Schliff und Ehre — 

fertigt entwede 


chen geſchäftlichen Ausbeutung jedes wird, Die überall im Leben die Grunds |geit joll, ofne zu mwiffen, wovon er die Geld — außer der Adreſſenliſte auch hate Sunbarbeiten an. Di WERE 
| Sledens Erde, das jie unter Son. | Tage des Erfolges ijt. ‚näcdjte Mahlzeit beitreitet, nimmt den | Anweifungen, als mas fich der Bettler |yann “an mohlbabende Samttien * 
rrolle bekommen können, geradezu „Vit, verächtlichem Lächeln ſieht der krſten beſten Feßen Pabiex, auf dem er bei dieſen und jenen reichen Leuten | einem gefchict abgefahten Briefe abge 
| wunderbares und haben uns Weide Lirtuoſe des —* auf die armſeli— — BE die Geſchichte von er ar 4. welche Un ar Ifandt, in dem die Schreiberin, Die 

ea > gen Bunftgenoifen herab, die von Haug | eine et Wochen beſchäftigungsloſen und Schickſalsſchläge er als ihm wider— 
weit in den Schatien geſteilt. ünd * — — — ———— 


mit derartigen Problemen; es wird un i it 3: 7, N 15; 
: 2 —— 5 ei der heute in ihrem Büro, Nr. troit 3; Cleveland 7, Nem York 5; 
ge Frag rn ha En inc Str., abgehaltenen | Wafhington 6, St. Louis? 4. 


lebigt, find doc gegen 1500 Per- 535 . fi isheri tand di igen: 
fonen dort tätig, Seit Eintritt der Beamtenwahl iſt — — | FREE SE — ea 


Vereinigten Staaten in den Srieg Lambert, der medizinijche Leiter beö Verl. 


rosa 


bag man fih feinen Tag Ruhe ge: Roten Kreuzes in Frankreich und Chicago 

gönnt, dafür kann man fie aber auch  Präfident der Nem Yort State Me- | een ! 
fagen, daß da8 amerifanifche Sani- | bical Affociation, zum Präfibenten | Bofıon .... tee 21 
lätsweſen bereit3 auf derfelben hohen |der American Medical Affoctation | — — — 
Stufe ſteht, auf welche ſich das eng⸗ erkoren worden. Es wurden — Baus 018 
liſche und das franzöſiſche erſt nad ı Stimmen. nur ihn abgegeben, wäh: | rg American League. 
Fehlern und FFehlichlägen emporzu- | rend auf feinen Gegentanbibaten, 

fhmingen mußten. Die Eltern und | Admiral Wm. €. Braifted, Generals — 

fonftigen Angehörigen der amerifani- |arzt der Bundedarmee, 57 entfielen. | gäicage ..\................ 
ichen Soldaten fünnen verfichert fein, | Alle übrigen Beamten murben es 

daß in fanitärer Beziehung für diefe |ftimmig erwöhlt. 
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‚500 
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455 
.419 
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378 
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| Nachftehend die) 

alles gejchieht, was jich überhaupt |LXifte: Dr. W.N. Mishard, Indianaz | yerroit car nn 15 

tun läßt.“ |polis, erfter VBizepräjtvent; Dr. Da- Heutige Spiele. 

Die Krankenpflegerinnen. ‚vid Starr Jubd, Roceiter, Minn.,; „National League“ —C hicago 

Dann fam Dr. Gorgas auf die | et — Dr. B. D. in New York; St. Louis in Phila- 

Krantenpfie erinnen n: * Richardſon, Waſhington, D. gdeph Pittsburg in Boſton; Cin— 

8 , Hi 5; prechen dritter Vizepräfibent; Dr. John M.|cinnati in Brooklyn. Eu 

vn Ba. 3 = grötzte Zaldy, Philadelphia, vierter Vize: | „American League—Bofton in 

2 eh BE. Bis um nad | präfident; Dr. Alerander R. Craig, Chicago; Philadelphia in De» 

iten Jahre * ha 30,000 foldher 55 | Chicago, Setretär; Dr. William | troit; 

find deshalb in allen Zeilen des ‚Allen Pufen, Chicago, Schagmeifter, | New York in Cleveland. 

Landes Schulen eingerichtet wor- jund Dr. Hubert Wort, Pueblo, Col., 

den, um jo viele wie nur irgend | 


Sprecher des Delegatenhaufes. 
möglich beranzubilden. Die Appli- — 
müſſen Hochſchulbildung 


— Eine zãärtliche Mutter ſchickt ihrem 
Töchterlein in die Penſion ein neues 
Kleid und legt in das Kleid ein Brief— 
chen, das mit den Worten beginnt: an 
Iinfen Mermel diejes Mleides mwirit Du 
mein Briefen finden.” 


+ 


* Wer fein Grundeigentum ver- | 
im Alter vom 21. bis |faufen will, erreicht jchnell feine 
itehen. „Wenn diejer|Biwed durd) eine Fleine Anzeige i 


in 


u 


v Dr: 
Bu ” 
x 
gi 


ihrer Produkte. Alles gedeiht unter) 


Mafhington in Gt. Loui; | 


ſie ſind ſehr vielfeitig un. Sichen! 


ihren Händen, und c» dit fait um 
| glaublidy, weldye Ertragniſſe ſie aus 


> . I 
einer Farm von einem halben Aere 


ziehen tönnen. Saben fie aber gar) 
eine Farifß von drei Aecres in Beſitz 
oder Pacht, ſo halten ſie ſich in der 


54: Hauptzeit ſechs oder ſieben chineſiſche 
‚oo | Arbeiter umd zwei Pferde, — letz⸗ 


\tere nur für Ausfahrten, dem die! 


>49 Arbeit auf der Farm it ausichließ-| 


lichHandarbeit.“ | 


| Natirrlicd) fehlt & in Calgary auch 


* an inejiihen Wäjchern; aber| 
| aud) nod in mande andere Berufe 
find die Chinejen eingedrungen. Se: 
 fabrizieren fie 3. B. gute Striderei 
| Waren. 


| Kurz und Nen. 

| 

| * In feiner elterlichen Wohnung, 
Nr. 1343 ©. 40. Court in Cicero, 
fiel der zweijährige Paul Rimilo in 
einen Bottih voll heißen Waſſers 
und erlitt ſo ſchwere Brühm under 
bab er wenige Gtunben päter 


der Entreetür 


en Kirchen der fat 
Türborhbang in Er 


und erheuchelten Gebrehen zur Schau |aud an fo und jo vielen Türen vergeb» IStabinetten fürjtlicher Herrichaften Fnis | 
Stümper und Schnorrer! y bo — 0 
berjtebt fein Handwerk beifer. Er weik, | mitbringt, daß er jich auf’3 neue einen 
daß gefchiedt und in großer Zahl Iancirte | guten Tag machen oder die Zeit bis zur 
Bettelbriefe die Schleufen des Wohltä- | nädjiten ; 
tigfeitsißmmel3 öffnen, aus dem dann | Ebenfo ficher aber iit e3, dak da3 zum 
fein jchnödes Kupfer umd Nidel, fondern | Austragen dieſer Vriefe verivendete 
echtes, gemünztes Silber und Gold her» Kind jehr bald auf den naheliegenden 
niederregnet, ımd daß die Einnahmen | n 
bei energiichem ®etriebe zumeilen fo |fentrollirbaren Summe zu unterfchla- 
reichlich fliegen, dat er fich davon Be- |gen und nad Sinderart‘ 


ftellen. 


diente fammt Hutfcher und 
ten fann. 


jo mei 


er, a. 


@ milden Aı 


zu bermwerflichen Treiben mit einem 
lauen Auge davon fommt, und ander- 
einer Verwandlung bes 
fein Gemerbe 


wärts nad 
Namen: und Neußeren 
auf'3 neue beginnen fann. 


Der Vetielbrief, gang gleich, ob er an 
ald ein zerfnitterter 


Fetzen Papier von einem 


Son 
Cap. RB. 


zu Haus an jeder Tür anflopfen, an | Familienvater Dinfrigelt, deifen Frau 
Holifchen Länder den | angeblich 

yoffnung einer Hlei= | 
nen Kupfermünge zurüdichlagen oder | 
lan den Megen bodend ihre wirklichen | Bote nach etlichen Stunden, wenn er dieier Art 


Wagen hal» |vomit nur allauoft wiederum ein juns 
Wird er dann vielleicht auch 
wirflih einmal erwijcht und der 
ten Beitrafung enigegengeführt, 
er, dant der unbegreif- 
ıffajlung der Richter, von 


ſchüchtern 
dreinblickenden, 33* Side de 


fahren vorjpiegeln muß und melden 
in Den lebten Stadien der | Eitelfeitsfchivächen des Wohltäters er 
Lungenfhwindfucht darniederliegt. Er | 
femn ficher ſein, daf fein jugendlicher | Erfolg zu erzielen. 
gelingt 


Rechnung zu tragen hat, um den beiten | 
Mit PBettelbriefen 
es, jelbit aus den 
Er li) vorgeiprochen hat, doch jo viel Geld |fternde Banknoten herauszuholen. Fait 
nienal3 aber mißlingt der Trid, fich | 
pie einer reihen im Yuslande 

benden Berjönlichkeit als notleidender | 
Eonnationaler aufzufpielen. 

Sehr einträglih ijt au das plans 
er Ichriftliche Queruliren um Ins 


obnzahlung übertauchen kann. Die 


Sedanten kommt, einen Teil der uns aus den 


terſtützungen bei mohltätigen Vereinen, 
Anftalten und öffentlichen Siaffen. Der 
Bittfteller muß felbjtveritändlich darauf 
aefaßt fein, dar man borerft Erfundi- 
gungen einzieht oder fich durch eine ent> 
andte PVertrauensperjon bon feiner 
— * durch Augenſchein über— 
zeugt. en hieraus Ye ergebenden 
Gefahren ift nber leicht abgeholfen. Im 
vierten Stod des elendeiten Haufes der 
Broletariergaffe mietet er um billiges 
Geld ein Stübchen, da3 mit dem ber- 
follenften Hausrat, einem bermariäten 
Bett mit zerrifjenem Strobfad und zer- 
brocdhenem irr al® ein Stilleben 
ber * vmut ausſtaffirt wird. 
Hier empfängt er tagüber die Armen⸗ 
pfleoer und sche 

nd jo geling rc. 1 |. 


au bergeuden, 


ges Leben auf die Wege gedrängt wird, 
die mit Gemwißbeit im fogialen Sumpfe 
endigen, 

Weit Iufrativer als diefes nur bon 
Fall zu Fall betriebene Gejchäft, das 
Immerhin etwas unficher ift, geitaltet 
fih die jogenannte „Sadelei“, der plan- 
mäßig betriebene briefliche Vettel, zu 
deifen Ausübung es allerdings ‚einer 
Lijte mit guten Wdrefien folcher gut» 
fituirten Berfonen bedarf, deren mit» 


leid8bolles Fe auf den alten und im« 
holten, freien Schwindel 


* —* Kr Zu dieſ wendet 
ineinfällt,. Bu diejem de 
R 2 der Veit! » ——— 


hinter's 
durch 
Bettelei 
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funmen 


talrer 
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genen Adligen ausgibt, 
mels willen bittet, ihr die Sachen 
zukaufen. Faſt regelmäßig ſenden 
die Angeflehten nicht gang unb 
Geldbeträge und Iegen obend 
Inod bie 

| twieder bei. 


und anderer Siniffe mürbe 
Buch füllen. 


Subjelten, die in ihrem 
der nutzliche 8— ns ef 


Bet Pe nl 


als halb aeläümte, fait blinde Greifin, 
al8 darbende Wittme eines frübberitor- 
|benen Offizier oder zugrunde 


um bes 


Arhidte 


unbrauchbaren eg 


detaillirte Schilderung 
ein g 
Der Lefer wird aber 
wenigen hier gefchilde 


telmethoden die Weberzeugung 
nen haben, daß jie mit Sof ap 
verwandt ſind. Wer auf der 
puntt jteht, lieber von 100 Uni: 


Kicht geführt Mu. 


fonfequente A 


au bier und da 


wirflich Vedürftigen eine Ca 
fagen, wird ſich vermutlich 
zen nicht abhalten 
Schlimme dabei ift aber, d 
verichuldete Armut Dad 


verkürzt mixd zu Gum 
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WYngen, Ohren-, Naſen-, Hals- und Lungen: 


SSpezʒialiſt 4 


Ich heile Schielaugen in einer Behandlung von wenigen Minuten — 
feine Schmerzen oder Störungen. Granulirte Li⸗ 
der, Leiden des Sehnerbvs, jchwadhe, tränende, ent» 
zundete Augen, verjichtvommenes Sehen oder irgend 
ein anderer abnormaler Zujtand der Augen ber= 
ſchwinden fchnell unter der Vehandlung, welche ich 
anmwende. Najen-Katarrb, Hals und Lunge in bor= 
züglicher und wiffenichaftliher Weife behandelt, die 
zuftiedenitellende Erfolge fichert. Viele Fälle von 
Lungenſchwindſucht würden jich niemal3 entmwideln, 
wenn Statarch gehörig behandelt morden wäre; da3- 
felbe kann von Taubbeit gejagt werden, die durd) 
Satarrh verurjacht wurde. Der Sommer ijt die al= 
Ierbeite Zeit, obenerwähnte Zuitände zu behandeln. 


Ich paffe Brillen unter Garantie gehörig an. 
FREIE KONSULTATION. 


v. M. LAWHON, M. D. 219 $.Dearborn$t. 


Gegenüber dem 
Roftgebäube, 


Stunden: 9—8, 
Sonntag: 
von 10—1, 


2ap,bibofa* 


| „goind“, Nr. 1, das 
„ Nr. 2, dad 8 


D0.. 9 . 3, da8 J 


12 
| bo. Nr. 3, 
| „Ebuda”, 9 
| bo. Nr. 2, 
I ®o., Nr. 3, 
| „Blates“, 9 
i bo 


0.35 
0,30 
0.2 
0.25 
0.23 
0.20 
0,24 
0.22 
0.19 
0.19 
0,16 
0.15% 


Lokalbericht. 


Börfennolirungen. 


Chicago, den 13. Juni 1918. | 
z > 2 N 
Hacyitehend die Notirungen an der | bo., Air 
Getreidebörte, vom Beginn der Börien- | 
ftunden bis um 11 Uhr Bormitiags: | (Notirun 
Tröffnung Hoch Niedrig 11 Vorm. 
Mais — 
Aug. 31.46 
Zum 1,422 —— 2 
Juli 1.442 1.41'2 1.431 F | 
Sefer— a | 
Aug. 65-65 .603 6434 64° | 
Junñi TE 17 „75° ‚763 
Suli ‚714-7 1 
Spcd— | C ’e mm & 
Juli 40.70 . 5 7 | 79—181 Welt Soul Water Straße.) 
Sept. 41.65 1.65 . 3 Willow Ziwigs, das Ya 9.00 
eamal, | Steele Red, das Faß 50 — 8.00 
—— Ben Davis, daS Faß. ......... 6.50: —7.00 
u | _Reitlihe, in Hiften — 
Ripsen— Wine Saps . —3.00 
Juli 22.25 Srifde Mepfel, Samper....... 
Cent. 22.67 


. . l 2. 
Nachstehend die heutigen Schlaufe | * er. u ch —2 — 
sotirungen an der Getreidebörfe:r | Yen g aiete 
Dirts Hart Set Schmals Kippe | tipfeifinen, California, Sifte.. 6.50 3 
81.41265 0 e- —— Sirenen (300—380), die Kifte 8.5 
1.4314 41.30 24.47 22.42 ZUnanas, Grale „......unneennen D20 
17 . Kirfben, S-Prund-Fifte 

Mais fhlof um 11, bis 17% nieb= | do.. weiße do, 

: £ 2 32 5 - D., ite, SU., 
riger, Hafer um 134 bis 2 niedriger, | — — ——— 
Vroviſionen um 5 bis 7 höher ab. ee 20 Quatis....: 
Das Steigen des Preiſes von Juli | 
mais von $1.30%, am 3. Juni D18 
cuf $1.46%, am heutigen Tag mirb 
der Befürchtung zugefchrieben, daß | Stawelbeere ‚24 Suart 
im laufenden und im Monat Juli | Simbeeren, tote, 24 ns... 
die Zufuhr eine fnappe fein | Flaubeeren, 24 —— 

3 ei is i elonen. 
wird, was einen Mangel an Mais im enialouves, IE un 
Spätfommer herbeiführen würde. 


Kälber (geſchlachtet). 
gen ven Febſen & Vurmaun, 
Weſt South Water Straße.) 

- 60 fund Gewicht, Rid. 0.19 
— 70 Rund Gewicht, Bid. 0.20 
0— 80 Fund Gewicht, Tfd. 0.21 
0—120 Bund Gewicht (aus: 
geluht), da3 Pfund... 0.22% —0.23 


Friſches Obſt. 


Aepfel uſw. 
(Rotirungen bon George 3%. Grimm Co. 


| 
1 
1.45% I 


| 
* 
1a | 


81.40 18 


22.32 
2,6 


J 
un 


(Notiru 
17 


595% 


24 Quarfs.. 3.0 


Beeren. 
ı Erdbeeren, Yllinois, 24 DE... 
dbo., Midigan, 16 Quarts.. 2 
do., Andiana, 24 Quarte.... 
Ctacelbeeren, 24 Quarte...... 
- 4.00 
3,50 


fehr 5.50 





Die Meldungen über den Stand der| Friſches Gemüſe. 
u PER N s (Nottrungen boy or m 

Soaten lauten glänzend, die Witte | ngen bon @gorge 3, Grimm & 
HR 4.00 —6.00 
ordentlich günitig. Die Nachfrage | Sterpilangen, ee 3,50 
nad Baargetreide bleibt anhaltend zwei Dußend......... 1.50 
bo., 2ouifiana, Hanıper.... 
= 'KRarrotten, Youi.ana, Hamper 0.7 
Produkten Börje.. u same ‘ 
i En: | Wieerreitig, 12 Wurgzein....... 
n — Pfeffer, Erate 
Auf der Geflügelliſte ſtehen zum — 
Rhabarbher, das Bündel. .. 
do. kleine Kiſte 


J. Gimm & Co., 
ı lat — 179-—181 

zung ift ihrem Wadstuen außer er - 

| Erbien, der Bulbel............ 
J 
ſehr flau. boo. bheimiſche, Dutzend. ..... 

Kraut, Miififiippi, 100 Rund 

Radieschen, 100 Bündel 
eriten Male wieder „Broller3“ ver- | a 


zeijnet, per Phumb mit 48-52 mein Des ET 
Cents; alte Hühner find billiger, | Salat, Rot — 
aber auch wieder ſeit geſtern geſtie- + ron DER 
sen. Auch Butter ift in die Höhe ge= | —— euie.u 
gangen. Melonen (Tantaloupes) | <hnittvonnen, grüne, 
fangen an, billfger zu werben, baS | geilerie® Florida, Grate 
Ronny Grate mit 54 Stüd, fteht mit 

$2.50 bis $3.50 auf der Lifte ver= | 

zeichnet. Auswärtiger Salat tommt | 

taum noch in Betracht, bie Preife | 


0.90 


-0.35 
-1,50 
0.10 
- 0.30 
—1,50 
—1,25 
—5.00 
—2.00 
-2.00 
0,50 
5.25 
— 2.00 
-——1.00 
0.50 


—1.25 


nenn TR 
Samper 1.00 
5 + N 
4.00 
. 1.75 
1.75 


Spargel, ZU., 24 Bündel. 

. 5.00 

1.50 

0.75 
find niedrig. 


DO. BIGIBN, BD....400 0000000 
Sie folgenden Breife geiten für ben 


Spinat, die 
—1.50 
—1.50 
Groähandel. Beim Einkauf Fleinerer 


—0.12 


226 | 


Die nachfiehenden Notirungen bet 
Nerv Yorker Börfe in den michtigften 
Aktien find heute, als Schlußkurfe, 
bei den Hiefigen Attienmatlern be 
tannt gegeben morben: 
| beute geftern 
| Schlußpreiſe 
American Can Co 
| American docomoiive 
| American Emelting 
| Anaconda 
| Atdifon 
Baldwin Locomotibe 
Valtimore & Obio .. 
Betblebem Steel .... 
Chicago, Milm. & Ct. 
Central Leather Co, 
| Grucible Cteel 


Baul.. ——- 
EN. 66% 
638% 
VRotors ........... 12813 
Snfpiration Copper 50% 
Int. Mercantile Marine...... ö 

d0,, Borzugsaltien 
Int, Paper Go. 


New Por! Central .... 

ı Nortbern Pacific 
Bennfolvania Linien ........ 
— - 
Readina 20% 
Rev. Iron and Steel ........ 85 
Ceard =» Roebul „............ 135 
Eoutbern Railway ........... 2414 
JE 150 
Zobacco Products 

Union Bacific ........ 

iu, S. Rudber .... 

u. €, Steel 

| do., Borzugaltien .. 

VE RER naar esenannnn 81 

! RWeftingboufe 42 


| New Porter Börfentelegramme 
‚brüden ihre Befriedigung über bie 
|borliegenden Nachrichten pomStriegs= 





24 
1491, 
04% 
120% 
58 
ART 
110% 
80% 


‚fhauplage aus und fehreiben ihnen | 


‚das Gteigen der Kurfe in erfter Li- 
Inie zu. U. ©. Stahl ftieg heute von 
| 987% auf 100%. 

| —— — 

„,‚&$ war ein Zufalt‘‘. 


werden joll, betenert feine Unichuld. 
ı  ©ouperneur Zomden hat fich bi3- 
her gemeigert, Dennis Anderfon, der 
morgen megen ber Ermordung des 
|bei der Chicago Junction R. R. Co. 


"Sangejtellt gemejenen Bahndetektive— 


leutnants Patrick Lavin 
werden ſoll, 
Mörder, 
wurde bereits geſtern Abend im 
Countygefängniß in die „Armeſün— 
derzelle“ überführt, wo er ſtändig 
unter Aufſicht zweier Hilfsſheriffs 
bleiben wird, bis er morgen Vormit— 
ſtag zwiſchen 9 und 10 Uhr den 
Gang / zum Schaffott aniritt. Ein 
Vertreter der „Abendpoſt“, der ihn 
heute Morgen in ſeiner Zelle be— 
ſuchte, die in Wahrheit übrigens ein 
geräumiges Zimmer iſt, fand Ander— 
ſon mit ſeinen zwei Wächtern beim 
Kartenſpiel. Er zeigte 
Spuren von Nervoſität und beant— 


gehängt 
zu begnadigen. 


mit größter Bereitwilligkeit, ohne 
dabei aber geſchwätzig zu werden. 
| „x habe mich in mein Schickſal 
ergeben, aber ich ſterbe unſchuldig“, 


ſchoſſen, aber es war ein Zufall. 
Ich hatte, als ich auf meinem Rund— 
gang über die Geleiſe der Chicago 
Junction Bahn in einen Güter— 
ſchuppen trat, in einer Hand meine 
eleltriſche Blendlaterne, in der an— 
deren meinen Revolver, und biefer 
entlud fich, ala ich über die Schwelle 
| ftolperte.“ 

Die leuchtende Nunifonne jandte 
ihre bellen Strablen durch die 
hohen, vergitterten Fenſter 
|Raumes. Mnderfon drehte 





Sonne zu und fagte: „Oft babe ich 


Imich mit meinen Freunden in der | 


hellen Sonne getummelt, wenn wir 


im Ogden Barf Bajeball fpielten — | 


damit ijt’S num aus. Good-bye, 
Isun!” sSter flopfte e8 an die Türe, 


Der | 
der erit 21 Yahre alt ift, | 


nur wenig | 


mortete alle an ihn gejtellten Fragen | 


Ijagte er, „ich habe „Bat“ Lapin er= ı gemacht hätten und fie fie auf leßterer | 


des 
ſich 


plötzlich um, wandte das Geſicht der 


J 


nn nn nn en nn nn mn nn ee 


Um hohberzige Stiftungen. 


Das als unecht: angezweifelte Teita- 
ment James E. Klinge. 


Gedenft jeiner Freunde. 


George B. Klord Teftament heute be- 
ftätigt. — Die erweiterte Haftpflicht 
der Bauunternehmer. — Joief Soo3 
blieb in "Budapeft. 


James E. King, der mehrfache 
Millionär, hatte in feinem Teftament 
fein Vermögen für die Gründung ei- 
ne3 Heims für alte Männer am Gar— 
field BIod. und für andere wohltätige 

| Stiftungen beftimmt, bi3 auf $100,- 
000, welche feine Gattin Maud nebit 
dem Zindgenuß eines Kapital3 von 
$400,000 erhalten follte. Er war mit 
Maud nur wenige Jahre verheiratet, 
|alö er am 1. November 1905 ftarb. 
Die Wittive folgte ihm vor wenigen 
„Sabren in den Tod, fie ftarb im 


wı Nordfarolina an either Schuf- 


| unbe, und da3 gab zu böfem Ber: 
dacht gegen ihren Sachmalter Anlaß; ı 


au fie hinterließ ein Teftament, in 
| dem bie eigene Schweſter, Marh, die 
Wittwe des Arztes Dr. Addifon ©. 
| Delpin, und andere Gefchmiiter ftief- 
mütterlich bedacht waren. Diefes Te- 
ſtament wurde nad) einem fenfationel- 
len Prozeß im Nachlaßgericht umge- 
ftoßen, fo daß die Geſchwiſter zu 
ihrem Erbteilfamen. Sie hatten alfo 
| iene $100,000 erhalten, die King ber 
Witte ausgefegt hatte. Nun tauchte 
‚aber ein Teitament auf, in dem King 
ı die Beftimmungen des gerichtlich an- 
erfannten widerrufen und in dem er 


haben joll. Frau Kings Anvermandte 
| drangen auf Anerkennung diefes Te- 
| ftamentes, der Generalftaatsanmwalt 


| ber mit Legaten bedachten gemeinfin- 


fälſcht. Darüber iſt jetzt vor Richler 
Horner im Nachlaßgericht die Unter— 
ſuchung im Gange. Die Wittme Mel- 
bin, ihr Gatte und der Bänfer Byron 
L. Smith haben das Tejtament als 
| Zeugen unterzeichnet, aber e3 tft nur 
die Wittme Melvin noch am Leben. 
Sie jagte heute bei ihrer Vernehmung 


|bon einer Reife nach Honolulu eine 
| weitere von Chicago die Seen hinauf: 
begleitet habe. King habe gefränfelt: 
| beide Ehepaare feien nach der Rüd- 
|Tehr bei dem Ehepaar George An- 
derſon am Michigan Boulevard in 
Koſt und Logis geweſen. Frau King 
und ſie hätten den greiſen Millionär 
gepflegt und am 9. Dftober 1905, des 
Ehicagoer Feuers wegen entfinnen fie 
fich des Tages genau, habe er dag 
| Teitament verfaßt, fie und ihr Gatte 
hätten e8 unterzeichnet, und ein paar 
Tage fpäter auch Byron 2. Smith, 
den King telephonifch herbeigerufen 
ı habe. ‚ Weshalb zur Unterzeichnung 
nicht einfach ein paar Hausgenojien 
geholt worden feien, vermochte bie 
| Zeugin nicht zu beantworten. 

George B. Klors Teitament. 


George B. Klors Nachlaß 








bon 


'$100,000, davon $32,000 in Liegen= | 


Walde in der Nähe ihres Landfiges 


feine Gattin zur Alleinerbin eingefeßt | 


erhob aber, alä gejegliher Schubhort 


nigen Anſtalten, Einwand unter der; 
Behauptung, jenes Teftament fei ge— 


aus, daß die Eheleute King gerabe| | 


Hbenduoft, © ‚Don 
a AT et A Nee REEL 


Kauft Euer Fleiſch) Retail 
zu Wholejale-Preifen. 


Sinterbiertel 
Ralbfleifh, 16%%e 
Vor derbꝛertel 
Kalbfleiſch, 102860 
Fanch lebende 
Stewing Hub⸗ 
ner 20*860 
Feimes Vort 
Loin 21%c 
Keine Rork 
Schulter „Use 


F'ey Star Schin⸗ 
ten, durchichnittt. | 
8b. 12 Pf., 28%2C 


{ 
Fanch kleine Star Schinlen, durchſchn. | 
| 


4 bi3 0 Pfund fehwer, Pid 
Feiner Pot Roaft .. . 
Seiner gerollter Rippen-Roaft, fein 

Anochen, Plumd. ...uunsansene 
Hinterbiertel Lammfleifh, Pid... 
Norderviertel Vammfleifch Bfv... 
'M 2eite Creamerb Putter, Pf ⸗ 
IEtriit ſriſche Eier, Dutzend. ........ 

j 


'JUNION STOCK YARDSJ 


PKG. and PROV. CO. | 


gweitäden: 


unſer Hauptladen iſt ſeitzt 


HsıoSs.HalstedSır.| 


zwifgen YareMon und Pan Buren Cr, | 
nahe Hohbahn und Etraßerbahnen. Kann 
don jedem Teil der Stadt für de Sabraeld 
erreicht werben, 
Ssergeßt unferen 63, Str, Store nicht, io 
wir Neigbborhood oder irgend eine Corte 
Etamps, die Ihr wollt, geben, 


1750 W. 63. Sir. 


Seht nad unferem Edhild an der Nord: 
jeite ber 63. Etraße. 


| 
Agnes Soos' Klage. | 
An Budapeft waren imApril 1902 
Agnes und Jofef Soo3 getraut mor= 
den und in der fchönen Donauftadt 
| hatten fie auch bis vor fieben Jahren | 
gewohnt, als Xofef, an einem bitter- 
falten Xanuarabend war es, feine) 
|treue Gattin bösmillig verlafjen und 
|fpäter tot aller Briefe Jich gemeigert | 
haben foll, zu ihr zurüdzufehren, | 
\aud) nach ihrer Auswanderung und 
Niederlaffung in Chicago, wo er, 
Imie fie ihm fehrieb, viel mehr Gelb! 
verdienen fünne als im Lande bed 
Gulaſch. Er fol fi in den Armen | 
einer Anderen, ber Ihmarzhaarigen | 
Sujanne Mabaros, getröftet haben, | 
ımesbalb Frau Agnes nunmehr bie, 
| Löfung der kinderlos gebliebenen Ehe 
beantragt hat. 
Wegen Nichtverſorgung ihrer ſelbſt 
und ihres Kindes, ſodaß ſie, nachdem 








ſie vom Gatten treulos verlaſſen 
worden war, ins Elternhaus zurück— 
kehren und ſich vom Vater ernähren 
laſſen mußte, hat Eva Kelley um die 
Löſung der im April 1908 mit Frant 
R. Kelley geſchloſſenen Ehe nachge— 
ucht 





Nachdem ſie ihn durch das Fa— 
miliengericht gezwungen hatte, für 
ſie zu ſorgen, trennte ſich vor einem 
Monat Otto Ohmacht, ein Brief— 
träger, von ſeiner Gattin, Henriette, 
geb. Jacobs, die er vor ſechs Jahren 
geheiratet und angeblich oft mißhan— 
delt hatte. Die Frau hat in letzterer 
Zeit als Wärterin in einer Speiſe— 
wirtſchaft 834 bis 85.50 wöchentlich 
verdient. Sie verlangt Nährgeld. 


in ihrer Scheidungsklage Katerine 


Pratt dem Gatten, Edwin, vor; ſie 
bat fich diefer Tage nad) achtzehn: | 
jähriger Ehe von ihm getrennt. Da 
ler, menn nüchtern, $2400 im sahre | 
verdienen fann, fo hat fie auf Nähr- 
| geld angetragen. Die Ehe ivar fin- 
derlos. 
IE 


| Schlag in’s Wafler? 
| pe 





Irunf und Mifhandlungen mirft 


die Juden dur Emil Zolla und X. 
S. Roe, 





In Sachen des Eistruſts mag es nicht 
zur Erhebung von Anklagen fommen. | 


Seine freier erhält diejes Jahr eine 
ganz befondere Bedentung. 


Die Eingewanderten. 


Ausſchuß ernannt, in welhem alle Na: 
tionalitäten vertreten find. — Mor: 
gen ift Hlaggentag! — Aufforderung 
an die gagıze Bürgerfchaft. 


Die Feier des Vierten Juli wird 
fi in diefem Jahre zu einer ganz 
beſonders eindrucksvollen geftalten. | 
E3 werden die meitgehendften Bor. 
bereitungen dazu gettoffen, gilt es 
doch, der Liebe zur Freiheit und der | 
Anhänglichkeit an alle jenen ehren | 


Grundſätze, für deren — 


tung ‘die Vereinigten Staaten in den 
Meltfrieg eingetreten find; Ausbrud | 


zu geben. Angefiht® der Hunbert= | 


taufende von jungen Männern, melde | 
auf der anderen Seite des Dgeans | 
für ihre ameritanifche Heimat, für, 


Imahre Demotratie kämpfen, gewinnt | 


die eier des Tages, an welchem da$ | 
Land bereinit feine Unabhängigkeit 
erklärte, eine Bedeutung, melche fie, 
meit über die der Vorjahre hinaus: | 
hebt. | 
Die Eingewanderten. | 

Einen ſehr regen Anteil an diefer | 
Teier werden die Cingewanderten, | 
die im Nuslande geborenen ameri= | 
fanifchen Bürger, nehmen. Sie ha= 
ben ganz befondbere Urfache, Tich ihrer | 
Zugehörigkeit zu einer Nation zu| 
freuen, melche in fo felbitlofer Weile | 
mit aller ihrer Kraft für die ihr vor— 
Ichmwebenden deale eintritt, und mer=- 
den deshalb bereitwilligft von biefer 
Gelegenheit, ihrer Genugtuung dar— 
über Ausdrud zu geben, Gebrauch 
machen. Jhre Abficht geht dahin, eine 
patriotifche Kundgebung zu beran= 
jtalten, fo einbrudspoll, jo über: 
mältigend, mie fie die Gejchichte der 
Stadt bisher noch nicht aufzumeifen 
hatte, Bürgermeifter Thompfon hat, 
nachdem zuvor Präſident Wilſon ſich 
mit dem Plane einverſtanden erklärte, 
einen aus Vertretern der verſchieden— 
ſten Nationalitäten beſtehenden Aus— 
ſchuß ernannt, welcher die Leitung in 
die Hand nehmen ſoll. An deſſen 
Spitze ſteht Felix J. Streyckmans, 
welcher bekanntlich auch der fremd— 
ſprachigen Abteilung des Kampagne— 
ausſchuſſes für Unterbringung der 
dritten Freiheitsanleihe vorſtand und 
ſich dabei ſo anerkennend über den 
Patriotismus der Deutiſchamerikaner 
ausſprach. Dieſe ſind in dem Aus— 
ſchuß durch die Herren Otto Butz, 
Leopold Grand, Ernſt C. Kußwurm, 
Henry G. Zander und Henry Schöll— 
kopf vertreten; die Oeſterreicher durch 
Charles Heckl, die Ungarn durch Ste— 


phen Von Fay, Emil Preßburg und ei 
* Pre iton Torpedobootzerftörern jehen, wie | 5 


oe Ratos; die Schweizer durh W. 
R. Hildebrand, die Böhmen durd| 
Anton %. Cermat, %. 3. Sabath und 
Frank Bilef; die Dänen dur) 
Kohn C. Chriltenien; die Hol: 
länder durch S. 3. Ban Bernis, Her: 
mann Teninga und 9. Banberbilt; 


die Norweger durch J. P. 
Hovland, die Polen durch Richter Ed— 
mund K. Jarecki und die Schweden 
durch Charles Stromberg. Ferner ge— 
hören die Herren G. T. Puſhman, 


Kriegsſparausſchuſſes 


aufopferungsvollen Tätigkeit 


bon 234 bis 9; Männer 5 bis 13; diefe, wie aud 
andere Schuhwaaren für die ganze Familie, find 


wir durch jahrelange Erfahrung in der Lage, gut 
und preiswürdig zu berfaufen. A 


Alle Einkäufe garantirt. 


2 
jr 


Geld wird gern zurüderftattet. 





uf Cpezinlift fommt nad) diefem Laden] 


Ein Sadjverjtändiger in der Behandlung des menfchlichen 


Fußes wird vom 13. bi3 zum 15. Inni 


bier fein, um unſere 


Kunden über Fuh-Romfort zu belchren und wie leicht der- 


felbe zu erlangen tit. 


yreie Unterjuhung und Epezialiten Natihlag 


Diejer Spezialijt kennt alles auf die 
tie ihre Leiden zu bejeitigen find. Er 
leitung durch 


Dr. Wm. M. 


Füße bezügliche, und 
hatte periönfiche Anz 


sScholl 


der allereriten Autorität in Sachen des menschlichen Fußes 
und feiner Leiden. Er bat das Willen und die Erfahrung, 
fajt auf einen Blick ſagen zu können, was die Fußbeſchwerden 
verurſacht, an denen Ihr leidet. Er kennt nicht nut die Be— 


ſchwerden, ſondern er weiß auch, daß eine 


Dr. scholl 
Borrichtung oder Heilmittel für jedes Tuhleiden 


erijtirt, und 


er fan die richtige Vorrichtung Torz 


reft anbringen, um Eure Fußbefchtverden gu befei- 
tigen. Verget nicht zu fonmen und Euch beierjeit 
ı lajjen, dag Ihr nicht länger zu leiden b 


ı 
Bedenkt: Es 


ıjt abfolut frei. Alle find eingeladen, 


dr. hol; soot Enger, das Baar 82,50] 


Stüßt die gejchwächte Arch, überbriidt das Gewicht von 


der Ferie bis zum 


Ballen de3 Fußes, giebt vollftandige 


Bequemlichkeit, federnder und anichließender Siß. 


Euren geivöhnlichen Schuhen zu tragen. 


Verbeſſert F 


Ausſehen des Fußes. 


derung, dieſe morgen mit dem Ster- | 
nenbanner zu ehmüden. | 
Kriensbilder gezeigt. | 


Im Grant Park, gegenüber von 
der Van Buren Str., wird morgen | 
und übermorgen eine, große patrioti= | 
fhe Kundgebung Ttattfinden, an! 
welcher jich ein jehr zahlreiches Pubs | 
likum beteiligen dürfte E38 werden 
dort nämlich auf Veranlaffung des | 
foeben aus| 
Frankreich hier eingetroffene Kriegs- 
bilder gezeigt werden. Mollftändig 


| fojtenfrei wird man bort einer Tyilm= | 


porftellung beimohnen fönnen, mie 
man fie fich intereffanter garnicht | 
denten kann. Man mwird eine Flotte 
fie im Mittelländifhen Meer auf] 
Zauchboote fahndet, ferner einen! 
franzöfifhen Sturmpanzerkraftwa— 
gen, vulgo „Zanf“, der eben nach der | 
Tront abaeht, Abteilungen des ames | 
tifanifhen Roten Kreuzes bei ihrer | 
ulm. 
„Kriegsfparge: | 
biefer Ges] 
Mal dem! 


Auch eine verfilmte 
Thichte“ mirb bei 
fegenheit zum  erjten 
Publikum geboten werden, mit ber | 
befannten Filmfchaufpielerin Fıl. 


— — — 


Die ſtaatliche Nahrungsmittellon⸗ 
trolle ſetzte heute folgende Lebens⸗ 
———— für den Kleinverſchleiß 
eſt: 


Vrels, den reis den 

Rleindänbier —— 
cbit. zablenfo 

Beißbbrot— — p 

1 %fd,, nicht einaetoidelt..0,08 

% fd, nicht eingeridelt. .0.06% 

1 ®fd., ciugewidelt.........0.08 


1% Bib., eingewideit.......0.12 


Mehi— 
Vogibefannte Marfen— per Sad er 
» SaB, Baummwollfad. .$1.34-1.37 $ 
Haß, PBapierfäce..... 1.28-1.31 
b Bd, ausgewogen.... 0.28-0.29 
Undere Marfen— 
13 Faß, VBarnmwollfad.. 1.38-1.57 
b Pfo., ausgewogen 0.29-0.33 
Schrot: oder Grabammehl— 
Pfund Sad 0.28-0.35 
Roggenmehl 
Tunfel (rein) 
15 Faß, Baummwollfad.. 1.27-1.64 
Dunfel (rein) 
5 Pd, Baumwollfaf... 0.27-0.35 
Matismehl— 
Weiß 2ueseneennnenenen50-5.50 00 
Gelb 4.50-5.25 0.05-0, 
Seriienmebl- 
a Faß, Baummollfad.. 1.25-1.55 
5 Plun 0.27-0.33 
per 100 Pfb. 
HSomind „........$6.00-7.00 0.08% 
Reis 
Fancy Head 
Blue Rofe „........- 
GE: 00 0 se 
Rolled Dats!— 
Ausgewogen 


x 
1 


d 


1 


1 
N 
2 


— 


J 


J— 


0.30-0:40 
ver 100 Pfd. per Pfund E: 





Tomaten, Texas .... 
Onantitüten find die Breife etwas höher. md zwei fatholiiche Geiitlihe, die |fihaften, wird, laut der heute gericht | Pit jedem Pfund Weizenmehl 


dbo., Loutitana, Ben 
Zurnips, der Bufbel.......... 

Sr Bäder und Zuderbäder. 
(Rotirungen und Beriht von_W. ft. Jahn Co. 


do,, Samper 
Bwicheln, Terad, neue, Erate 1.10 
Wache — 
150 Nord Frantlin Straße.) 
0.16 —0.20 
Starle Nachfrage, do Vrelſe ftetig. 


o. Wa . 1.25 
do., Eal., & 1.40 
bo., frifie, Ründel.......... 0.10 
Sartofieln. 
209%, gut lösbar, wie oben geringere | 
Grabe billig nah Butterfettgehait. | 
Vreife Tteigend wegen geringer Vorräte 
an Küblivaare und friihem Material, 


| Rotirungen bo 
| 179—181 


| Rouifiana und XIexa3, rote, 
I 100 Pfun ah 


Neue. 


n George 
Weſt 


& 
1 Se, 
South Water 


Pfund 2.75 


Alte. 
(2, 


Maggonladungen.) 


—2.85 


| 2. Siart3 Compand, 192 N. Clark Str.) 
(Die Breife gelten nur bei Nonabhnte von 


Grimm & Co, 
tr.) 


| Minnefota, Wisconfin und Da: 


elatinc 0.68 —1.05 
— fota, Nr, 1, per 100 Kfund. 1.50 


Gute, ekbare Waare febr wenig offe | 
riet. Importirte abgeiänitten. Vor | 
Edluß der Satfon droht Mangel 
on Waare einzutreten. 

Qapaniide Welaiine (Agar-Ugar) — 
Nr. 1 


-1.90 


r. 2 (Taarpreife.) 
Getrodnete Eier 
Nur Eimeib. 
Gummi 
Zraacanib, für 


| Mais- - 
| +... ‚1.68 
RER 1.55 
SEE 1.45 
— Eau. 148 
Icecreampowder — 0.4 | tr. 6, — — 12 
„Maple“-Zuder (fanadiid).... Mr, : : 
Mildhitreupiiber ..unneennne ni 
(Die Ernte ift ausverfauft.) 
(Biele Erport - Orbere.) 
Reismchi ...---- .. 0.09% —0.10 


Arabifd ne 
Icecream 


1.50 
-1.5 
l 


Suder. 2 


1 

1.7 

25 - 1.65 

&ranulirt, 100 Piund......... 7.7212 150 
— — 1.33 


Molkereiprodukie. 


6,000 Mais...... 368,000 


til B- 
. 22,000 Mais...... 94,000 


Butter. 


Motirunacn ven Wabrne & Low, 159 Weit 
South Water Strake,) 
„Creamerb”, crtra, das Pfund 0.42 
„Sirits”, da3 Pfunb...... . 0.41% 
„Second3”, da8 Tiunbd........ 0.34 
Packwaare, das Pfund 
„Sables", das Pfund... 


Gier. n 
“ii, 
Bahrne & Low, 159 Meit | [ 
* S 9 Reit | ych— 
Water Straße.) | Dicht 
das Tugend.. 321%, 
das D 


Kt 


.. 0.783 0.7914 

... 0.78 -0.79 

... 0.77. —0.78 
0. 78 . 79 


4 


-0.421% 
-0.42 
037 1 Gerüie— 

yon 1 Be ers 
Butter 
Srreenings“ 


Rogaen — 
>. 


1 1.28 
01% | i 


0.30 
0.32%, —0,33 


© 
(Notirungen don 
* ....10.50 
...10.40 
.10.50 
10.25 


-11.25 
-10.80 
-12.00 
-11.50 
-11.00 


FTrefb Sirits“, 2 
Ordinary Firſis“, 

if Waaren, 
...10.25 


taetähr 3 bHöb Mais .... ee 
äbr Sc Bbößer.) | — Dres 0 ö 
Sen (Nerlauf auf den Gelcifen)— 
23.50 


Käſe. Befted : — BER 
(Rotirungen don der Küfebörie.) »., Mt. 2. ⸗ 
„Ehbeddars“, das Pfund....... 0.21% 
Rabmtläfe, „Iwind“, d 

nd 0.22, — 


. Piund 0.21%- 
Doung YImerica“, das Pfu 
Kai“ das Pfund........ 
„Brid“, 
‚Long Hornd“, das se 0.22% | 
Schweizer (Vlod), meu, Pfd... 0.27 —0.28 | 
Limburger, 2-Pfund-Ztüde, ! 
neu, dad Plund.............. 0.18%-—0.19 
do., neu, 1-Bfund-Stüde.... 0.18 —0.18% 


Geflügel und Fleifd. 
Geflügel (ebend). 


(Rotirungen bon Sepien & Murmann, 

Felt Soutd Walter Straße.) 

(Die Preife gelten nur für fünf Lattenfiften | 
oder mehr, einze'ne Sattenfiiten % Cent 

das Piund böber.) 

Hübner, das Pfund 

$ähre, das Kfund.. 

Sroilers, 145 bis 2 

Irutbübhner, lebend, d, Pfu 

Enten, das 

indian Runner Enten, 

&anfe, das Pfund 

Rerihübner, dad Dugend 

Alte Zauber, lebend, Dugend. 
Sauabs“, Ichend, Dusend.... 


-241.50 
-21.00 

18,00 

14.00 
23.00 
22.00 
20 00 


-15.00 


J a und Nebrasta......... 
Dauer 7. 

2 I8.00 
16.00 


0.22 
0.22% | 
0.22 | 
0.21 do., Nr. 3 
.22 Sulinois, Indiana, Bitconfir 
sense er 
TEE | 7— 


| Altienbörje. 
| Narftehend bie gejtzigen Preiſe 
jan ber biejigen Witienbörfe: 
226 | Aktien. 
Vertauſe Hoch Ntedbr. Echlub: 
* vreiſe. 


44.00 
-12.00 


235 235 


C. E C. Ros., 
ne 20% aftien 
Trund.... 0. — 0.52 C 68 2 


„9, Str. 


15% 
12% 


100 
50 
Ligh 20 
Vage Wire 
Vublic Service 
VPeoples Gas 
| Searsd-Roebud 
| Etewart-Warrner { 
ft & Eo........1,02 
u Bere 
Du EB... 
| Un. Ger. & ©........287 
#2 
>0., Borzugdaltien. 70 
Bonds. 

$8,000 Com. Ed. Uſt 58.. 
1,000 &om. 1. 1it 55 
4,000 Doden Gas 58 
8,000 Sit — 
L090U. € 


+ 


do augeriähtel, Dußend.... 2.00 
— Kleine magere, weniger. 

(Zur Noti, für flügelfender! — Stur 
fleifhige Tiere find bier berfäuftich.) 
Schweinefleif$ (Zugerichtet). 
Gelalzen 41.25 
Schmalz, 100 Pfund 23.85 

Rippen, das Plund............ 0.21% 


40.221 | 
Säultern, das PRfund.......... 0.19 ui 


niel, dos ® 0.22 ‚23 
das Pub 32353* 
. 0.38 — 0.38% 

augeridjtet). 
a 


Eoed, das 


” 


...n.. .. 
er) * 


— 


Getreide, Mehl u. Heu. 


Pfarrer William O'Brian von der 
St. Thomas von Canterbury Kirche 
und James Horsburgh von der 
Kathedrale, kamen, um Anderſon 
die Tröſtungen ſeiner Kirche zu 
bringen. Die beiden Geiſtlichen ver— 
blieben längere Zeit mit ihm allein. 
| ee 
| 


IS 


Spraug zum Feniter hinaus. 


|Batient des St. Anthony-Hoſpitals 
macht feinem Leben ein Ende. 

m St. Anthony Hofpital, mo 
man ihn gejtern eines am Halje be: 
findlichen Geſchwürs wegen operirt 
hatte, iſt Andreas Gracanvich, Nr. 
5800 Maryland Ave., ein etwa 28 
Jahre zählender Arbeiter, heute Mit— 
tag im dritten Stockwerk zum Fen— 
ſter hinausgeſprungen. Er war nicht 
bettlägeria, jondern fonnte in ber 
Anftalt umbergehen; um die Mit- 
'tagsftunde, ala ein Teil der Wärte- 
rinnen bei Tifh war, begab er Tich 
in-das Toilettenzimmer, löſte das 
Fliegenfenſter los und ſtürzte ſich 
dann in den Hof hinab, wo er mit 
|zerfihmetterteni Schädel liegen blieb. 

Als man ihn auffand atmete er 
Inoch, bald darauf aber war er eine 
Leiche. Was ihn zu der verzmeifelten 
Tat veranlaßte, fonnte nicht feitge- 
|ftellt werden. 

Im Keller jeiner Wohnung, fr. 
12841 Welt 45. Place, hat fich der 63 
ahre alte Henry Buchmeier erhängt. 
Man meih, dah er bereits jeit Mona= 
'ten fräntelte; offenbar tft hierin bie 
Urſache feines Lebensüberdruffes zu 
| fuchen. 


\ — — — — — 


| 
| 
I 
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Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


| 
| 
| 


KORB 


BEINEN 


N Grosse Auswahl] 
, Billige Preise! 


Auch alle Sorten 
Bruchbänder, 
künstl. Beine, Fuss- 
einlagen und ortho- 
pädische Bedarfs- 
artikel 

30jähr. Erfahrung. 

Atıch 
Damenbedienung. 
Offen von S—6 

Sonntags von #- 12 
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lich beſtätigten letztwilligen Beſtim— 
mung, wie folgt, verteilt: Alles 
Grundeigentum in Kenilworth er— 
hält das Alexianerhoſpital; ſein 
Freund Frank Hoffmann, 2851 N. 
Halſted Str., 811,000, eine Hypo— 
thetenſchuld; Frau Auguſte Heber⸗ 
‚lein, 56 Oſt Chicago Ave., Erlaß 
‚ihrer Hypothekenſchuld von 85000 
an den Verſtorbenen und deſſen 
Bruder Andreas; 
Gottesacker, 8500 für Inſtandhal— 
tung der Familiengrabſtätte, wo ein 
Grabdenkmal zum Kreiſe von 85000 


ein Freund, 4359 Grand Boulevard, 
85000. Das Uebrige ſoll der einzige 
überlebende Verwandte, Klors Bru— 
der Andreas, 1252 Süd Sangamon 
Straße, erhalten. 
Im Nachlaßgericht wurde 
das Teſtament des am 1. März in 
New Morf verftorbenen Bernhard 
Schöninger beſtätigt. Der Nachlaß 
von 830,000 fällt der Gattin, Carrie, 
857 Michigan Ave., Wilmette, und 
(dem Cohng, Richard, zu. 
| Banunternchmer haftpflichtig. 
| Beim Spiel an einem SKettenzug 
an einem Neubau an der Ede des 
Garfield Boulevard und der Gübd 
Windefter Une. war John Entight, 
ein Sinabe, fchmer verlegt morben, 
namentlich bat feine Sehfraft aelit- 
‚ten. Gejchmorene in Richter Bern- 
veuters Gerichtähof fprachen ihm 
‚heute 3500 Schadenerfah gegen 
ben Bauunternehmer zu. Unlängit 
hatte, mie in der „Aßenbpoft“ berich- 
|iet, der Appellhof im einem ähnlichen 
Fall den Bauunternehmer für haft- 
|pflichtig erklärt, weil der Bauplatz 
Inicht abgefperrt worden war. 
| Tufe Karion und Die arme Waidhiran. 
| Kreiörichter Baldwin hat heute in 
‚dem feiner Zeit an biefer Stelle ge- 
ſchilderten Prozeß der Waſchfrau 
Mary Zurowski mit dem vielge⸗ 
nannten Duke Farſon und ſeinem 
Teilhaber Harveh, welche unter dem 
Gewand der Metropolitankirchenſekte 
billige Herbergen betrieben, der Frau 
$5999 zugeſprochen, die Summe, 
welche der vor Jahren verſchwundene 
und in einer der Herbergen der Ver⸗ 
lagten verftorbene Ehemann ber 
Yrau hinterlaffen hatte. Farfon und 
Harvey Batten fie dann mit etwa 
$1500 abgefunden, die Frau erft 
[päter entbedt, daß bie Angaben 
Brüder” Der N 
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heute 


St. Bonifatius | 


2 
J 
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Um den Großgeſchworenen klarzu— 
tun, daß in Folge der Machenſchaften 
des angeblichen Eistruſts, der „Chi— 
ſcago District Ice Aſſociation“, eine 
Unmenge von Kleinhändlern aus dem 
Geſchäfte verdrängt worden iſt, war 
auf heute Vormittag Stadtſchreiber 
|Ygoe vor diefe Körperfchaft geladen, 
um Ausjagen über bie Zahl der an 
| Ei8 » Kleinhändler im Jahre 1917 
und im Jahre 1918 ausgejtellten Liz| 
Izenfen Auftlärung zu geben. Seth! 
| Seequift, der gejtern als vermiht gez | 


ı meldete Eishändler, lachte über die und Paſtor Joſef D. Kuzma dem beſitzer uſw. die Aufforderung gerich—- 


ern e 1% t dat: er fi feinem Ver: |: Yusfchuffe an, welcher heute Abend i züali 
‚errichtet werden joll; John Leo Fay, | Be u 2 at —Ra — — 


hör vor den Großgeſchworenen durch 
die Flucht entziehen wollte, Geſchäfte 
‚hätten ihn abgehalten, geſtern läönger 
im Gerichtsgebäude auf ſein Verhör 
zu warten. Hilfsſtaatsanwalt Mi— 
chels erklärte, daß Seequiſt heute im 
Laufe des Nachmittags ausſagen 
werde. Sonſtige Zeugen des heutigen 
Tages waren: Henry Otting, Präaſi— 
dent der Garfield Ice Co.; Frank T. 
Anderſon, Präſident der Anderſon 
'& Godman ce & ce Cream Eo.; 
Sohn B. Anderfon, Präfident der 
Superior Ice Co.; Eduard Klem- 
|berg, Sefretär der Peoples Fuel & 
Ice Co.; Orrin ©. Wight, Präfident 
der Wioht Ice En.; William Otting, 
| Sefretär der The Otting Bros. Ice 
‚Eo., William Tauber, Pröfident der 
ı Tauber Artificial Xce Eo.; Hermann 
'%. Wintelmann, Präfident der Win- 
‚telmann Xce Eo.; Geo. %. Rub, P.ä- 
ſident der Nuh Ice Co.; John 2. 
Anderſon, Präſident der Englewood 
Ice Co.; A. C. Broecker von der Cith 
Ice & Supplyh Co.; L. Olſen, Präfi- 
dent der Chicago Artificial Ice Co. 
und W. Eſch, von der A. & W. Eſch 
Ice Co. 

Mehrere der Häupter der Chicago 
Diſtrict Ice Aſſ'n. weilen in der 
Bundeshauptſtadt, um mit Nah— 
rungsmitteldittator Hoover zu ver— 
handeln. Dieſer hat, wie heute in der 
Staotsanwaltſchaft verlautete, den 
Wunſch ausgeſprochen, die Eispreiſe 
in Chicago ſelbſt zu regeln, ſo daß es 
wohl weder zum Prozeß, noch zu An—⸗ 
klagen in der Sache kommen dürfte. 


Todesfalle. 


Nachſtebend verdffentlichen wir die Namen 
der Peutfken, über beren Tob bem Gelund- 
heitäamt Meldung auginat 


Melbner, Ehrift, 64 


ee Girard Str, 
a2 Qi — * 
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|PBaul ©. Nemey, Victor Homard, 
Tran Moy, Chin Foin, Dr. U. 
| Biankini, ©. D. Ratfowitfh, X. U. 
| Dupont, Paftor M. Ejfelftrum, Paul 
| Demos, Nid Kyrialopoulog, Richter 
Bernhard Barafa, Paltor M. Shi- | 
mad J 
Elias, Paul D. Toni, Dr. Henry 
Krasnoff, Paſtor T. Peſchkoff, Iwan 
Erin, John R. Palandech, Ka 
Schuftel, Kohn Zupan, Konful Ber: 
thold Einger, N. U, Baccafh, Dr. 
G.N. Hail, Dr. Stefan Hryniemiedi | 


zu, Sohn 2. Bagozunas, N. 


feine erite Situng abhalten wird. 
Morgen it Slaggentag. 
Morgen wird die ganze Stadt im 
ſchönſten Flaggenſchmuck prangen. Es 
ift Flaggentag, fodaß alfo jeder pa=!| 
triotifche Bürger die Pflicht hat, vor) 
feinem Haufe das Gternenbanner| 
auszuhängen. Von allen größeren! 


für die Angeftellten eine patriotifche 


auch kurze Anfprachen zu halten find. | 
Die Affociation of Commerce plant 
um 121% Uhr im Grant Bart in) 
Gegenwart einer bon der Armee ſo⸗ 
wie der Flotte zu ſtellenden Ehren- 
kompagnie die Flagge zu hiſſen. 

Der Sladtratsausſchuß für örtli— 


— Transportweſen erläßt an alle 


Beſitzer von Kraftwagen die Auffor— 


— — — — — 


Es iſt leicht, ein Spar— 
Konto zu eröffnen 


Ginige wenige einfache ragen zn 
beantworten, mit Unterfärift für 
Identifizierung, die Hinterlegung 
eines Fleinen oder grofien Betrages 
und das Konto ift eröffnet. Nük- 
lihe_ Hilfe “feitens erfahrener Be- 
amter fteht an jebem Geſchäftstag 
zur Verfügung. 


First Trust and 
Savings Bank 


3. 8. Borgan, Vorfiger des Direktoriums 
Emile 8. Bsifot, Bräfident 


Dorothy Gifh in der Hauptrolle. Sie | 
wurde erjt fürzlih im Grant Part) 
aufgenommen, und Wlle, welche eine | 
Kriegöfparmarte im Beirage bon | 
85 fauften, durften darin mittwirfen. | 

Die Vorftellungen beoinnen um 
die Mittagsftunde und mwähren biß | 
10 Uhr Abends. 


Sollen auf der Farm aushelfen. 


Um dem auf den Farmen herr— 
ſchenden Arbeitermangel abzuhelfen, 
hat ein Ausſchuß der Chicagoer Aſſo— 
ciation of Commerce an alle Yabrit= | 





feſtzuſtellen, wie 
viele ihrer Angeſtellten gegebenen- 
falls Farmarbeiten verrichten kön— 
nen. Die Abſicht geht nämlich dahin, 
jene, natürlich gegen eine entſpre— 
chende Entjchädigung, für bie bebor=| 
ftehende Erntezeit auf ein paar Wo-| 
chen auf3 Land zu fchiden, damit fie 
dort helfen. Ihre Poſten 


! 


in der) 





ı yirmen wird in ber Mittagsftunde| Fabrit bleiben inzwifchen unbefett, | 


fodaß fie, Tobald die Ernte unter | 


ı Feier veranftaltet merben, bei welcher] Dach und ad) ift, dorthin zurüd-| 


kehren können. | 
Ehrung für Schwab. | 
Als Gäfte der Jllinoid Manufac: | 
turerd’ Affociation merden am 28. | 


IXuni Charlee M. Schwab, Edward | 
IN. Hurdleyg und Charles Piez, die, 


oberften Beamten der Emergench | 
Fleet Corporation, nah Chicago | 
fommen und die biejigen Schiffs: | 
mwerften in Augenfchein nehmen, um | 
feftzuftellen, auf welche Weife ihre) 
Leiſtungsfähigkeit noch vergrößert | 


| werben ann. &8 wird ihnen zu Ed: | Nana. auseeluht 


ren im Hotel La Salle ein Gabel- 
frühftüd gegeben werben, bei welchem 
Herr Schmab eine Unfprache über | 
die amerifanifche Handelsflotie zu 
halten gebentt. 

Weil er angeblih gegen ben 
Krieg Stellung nahm, ift Baftor 
Noble S. Elderlin von feiner Ge- 
meinde, der zmeiten Kongregational- 
firche in Daf Part, feines Amtes ala 
Seelforger enthoben worden Es 
ftimmten 101 Mitglieder für und 86 
gegen bie Abfegung. 

— —e — 
Dierteliahrespivirende erklärt. 


| Nr. & . 
nefota, Dakota, ulte....$2.00-2.30 0.24-0, ) 


!Brie, im Ganzen........0.24 -0,27 . 


ein Pfund Surrogate verfauft mer 
Eurrogate für Weizenmehl find: 2 
nries, groblörniges Maiämebl, 2 
mebl, gominy, Kartoffelmeßl, 
Maisſtärke, Reis, Reismehl, 
mehl, Buchweigzenmehl., Safe 
Nolled Oats, Sußkartoffelmehl, 
bohnenmehl, Feteritamehl. 

Roggenmehi kann ohne S 
—— u. an 5 pe 
Schrot- oder Grahanımehl müffen 
Behntel Pfund Surrogate 
werden. 


KRartoffeln— 
1 Wisconfin, Min- 
Nr. 2, do., neite 3.00-3,30 
Butter— 
Creamerb, ext 
Kübeln .... 
—— 
In Vappfoachteln 
Kunitbutter 


0.36-0. 


20 


ra, in ber Pfunb 
sonne AI 0. 
....0.39-0,42 
1420 höher ala 


0, 
0. 
o 


Mittelſorte, Rolle und 
anbgemogen 


0.26-0.28 0.200,85 
Kälc-ım ae 


erkcan Bollmild— 
Pfund? Pfuhb 
do., attfgefhnitten ....—— 
s—15 Pib., im Ganzen. .0.24-0.25 
.„ aufgeichnitten...... » 
Brid, im Ganzen. ......0.2114-0.25 
bo. aufgef&nitten...... . 
ie 


Abfolut frifh, geprüft: ver Dib. 
Extrad, 24 Ungen..... 0.33-0.36 
Eier in Pappfhadteln 1 Gent 
obige Preife. 
Kondenfirte mMild— 

. der Büdhfe 
(fü) Cents 
Beſte Sorte „.......0.15-0.17% 
Mittlere Sorte......0.18 -0.15 

VBerbampft, ohne 


gr „20000: 0.000,10 0 E 
uder— per 100 Pfund 
ſelarer $7.87-7.97. 0, 
Stirup— Dod. Büchſen 
Zuckerroh 


Mais 90% r EIER 
— 010.18 


pn: Br, 


)%, 1 Bid.»Biü. 
Mais 90%, Zuderrohr 
19%, 5-Bld.-Bitchl.. 3.60 -3.96 
Badpflaumen— 
60-70 Etuch. ......... 0. 
0-100 Sti 1 


Bobhnen— 


Binte .. u 
Büuchſenlach ⸗35—1 Pund Büd 
Died. Bhf 


BE un sinne 

Red Nlasla 
Shinfen— 

10—12 Bid. im 
chnitt 

14_bie 1 
Spe 

Beſte Sorten ..... .... 0.44—0.43 (0 

Mittlere Eorten.........0.37—0,89 

Bieredfige Etüde, gana..0.27-—0:28 
Schmalz (befies 3358 

In Pappfchachteln. ..0..86 

Beim Pfund ....0.26-0.27 © 
Standard, rein— © 

Beim Plund zurererre« 0.25-0.26 
Shmalzerfab— 

Ben Pd ...... 0.24 —0.25 

Kocböle, in Bühfen— 


er 
t3öl, Pint . 0.88 — 
_ uart 0.524-0 
aummollfa 


anze— 


urch 


Das Direktorium der Home Bank =: 


& Truft Eo., Milmaufee und Afh- 
land Ave, bat die regelmähkige 
Vierteljahresdinidende bon 2 Pro- 
zent auf ihr Stammkapital erklärt, 


ber 100 Bfb. peeiöppe, © 


Standardiorte, Echadtel..0.29-0.30 0,32- Bu 
| "do., per Rolle. ...........0.28-0.29 er 
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1 Schweigerifdh - dentfäjes Wirtchafte . Herftellung von Probuften: des elet- ef —— — — —— * 5 — — 
| Abkommen. trifhen Ofen inbegriffen, auf etwa ip efarefejefaresefafererafererereferel für Freitag 


— — 15, bi3 ” | ; ‘ 9*— Strün 
Die Beftimmungen des für neun re rn ee re EN | (The Store of To-day and (To-morrow S nipfe 


Kodi⸗ beläuft. Da aber bis jetzt Bargain⸗Vaſement. Bargain ⸗Baſement 


Monate giltigen, vorbehäktlih einer |fchon gegen 8000 Tonnen Kohle aus Fabrif Aleberbleifel \ Seide Fibre Vort 

: | Beibfeitigen zweimonatigen Kündi- |yer Entente monatlich eingeführt bersichen u. Cauß- een | fhwarz: ehe Kali 

; ken — — gungäfrift vorgeſehenen ſchweizeriſch⸗ worden find, würde eine Verdoppe- —— Am 1875 Three ae ee: 

> m —— — deutfchen Wirifchaftsabtommens, u ‚lung des Quantums und beffen Zu- Im] meiße Porften; ren Ä de aus; fbeziell für 

AILW? PEAVE EN ; — 77 von ben beidfeitigen Delegirten bes | meifung an die für die Entente ar itäten: !u& IQ Te 51.00: Yaar 9Qn 

u LWAUKEE AVE, (IR LINCOLN, SCHOOL raten und bi8 zur Unterzeichnung —— nr — um bie! wahl Stüd.... I9C State. Adams and Tarborn Streets 
AT PAULINA ST. car AND ASHLAND B fertiggeitelt worden ift, find die fols Fütigfeit der fehweizerifchen Indus | 
J genden: — ſtrie für die Entente in bisheriger 
Doppelte Werte um die Deutfhland gewährt * monatlich ıWeife aufrechtzuerhalten. Der Bezug | 
u Wi Arsfuhrbemiliigungen für Kohle für eines folhen Duantums Kohle und 
pe“ m v 9 [ 9 51200,000 Tonnen und für Eifen und jeventuell auch beffen Abholung | 
enge zu er oppe nt “ Stahl bon 19,000 Ionnen. Es wird dürfte feinen ernftlichen Schwierig: 
% e * mit dem ernſten Beſtreben, Die ifeiten begegnen. Schon langſt wer⸗ 
Doppelte Grüne Stamps bis Mittag ] Schweiz mit Kohle und Eiſen zu den von geriffen Marentategorien 


ee: alles unter den gegebenen |Quantitüten aus dem Gebiete der ei- | 


Verhältnilfen Mögliche tun, um die nen und der anderen friegführenden 
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Ein rieſiger Verkauf von IJ > 
Kleidern. au —* zur — N | Bortet importirt und auch demgemäß | 
Hunberte von Faffons, Mo- zuha en und ben Transport zu för- verwenden wie 3. ®. Bleche. | 
den und Farben, Seide, Toile | 8 bern. $ b a Bekanntlich wurde am 6. Mai der! 
und Zaffebı, — 89 00 IE Für die Kohle murde ein Prei® | Schmeiz von Frankreich ein Monats- | 
ee | end ern Don SO Saunen Ra 
|Srube gerechnet Deutihland ge ie Derfügung — wer som un. 
währt cf biefen Preiß für ein | 
Sui | Speditionskoſten auf 15 tr. pur] 
Hunderte von Suitö h Quantum bon 60,000 Tonnen, das Dei Kanne En ge da dr Mare) 
Hunderte von Suits, wert | ungefähr dem Hausbrandkonfum | nit ſchweizerifchem Rollmaterial und ! 


2 Ko n >. . . > 
Kin mel an 120; Dune [I er VE, Knen abet von 40 Dr. erfanal Yauptfäät in Maus ab | 
derte b. Mleidern, $ 00 [für te Tonne, der dazu verwendet geholt werben müffe. Dabei hatte e3 ee : 
wert bi3 $10.00, 5. werben ſoll, den Kohlenpreisauf⸗ die Meinung, daß die 'aus Frank: REN | 
A ichlog für Kleinverbrauder zu mils | zei eingeführte Kohle mit feinen Sal RE, A & 


A dern. Für Eifen und Stahl werden |Nerprauchsbefchräntungen  belaftet ! 


Een 


* 
— 


* 


J zwiſchen den Intereſſenten Preiſe werben folle, die bisher nicht galten, 


| “ F \ { 
Strümpfe Männerftrümpfe | Kinderitrümpf 'reinbart. *ra ö ben Isar a — Ne & | N IE 
er frümpfe [| Sinberftrlmpfe |Bitereindart. dracterhößungen gehen \tap aber anberfeits aus) in Begi-| 41 Großer Verkauf von Waiſts 


——— mzeide Fiber  nahtlofe „„‚gein_gerippte baumıw. If n bung auf die Verwendung beutfcher | N 
BIEL. Bopbeife  Cotle, nefoleint vorne I Site Sintfd nadil. Kin; In des Abnehmers, Erhöhungen vou Ahle = Bertragsbefepräntungen | I IN Fabrikauten⸗Ueberſchuß und Muſter — Werte bis zu 51.50 
x * a | * * { J * 


ß > t. doppelte Eohle, der ftrümdfe, berftärfte 

beritärlte Serie ır. 3chen Ferie und Zeben, nur in Serfe u. Zeben, ichwarz r | Steuern Dagegen zu Laſten des Lies |: : 548 — | 
un — —— und weiß. * feranten ——— nicht eingeführt werben jollten. Ro | N a \ Wir fanften das Ueberichhuflager und Muiter von Frank & Bauer, 499 Broadwan, New York 
35c Corte, 250 vez. Raar rg Br | Mile "big d beiderſeits Kenntnißgabe der franzöſiſchen ‚Of | N \ IN City, zujammen mit furzen Partien und vielen anderen einzelnen Partien bejjerer Waijts, Die 
Baar 3 ı r y In Wie bisher wer en Dei erſei ferte haben die deutfchen Unterhänd: ; DAA \\  Fite das Gefchäft dDiefes Sommers gemacht wurden. Einfache, fiqurirte und gejtreifte Voiles in 
15 Ausfuhrbemilligungen für zu berein= |[.. erflärt daß fie auf die Einfüh- | — auten Karben-Kombinationen, einfache und beſtickte Modelle, mit hübſch geformten Kragen aus 
—36 Aus Me i . 2 in. 0 eo ite den F ; fanch B iD | ef Viele Mıriter 
'karende Austaufchmengen ohne be rung bon Beitimmungen über die Organdie. Zinene, etc, in abitechenden Farben; fanch Ball und Sinopfbejag. iele Muſte 


Waſchſtoffe Schürzen⸗Gingham Jſondere Gegenleiſtung im Rahmen Wefchrüntung der Verwendung deui— F * Birk wieher fen. — 


— — — — — — 


ars Draperzraparajarer Tefarararareraselat 


ra 
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da der Tabri rn öt, Stoffe diejer Art wieder zu beichaffen. 
“ 5 “y & u ——— — Mh tie da der Yabrifant nicht imjtande tjt, Stoffe diejer rt wieder zu ) 
Weißes Lawn, Organdies oder Standard Schürzen-Gingham, 11% na ie ne en re ‚icher Kohle verzichten, wenn aus dem ı ' R E tk Al Srößen —— 
Batiit, 36 und 40 Zoll breit, fei- | eine große Aus ann Ag atedung TE InSbelonDder Gebiete der Entente mindeftens 80| —6 A N A NN task | 
‚ — — fei— ine große Auswahl von fancn KM: .; *4 nten n 18 Soll Ik | Z ei ö 2 g | — 
— Finiſh, Fa— 19e Karrirungen, Fabrit- I: a nr Herren ekkratge, | Prozent der erwähnten Menge, allo | F ET | 1,308 un chbare —2 irts zu 77e 
ritlängen, wert bis reſter — ſpeziell, die 18 J Wogen Kunſtdünger, Kaliſalze, 68,000 Tonnen, eingeführt würden.! IN a | tl, —900 en Zen = z 
35c; jpez., Yard..... Nard zu. c fi Ihomasmehl, ferner Kartoffeltrod- |am Laufe ber —— wu Pe Früher anf dent 3. Jloor verfauft für $1, $2 und 53 | 
Inungserzeugniffe, Benzin, Zink. de dann verſucht, eine Formulirung —3808 che: Diefe Partie umfaht eine Auswahl von Fafions in gut gemachten Tb: 
J itri iſche i ij u EN A 1 BR BEL Rh —9 | Skirts: in Vique di Sordeline, B Floth u. 
Suitin Handtüch Musli 2 Kupfervitriol und pharmageutifche |; finden, nach welcher für den Fall! I BES || Alma || <firts; in Pique, Gabardine, Cordeline, Repp, each * u 
= g HPandtucher Muslin I Produkte ſowie in Rohzucker den Er— der Einfuhr der abfolut oder relativ ! Bi. J—— andere Sommerſtrffe, die ſich gut waſchen. Die meiſten davon 
36 -»sölliger Shepherd ‚Seine veihmugte 36zÖfliger gebleichter IJ ſatz des Zuders, der in Schokolade, beftimmten Kohlenmenge aus der) N BB Dr H 5 * | find weils; einige in Morning Streifen und „hal Kool“ u 
BE Bulting — vu A —⏑—— feiner weiher | In smi Frü Be — ſtern. Es ſind geſchneiderte Effekte mit ſeparaten Gürteln, 
lärer BBc Wert — fm Slloner net — * ——)2 und ern Entente die Einführung der deut- J Patch chen 9— fanch — Faſſons für korpu 
iel| am sis — = 5 er > — nur 10 Marbdb3 x aus der Schweiz ge iefert wir ſcherſeits gewünſchten Beſchränkun— | I \ lente Damen find mit eingeichloiien. Reguläre Größen 23 bis 
reitag - fpeziell, das 239 Runden, bie 22 | Die Schweiz erteilt Ausfuhrbeimil- 'gen nicht ftattfinden follte. &8 ftellte | | ee en 
Sid zu Dard Iy: 3 „I ' i 
Win C au 5. c A ligungen für Mildprodutte unge fin fobann aber heraus, dab Frank: | 
A fübr im bisherigen Umfange, ebenfo | Jeich feine Kohlenofferte, wie es 


[für Säptecde und Sonfersen ud sein, nur für den Bat aufeester | H,0OO Sportzshemden zu Ye | | Rünmung von Knaben-alchanzügen 


Union-Suits Damenleibchen endlich für 15,000 bis 17,000 Stück halten will, daß auch eventuell, d. h. Bargain-Belement. 


* En 2 2 2 ı N ir SI Ahnfı ans il, * A z Bargain-Baiement. ne a z = 
{de Union-Suits für Damen, Steiß gerippte gerade Damen- | MI Zied- gr re en Eee | bei der nicht vollftändigen Lieferung J— Hier ſind Waſch-Anzüge für Knaben, N 
Spie-Bottom oder enge8 Snie, II Leichen, gemadit, um fehr großen | M"!TTe find fein ngen DOTyE keit | Der franzöfifchen Kohlenmenge, eine Sie find mit halben Aermeln und 9.Ctür IM Ze 2 RN) 
aus jehr feiner Yaum- Damen zu paffen — Es ift bloß eventuell bie Möglichteit Zerbrauchsbefhräntung nicht eintre— * ffenem ipik außgeicnitt. Halſe ge⸗ 1- und 2Stück Moden, hübſch beſetzte u. As. 
Ber, —— bafjenb, C ein feltener Wert für C ‚einer Ausfehr ins Auge gefaßt, mern ro. folfe, daf, alfo von neuen Ver— £ ES off p | * * . J gut gemachte Anzüge in allen Größen 
werden zufriedenſtellen Freitag zu die —— dies —— * brauchsbeſchrankungen im ſchweize⸗ — a macht; zum Zufnöpfen; mercerized bon 9% bi8 7: ‘hr findet 85c bis $1.00 
a < fuhr s⸗5 * RN u >, 225. ee * 45 BEER ö Ds 
| Die — BEE: 8 riſchedeutſchen Wirtſchaftsabtommen — a Stoffe in einfach weiß, mit fancy Kra Merte in Dielem Berlauf 
Leibchen Inion-@uits Inion-Snitg aber behan elt werben. „ndellen Die | iperhaupt nicht die Mebe fei. Wie —J— NR ⸗ a: gg — ” ’ 
* Site NoN=-Zutts Itet die Schweiz Hand, um auf ben \ihon bereit3 mitgeteilt, hat biefe Be- AR og gen u. Alloveritreifen; Tem anderes 


i ne n 4er uf : Soriö I, | r - eat * a * 
Babies, ein borsigliaer erkuner ae Site re 115. „yult 1218 = ee immung den Bundesrat beranlaßt, —9 — J. Hemd iſt bequemer für das warme Viele unſerer feinſten Waſchanzüge für Knaben; 
|] Gero, „une ner [RI Suite De Sure Sconeee e Berieiebung der Unterzeichnung |] | BA NG N AM Aetter als diefe Kaffon; mr 6000 | | 1, Seden angcoracene Baztien von 51.50 uno S2 
re, Ring _ lea ee A sleihertige SNKontrolle, genannte ns Abkommens zu beantragen. | 95 — ar > BEN *— Sorten eingeſchloſſen in jeder Grötßze von 2% bis 9 
Größen 20 — 650 nn Ag m ‚Schmeizerifche Treubandftele”, ein | yäprend in ber erften Seit ber N übrig, und fie werden schnell verkauft. || scene. Aurzen md, Inngen 
..6, zu es J Cc 4J ‚zuführen. Diele iſt wie die S. S. S. Verhandlungen die Intereſſenten u ha —J. Morgen verkauft ſolange ſie vorhal⸗ ne Hl * — — J 
Reine rein fchmeizerifche Droanifation |,;. deutfcherfeits geftellten Qegehren | „AUN ‚ go, }pez 


E s } 5 k Wi ) 4 N 2 z a Zn genen 
. — J und als ſolche innerhalb bet DOM | rg viel zu weitgehend bezeichneten, | i AN ten, zu dem auffallenden Großer Verkauf von waihbaren Knichofen für Knaben; Größen 5 
Damenſchuhe Mädchen-Pumps Bundesral mit der deutſchen Regie- darf nun feſtoeſtellt werben, baf ges Bargainpreis von — — nr — — 79 
—— —* Dunn 2 > zur Auswahl, ipezie 
Niedrige Damerichuhe, aus Ba Weite Canvas Strap Pumps | | 7119 reg ger Igen das Ende der Verhandlungen | ir Mi Majeſtie Union Suits — in — — — 
* ae z ae 5 — J 3 * 4 | ſtri Suits in— c ion Suits — ir 
tent Colt u. mattem Leder, ſolide für Mädchen, mit guten Zederfob- IM vollig una hängig und mur be jeine andere Meinung Plaß gegriffen Geſtrickte Union uits * —E Ze — — Spe iell — Vertauf v. X ezi * Knabenanzüge mit extra 
—— 8 98 — — ai Bundesrat als oberſte Kontrollbehör hat. Die deutihen Unterhändler ha= | ner, in weiß u. Eeru; furge Mermel, | meigem Claitic, geitridie, athle: ö Knaben = ö e Paar Knicker-Hoſen 
jons, $3.00 Werte 1. Größen, 980 de verantwortlich. Die der Kontrolle |ben bei einer ganzen Reihe von | Ankle Länge, auch flach gewebte ge tiſche Faſſon ohne Aermel — Khaki Knickerbocker-Hoſen — kommen in guten, dauerhaften Stoffen in 
ee uch. ber Schweizeriſchen Irgapandftelle Punkten Konzeſſionen gemacht. ſtrickte in weiß; kurze Aermel, Knie Knielänge; reguläre 51.00 ee Größen ir | hen Wh eg een fi — 
— — | ae Re * — — RER i Werte, ur zröß ſchen Modellen; Hoſen ganz gefüttert und 
| (©. 7. ©.) unterliegenben —. Manches hat fih in der Diskuffion u: ſehr ſpegiell zen —— IR 89e ſpeziell, ſoweit ſie 790 e⸗ paſſend; Größen 6 bis 5 85 
Schuhe Pumps Haar⸗Clipper N mb er us ein bgeflärt, fo daß ſich fpeziell Vertre- d 3 — reichen ‚All oe... 17; Freitag zu 2... 0 
J Liſte feſtzuſtellen. Indeſſen ter der ſchweizeriſchen Maſchinen⸗ 


Weihe Canvas Kinder- Weite Canvas Mer $ $ ’ a | izertic rodukt deswegen 
ſchube, m. Knöpfen, wei June Pumps ; "mädchen vr Glipperd, aus — ſchweizeriſches Pr * g 


= 17 _. induſtrie dahin ausfprachen, daß fie | . 2 6 

zer New Bud DVefap_ fie und Kinder, mit Elffin- Stab! gemacht, nidel- PM nicht von der Ausfuhr ausgeichloffen ſich mit dem nunmehr vorliegenden 3 "nilored Panamas il 1 9 3 Sei P lius 

baben echte Eliffin-Zon foblen, die dauerhaft plattirt, fertig aum &c- | Wi veil 2 j Kies, s * d pl N { an d 

Jen— $1.00 find wie gran mi |merben, weil zu feiner Herſtellung Abkommen abfinden fünnen. — E83 | — —A ent 0 118 a cc > Ü NT IneN 

Bente. Tora. 89e ber, 10c mt. fpeziell am Maſchinen, Werkzeuge und Geräte |würbe zu weit führen, in biefer Mit- | ee ee Hargaiit. Bajenent mn Hardt Sale 

— B|oeriwendet Mmorben find, die aus den iſung aüe Punkte, bezüglich wel- Modern für Mieiber, Guild ud | | ‚Feitas ofen 

J Zentralmächten ſtammen. cher Deutſchland Konzeſſionen ge— S —— Röcke, alle neuen geblümten und ge— u 

4 Cine ber wichtigſten Fragen die * — — — — — ſtreiften Muſter, alle yard— in unſ. Bar⸗ 

M ſchi f d = hal a: 9 * 2 ’ macht hat, im einzelnen zu nennen. ER : —— —8 breit, fehr dauerhafte Seide gaın Baje ! 
aſchinenfaden Strumpfhalter 5 in dem Ablommen zu löjen mwaren, Allein 8 muß feitgefiellt werben, | - — N — — — — c nn 


1 = * | d $1.19 Sorten, Dard.... Be 
3. OD. Kings Mafchinenfaden— Seidene Pin:on Struampfhal: | W ‚betrifft die Vermenbung ber beut- dab diefe von großer Bedeutung | = BE Paar 


| — af je * - n f 4 CHR, 81.25 natürlihe:ı $1.50 ansländi Net Gardi: 
m ſchwarz oder weiß, alle ge ter in verſchiedenen Größen und ſchen Kohle und die Ausfuhr * ſind, ſo daß unſere Unterhändler den ⸗ — Pongee Seide, — ſche Pongees, die nen — 24 
wünjchten Nummern, “die 5 Karben, zum ‘Teil bis A Rrodutten, bie mit Hilfe der deut: Abſchluß des Vertrages einmütig 4 — ⸗ ni u Ertriieee sinken Denk Np3. Iang-— RR 
Sor de e1 2N5— +. £ a J —J ſ i / . ir nr 2 e | — Be 0 2 A idene all x a — 
8c Sorte; jpeziell, drei C zu 2öc wert; fpeziell, 10e A ichen Kohle hergejtellt worden find. und mit Beitimmtheit angerateı ha= | 5 DS £ Shiwere, fehr dau- | tät: bardhreit; ma in weiß und 


Spulen für das P ia. pn : 8 Rol: : : * | = bait. harddreit—- | türlihe ® Pe: * 
ech i ZN * rg —* * vo ‚ben. Speziell fei noch erwähnt, daß | 735 ans | — ® 115 Jootz Darbe 
ü 0 j ee ——— gefü Monopolwaaren und wei-8 — ua a 2 ’ eve € 
Knabenhüte Hoſen s ne geführten Monop ia Ds 2) eiserne Ye Noveltu Dreh & >> 
* Br Bluſen J der Schweiz frei. Eine Ausnahme teren Lebens- und Futtermittel an wichtiger Artifel, und bier iit der Plab, die . y Dreß Lawns großes Sor 
Rah Rah Sute 1. — Ruabenhoien, Anabendbinien, renuläre beſteht nur fur die auf einer beſonde⸗ keine andern als die heute zu Recht “ i für iche Gelegenheit paſſende Sorte auszu- Altes hübſche Blumenmuſter auf wei. timent bon 


Cowbon Hüte für Größe his 12 Sabre, Kragen mit lange Aer— PR } men afrf : i ; E at . Pi “ * 4 J Mrei bem Grund, borzüglic fitr Mleider vaf- Muftern: ſpe 
en — fpesielt DE Den Men ober im En En ——— Peer Rehlenber ee he \beitchenden Bedingungen gefmüpft DB Mn — ſparſ _ — kann. Die: Sieben: Si: alt: 2 aiell für mor- 
+ s i untler Farber i urs Ye Sy 2 8 x q } . . . > ' ’ > ⸗ ⸗ s8 P 

tmeln Mtrogenen Daaren. Diefe fönnen n Imorden find, die dahin gehen, daß \/ Freitag haben wir in unferem Bargain er ee gen, das Paar 


am Frei⸗ lange fte Sröß. 6 bis . a 4 R N e en sr See; au 
R u ME Seh. 6 1 B | y i ren : | Bajement zum Verkauf garnirte u. aeichnei- e au .. 
tag, das 29e BB Bası Zee 35e — — nach —* —— — die anläßlich der Erwirkung der Ge⸗ II derte Eee, die Ed in jeder Weile zu- Be Roveltv⸗ MR Noveith 2 File 
Stüd zu.. <tüd aı.....&) J Reiche im Kriege PIE a Rn “ Heitfcheine nad) Mengen und Katego: } m friedenitellen werden; fie find aus feiner Art ng e feine | gene Muller” ine‘ ham ets, ‚weth, Grean od. Ecru 
ausgeführt werden, wenn nachgewie⸗ rien aufgegebenen Waren ausſchließ⸗ * Toyo Panama, in großen, mittleren und klei— We beinabe jeden farbig A 
A fen: ift, daß eine entiprechende Menge un in der Schweiz und für bie, 2 nen Formen; mit hübfchen Fancies und Flü- 6 a a 
1 7 ” I . i 
| 


0. n * 8 — — — u fter, Narb.. Dard ..... Frei Yard 
Waſchanzüge Männerhoſen geeignete, nicht deutſche Brennſtoffe Schweiz verbraucht werben ; — — och — = r Freitag Yard zu 
F er t = 27 j J m ) —* — | | and, Die De g ıjt nahezu den reis 
BWaihbare Anabenanzüge, die fette Blaue Serges, Streifen und Mifhune A in dem betreffenden Betriebe veriven (Neue Zürcher Zeitung.) des vollitändigen Hutes wert; verfänmt Die- 


| 7 
— gen, auch Khali: Größen 30 bis 42 | * J 
Sendung von dieſer Vartie ſoeben er⸗ Zaillenmaß; die Cerges find gute, J det und daß dieſe Menge der Firma | fen Verkauf nicht. Freitag, zu ’ % u, 
ee as aanshne unter $1.00 Narte. bauerhafte Stoffe, mit guter I pon dem ben feiten der Ireubhand- — — | s => ippers und — chuhe zu 99€ 
. t Die rt find, valität U merican | * A 5 i 
Größen 3 bis S Qabre 9e nabhpblauer Raxbe $1 29 ſtelle zuzuführenden Konto abge⸗ Skatdelegaten konferiren. | — er ( 
s 





Tafarzfarararareferpierz] 


0 lange fie vorhalten, der aefärbt, wert bi8 zu Bargain-Baicment. 


En nn 2 I ſchri iſt. Allein auch ſoweit es er : Gandhi [5 EIN > EN 0 2. : 
— — ————— $2.50, Paar zu ; jchrieben tft. Wollen fich heute Abend auf Kandidaten | —— 6 —* Ein f f F 
— zus BE die —— DET Fr den Nationalverband einigen. | TIGE . ‚Berka ür reitag 
JKohlenverwendungsliſte eingetragen .. er . & S ir fauften 4.700 Baar bieier © 
© r © mir, 77 —* - A 7 Dele⸗ RR ——— dieſer Schuhe, 
10 Var ains in Gro Tr #jind, ift deren Ausfuhr bis zum 15. Eme Verfammlung der Dele | 2 * Slippers und Orford3 von einem Cincinnati 
— eerte J Juli 1918 vollſtändig frei, auch gaten der Chicagoer Skatklubs zum B en ge Ba rg —ſein Ueberſchußlager 
I» i * J Pe . : N sfonb 3 No ifa- | — * dieſer Faſſons — und ſtellen ſie zum Verkaͤuf 
3 Butter, feinfte — ‚wenn zu ihrer Herftellung deuiſche — * —* * wen | 1 morgen in unferem PBargain- bafe- NE 
>3e — — das 44e niebrigiien Marltpreifen. a Rohle verwendet morben tit. BL sen Statverban 8, der am N SE ment zu weniger al3 den gegentärti- 
en MWibceniin Brie| MWelbburn Sure Gream Liköre | Diele Beftimmungen find na=, Samstag und Sonntag, in Mil- | 5 — BARGAIN. gen wirklichen Wholejalepreifen. 
Cream säfe, Noggenmehl -- € Monopoie 3 Star Bran- | mentlic, für gemwilfe Produfte ver maufee abgehalten wird, findet heute | ASEMEN Tas Sortiment umfaht— 
—8. — craporirte 81.59 1 Moſchmnenindufttie, die als Kriegs- Abend, in Klotters Klubräumen, Common Senſe einfache Zehen Da— 
tale nicht abge: 10e Mil, 4 Büchf. an 1 Pennipivania Mine This. | | material im meiteren Sinne betrad= 210 Weit Waihington Str., itatt. | ee 


| 
‘I Mi ’ 7 Mir Iey - volles R . . 2 y 2 Gin * 2} menfchube sum Schnüren ſind 
— Fre age gap, | Ouart au 0% tet werben, bon Bebeutung, tie bei» | C$ foll verfucht werden, eine Eini-| Unterröcke ur Damen > A 5 breit und bequen — 
mager und flei- m | Linen Seife — | „ Pertomalt site Tu ſpielsweiſe Werkzeugmaſchinen für gung bezüglich der Vertreter, die J —— — — 


Br . ö b | : i i 2 ö | = Zn 
f&ig, Pfund 143 10 Stüde für 49e vor | Metall: und Holzbearbeitung, Pref- Chicago in das Direktorium des — — Common Senfe 1-Strap 
ae eg, Tofn | reolire ht "klei IM Ten, Bement- und Betonmafhinen, Ratienalverbands zu ermwählen hat, u 2 Damen Stippers—Da- 

Mund zu. Materialien aller Art, die zur Un- |und der Wahl von Veamten des| Sie ſind ans reinſeidenem Jerſey mit an- men Inliets, Seiten- 
Mi terbringung und zum Transport Nationalverbandes, die zu ermählen | * ſchließendem Oberteil und reinſeidenem Taffeta Gleftie, Tip oder ein- 
ZEN Dr. HIRSCH, von Truppen oder Ariegsmaterial find, falls Chicago Vorort für das | — Flounce, auch eine Partie waſchbare 45 fache Zehen. 
6 Jahre bei Wieboldt's, und gedenkt J dienen, kaloriſche Krafterzeugungs- nächſte Geſchäftsjahr werden ſollte, Fa, Zub Seide Unterröde; alle gewünfd- 2: 
ns nod) viele Jahre Hierzubleib int: mafchinen. Weiter merden bon ben |zu erzielen. ‚Die beiden bisherigen 8 q war zem Fabric 
Ds \ — —* — ARE Jerwähnten Beſtimmungen betroffen: Vertreter Chicagos im Direktorium a masıt, mit bienfamen Leder. | 
er ehwahe Nunen werden mit Gläfern ftärler gemacht, aber guten Gläſern; Tatſache 5 & . 2 2 —F M | 4 Warner’3 „Berfection Grepe Dreffing Sat: fohlen, mit und ohne Oum- , 
ih wenn Augen (hwaı find, ift feine Medizin, fondern Gläfer find nötig. Wenn dies M Produkte der chemifchen Induftrie des Nationalverbandes, sohn M. Muslin Underwaiits für er. sie: site TB 
u bernadläfiigt wird,- find oft entzündete Mugen die Folge. Warum zögern? 3 fi Kriegszwecke Da jedoch die Aus: | Heaney und red Q, Blanke, haben Kinder, Fafſons fur Kna— ques für Damen aus ech— en u arıe , 
sidene Gläfer, vollitändig, 82.50 und $3.7&.—Linien das erite Jahr frei umgetaufht. |! I 158 — Wi l abgelehnt A u ben ı "Mädchen heutiger tem Serpentine Grepe — Größen; freitag, 
gr: Neue Goldfhrauben oder Rezementiren-oder Gold CE. ©. Springs oder Abd fuhr zuläſſig iſt, wenn für die Her⸗ eine Wiederwah abge en An a a * rot * mit Sateen beſetzt — in — — 
ii frei; dieie stleinigleiten werden gern geniacht. Oſtellung ſolcher Waren nicht deutfche \ihrer Stelle jind Louis 3. Nichoff, FR — nicht alle 0 an a I Auswahl 
’ | Kohle bermendet oder, fomweit es fih X. X. Seifried und Mar Veit in I AN Größen in je: 240 big Fr — F I RR De * 
um Fabrikationsprozeſſe bis zum 15. Vorſchlag gebracht worden. Erſterer N dem Stil, äu.. | zu nur C R 
i | : n uli handelt, Kohle reftituirt worden |war Bräfident des Nationalverban- 
D weh. — Q.: Sagen Sie en — Ein füblbares Argument. — Mt, fo fann die Ausfuhr dadurch er- | de3 im Nahre 1917. 
Freund, was iſt Ber lich ‚Ein Bauer hatte Hagelfchaben, der möglicht werten, dak aus dem Ge- Mas das nädhitjährige National- 
ben Fräulein Anfchelberg ge= |Liquidator fonftatirte aber, daß der |piete ver Entente nach der Schweiz | turnier anlangt, fo. jcheint Alles 


en, bem Sie vor brei Jahren fo | Mais keinen Schaben erlitten, da nur die bezüglige Kohlenmenge einge? darauf hinzudeuten, daß Chicago |ftügen, find aber bereit, den Gaft- Antrag in Milmaukee jtellen. Ihrer | Teilnehmer am 


bie Eour machten. — B.: Sie die Schalen und Stengel befchädiat führt mird. | torort gewählt werden wird. |geber für die S i i 
iratet und hat leider ihren murben. Damit wollte er den el! > Erhebungen haben erge- an Find die ee der Stat. ar Bez ug Aa Die "uady Toll ber National. 
et unglüdlic gemacht. — täufähten Bauern berlaffen. Diefer\ben, daß der bezügliche Monatsbe- ipielerzunft Chicagod nicht über- | Stadt fid) als Vorort meldet. Einig 
te, fo eim teigenbes Mäbchen, Jaber, erboft, ergriff feinen Stod und darf für die Mafchineninduftrie | mäkig enizüdt von dem Morfehlag|find fi die Skatfpieler Chicagos i gentum 
Ä nn ae — —— Zehen: mit felgen. line rg biB 4500- Tonnen gub- und find E19 — — ‚aber darin, daß im nädjten Jahr |ammweifen, fein Nationalturnier ein- | Sonderzüge werden am Samstag — Gral FE UID Der» 
‚Sie nichts glauben, id) ‚ben Worten gut buch: fo mas maght und baf er fi im ganzen für fh am das National: |fe alturnier - jtattfinden |auberufen, falls der NKrieg nicht | Nachmittag um 2 Uhr, 2 Uhr 15 |Taufen will, erreicht jänell einen 
f Rod oder u Frage fiel — ⏑ — wirbt ‚nod andauert, |beendet il. > Minuten und 2 Uhr 30 Minuten | des. dur) eine Kleine 


_Ste find_von banerhaftem 


en Farben; für Freitag zu ihwarzem Wabric Gloth ge- 


Paar. 


— — 


Nationalturnier N. Water Straße abfahren. Der 
‚Toll | werden von der Chicago-Milmwaufee | Fahrpreis beträgt $1.61 einschl. 
fonvent am nächſten Sonntag den Elektriſchen eingeſtellt werden, die der Kriegsſteuer. 
Vorort für das nächſte Jahr aus- auch eine Vorzugsrate zu ermäßig- 
wählen u. die neuen Nationalbeamten ten Preiſen bewilligt hat. Die 





